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Gemeinde Margetshöchheim: Bürgermeister Waldemar Brohm 
Gemeinde Erlabrunn: Bürgermeister Thomas Benkert 
Verwaltungsgemeinschaft: Gemeinschaftsvorsitzender Waldemar Brohm

Zu veröffentlichende Artikel schicken Sie bitte per E-Mail als PDF-Datei 
ohne jegliche Formatierung direkt an die Redaktion.  
E-Mail: margetshoechheim@typo-werkstatt.de 
Bitte Fotos, Grafiken und Texte mit Namensnennung der Urheberrechte.  
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Anzeigenannahme und Gestaltung (gewerbliche Anzeigen) 
Iris Mende, Tel. 0176 - 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de  

Private Kleinanzeigen, Dank- und Familienanzeigen:  
Gerne gestalten wir für Sie die Anzeigen. Bitte Auftrag formlos per E-Mail schicken  
an: Iris Mende, Tel. 0176- 57 72 09 40, E-Mail: anzeigen@typo-werkstatt.de 
Private Anzeigen können auch, falls digital nicht möglich, direkt in der 
Verwaltungsgemeinschaft Margetshöchheim aufgegeben werden oder 
per Postversand an die Redaktion.

Alle Informationen, Mediadaten und Erscheinungstermine   
unter www.typo-werkstatt.de oder unter 
www.margetshoechheim.de/buergerservice-politik/services/infoblatt 
Exemplare der aktuellen Ausgabe liegen auch in den beiden Rathäusern aus.

Das nächste Info-Blatt erscheint am:  
Freitag, 27. März

Redaktionsschluss:  	 Donnerstag, 12. März
Anzeigenschluss:  	 Mittwoch, 11. März

BÜRGERBÜRO: 	 Tel. 0931 / 468 62  -0 
buergerbuero@margetshoechheim.de	 Fax 0931 / 468 62 -30

BÜRGERMEISTER:  
Waldemar Brohm	 Tel. 0931 / 468 62 -25 
w.brohm@margetshoechheim.de	

VORZIMMER: 
Doris Wolf-Appel	 Tel. 0931 / 468 62 -23 
vorzimmer@margetshoechheim.de

BAUAMT, RECHT:  
Marcel Holstein	 Tel. 0931 / 468 62 -22 
m.holstein@margetshoechheim.de	

TECHNISCHES BAUAMT: 
Daniel Biermann	 Tel. 0931 / 468 62 -27 
d.biermann@margetshoechheim.de	

Nicole Scherbaum	 Tel. 0931 / 468 62 -28 
n.scherbaum@margetshoechheim.de

Jennifer Baader	 Tel. 0931 / 468 62 -12 
j.baader@margetshoechheim.de	

Monika Oesterlein	 Tel. 0931 / 468 62 -26 
m.oesterlein@margetshoechheim.de

KÄMMEREI:  
Verena Stockmann	 Tel. 0931 / 468 62 -17 
kaemmerei@margetshoechheim.de	

BÜRGERBÜRO / RED. INFOBLATT: 
Elke Böhl	 Tel. 0931 / 46 86 2 -14 
infoblatt@margetshoechheim.de	

KASSE:  	  
Monika Lohne	 Tel. 0931 / 468 62 -18 
kasse@margetshoechheim.de	

PERSONALABTEILUNG:  
Linda Blass	 Tel. 0931 / 468 62 -21 
personalamt@margetshoechheim.de

STEUERN:   
Sebastian Felkl	 Tel. 0931 / 468 62 -19 
s.felkl@margetshoechheim.de	

EINWOHNERMELDEAMT / PASS- UND 
STANDESAMT / FRIEDHOFSWESEN: 
Daniela Kiesel	 Tel. 0931 / 468 62 -11 
d.kiesel@margetshoechheim.de	

Christiane Roos	 Tel. 0931 / 468 62 -10 
c.roos@margetshoechheim.de	

Anja Haidt/ Tina Fleischmann	 Tel. 0931 / 468 62 -13 
a.haidt@margetshoechheim.de 
t.fleischmann@margetshoechheim.de	

GEBÜHREN WASSER/KANAL:  
Meike Michler	 Tel. 0931 / 468 62 -20 
m.michler@margetshoechheim.de

 

BÜRGERMEISTER: 
Thomas Benkert	  
thomas.benkert@erlabrunn.bayern.de	

Ansprechpartner der VGem Margetshöchheim 
und der Gemeinde Margetshöchheim

Ansprechpartner der Gemeinde Erlabrunn

STÖRUNGSRUFNUMMERN  
der Gemeinden Margetshöchheim und Erlabrunn

GEMEINDE MARGETSHÖCHHEIM

Trinkwasserversorgung 0800 / 4959697 *

Gasleitungsnetz 0931 / 361260 *

Strom- und Straßenbeleuchtungsnetz 0931 / 361231 *

Kanalleitungsnetz 0931 / 4686227

Telekom Telekommunikationsnetz 0800 / 3301000

Deutsche Glasfaser Telekommunikationsnetz 02861 / 890600

GEMEINDE ERLABRUNN

Trinkwasserversorgung 0800 / 4959697 *

Gasleitungsnetz 0800 / 4959697 *

Strom- und Straßenbeleuchtungsnetz 0941 / 28003366

Kanalleitungsnetz 0931 / 4686227

Pyur/NefTV Telekommunikationsnetz 030 / 25777600

Deutsche Glasfaser Telekommunikationsnetz 02861 / 890600

*24h Störungshotline
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Restmüll	 Do.,	12.03.	 Do., 26.03.	  
Bioabfall	 Do.,	05.03.	 Do.,	19.03. 
Gelbe Tonne	 Mi.,	 18.03. 
Papier	 Mi.,	 25.03.

Restmüll	 Do.,	12.03.	 Do.,	26.03. 
Bioabfall	 Do.,	05.03.	 Do.,	19.03.	  
Gelbe Tonne	 Di.,	 17.03.	  
Papier	 Mi.,	 25.03.

Gemeindlicher Bauhof (Rosenstraße 11)      
Fr. 15:00 - 18:00 Uhr. Die Abgabe von Grüngut ist in haushalts-
üblichen Mengen möglich.

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
(Nördliche Maintal, 97299 Zell a. Main)  
Di.	 14:00 – 18:00 Uhr 
Do.	 09:00 – 18:00 Uhr 
Sa. 	 09:00 – 14:00 Uhr
Daneben stehen aber auch alle anderen Wertstoffhöfe des 
Team Orange im Landkreis Würzburg zur Verfügung.

VGem Margetshöchheim 
Gemeinschaftsvorsitzender Waldemar Brohm 

Mainstraße 15, 97276 Margetshöchheim 

 0931 / 468 62 -0

Geschäftszeiten Rathaus Margetshöchheim:
Montag bis Freitag 	 08:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 		  14:00 - 18:00 Uhr 
Mainstraße 15, 		  97276 Margetshöchheim
Informationen unter: 	 www.margetshoechheim.de

Geschäftszeiten Rathaus Erlabrunn:
Dienstag:		  14:00 - 18:00 Uhr 
Tel. 09364 / 13 20		
Zellinger Straße 1, 	 97250 Erlabrunn
Informationen unter:	 www.weinort-erlabrunn.de 

Aus der Verwaltung

Abfallentsorgung

Margetshöchheim: 31.12.2025:	 3.172
Zuzüge:	 18
Wegzüge:	 20
Geburten:	 0
Eheschließungen:	 0
Sterbefälle:	 1
Stand am 31.01.2026:	 3.169

Erlabrunn: 31.12.2025:	 1.878
Zuzüge:	 4
Wegzüge:	 8
Geburten:	 1
Eheschließungen:	 0
Sterbefälle:	 1
Stand am 31.01.2026:	 1.874

Einwohnermeldeamt & Standesamt

Nachrichten Gemeindekasse

 
KOMMUNALWAHL 2026
Am Montag, 9. März, ist das Rathaus in Margetshöchheim 
wegen Auszählung der Kreistagswahl geschlossen. 

 
HINWEIS ANSTEHENDE ZAHLUNGSTERMINE
Am Dienstag, 31. März, ist die 1. Vorauszahlung der Wasser- 
und Abwassergebühren 2026 zur Zahlung fällig.

Wir bitten alle Selbstzahler, diesen Termin zu beachten.

Wenn Sie ein SEPA-Lastschriftmandat erteilen möchten, kön-
nen Sie sich gerne mit der Gemeindekasse in Verbindung set-
zen (Tel. 0931 / 468 62 -18)

Ihre Kassenverwaltung

 
KOSTENLOSER SPRECHTAG
zur Existenzgründung, Existenzerhaltung  
und Unternehmensnachfolge 
Das Landratsamt Würzburg bietet jeden Monat in Zusammen-
arbeit mit den Aktivsenioren Bayern e. V. einen Sprech- und 
Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe sowie Existenz-
gründer aus Stadt und Landkreis Würzburg an. Interessierte 
bekommen in einer kostenlosen Erstberatung individuell und 
vertraulich Möglichkeiten aufgezeigt, wie sich Strategien zur 
Existenzgründung, Existenzerhaltung und Unternehmens-
nachfolge entwickeln lassen – zum Beispiel, wenn es um Pla-
nungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, Rech-
nungswesen, Marketing und Firmenübergaben geht.

Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 11. März, 
von 9:00 bis 12:30 Uhr in Würzburg statt. Eine Anmeldung 
ist erforderlich bei Brigitte Schmid (Tel. 0931 / 80 03 - 51 12,  
E-Mail: b.schmid@lra-wue.bayern.de).

Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.

AktivSenioren 
Landratsamt Würzburg

Hahnenhof 2, 97070 Würzburg
Fon: 0931/14 605, 
Fax: 0931/573076 
wuerzburg@foto-fun-digital.de
Mo.-Fr. 9-18 Uhr, Sa. 10-17 Uhr

Aufnahmegerät im Bürger- 
büro defekt oder ungeeignet. 
Wir fotografieren gerne 
Ihre Babies, Kleinkinder, 
Personen mit Handicap und 
liefern Ihnen das E-Passfoto 
für Ihre Dokumente.

E-PASSFOTOS Gleich 
zum Mitnehmen!für Ihre Ausweisdokumente

Digital, sicher, 
professionell & 
rechtskonform.
Nach der 
Gesetzesänderung 
seit 1. Mai 2025 
übermitteln wir 
Ihr Bild 
digital an Ihr Amt.

ANZEIGE
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Termine in Margetshöchheim Termine in Erlabrunn Termine anderer Orte

TAG ZEIT VERANSTALTUNG ORT / TREFFPUNKT VERANSTALTER
dienstags 14:00 Uhr AWO-Seniorentreff AWO-Raum, Margarethenhalle AWO Margetshöchheim
donnerstags 14:30 - 15:30 Uhr Fit im Kopf Versöhnungskirche Zell Evangl. Kirchengemeinde
donnerstags 17:00 Uhr Boule Bahn an Falkenburgstr. DFF Erlabrunn-Quettehou e. V.
Fr.,  27.02. 18:30 Uhr Jahreshauptversammlung Kath. Pfarrheim OGV
Fr.,  27.02. 19:00 Uhr Pub-Quiz Bei Thomas, Würzburgerstr. 2 SPD-OV
Sa., 28.02. 9:00 - 12:00 Uhr Putz-Munter-Aktion Treffpunkt: Feuerwehrgerätehaus SPD-OV
Sa., 28.02. 13:30 Uhr Auf in den Frühling - Spielmobil Rathaushof CSU-OV

Sa., 28.02. 9:30 - 11:00 Uhr Obstschnittkurs "Ausputzen" Am Hummelbrunn neben 
Reiterhof Wolf OGV

So., 01.03. Ganztags Ausstellung Albrecht Dürer Museum G. Schäfer Schweinfurt mainARTkv
So., 01.03. 10:00 Uhr Frauenfrühstück Vereinszimmer SPD-OV

So., 01.03. Kinderkleider- und Spielzeugmarkt TSV-Turnhalle Elternbeirat des  
St. Elisabethenverein Erlabrunn

Mo., 02.03. 19:00 Uhr Vortrag zum Thema Strom Bürgerhof Bündnis Erlabrunn / Die Grünen
Mo., 02.03. 20:00 Uhr Chorprobe, MHH Gelöbnis Vereinszimmer Sängerverein 1901
Di.,  03.03. 19:00 Uhr Versammlung Fitness & Gesundheitssport Vereinszimmer SGM 06
Mi., 04.03. 9:30 - 11:00 Uhr Sprachcafé für Frauen Bürgerhof Nachbarschaftshilfe
Mi., 04.03. 18:00 Uhr Main-Treff Stammtisch Marokko-Schenke Nachbarschaftshilfe
Do., 05.03. 18:30 Uhr Spieleabend Bücherei Kath. Bücherei MHH
Do., 05.03. 19:30 Uhr Pub-Quiz - Marokko Spezial Vereinszimmer CSU-OV

Sa., 07.03. 10:00 Uhr Obstbaumschnitt mit Beteiligung der 
Baumpaten, Interessierte willkommen

Treffpunkt: Margarethenhalle  
Vereinsgrundstück OGV

So., 08.03. 8:00 – 18:00 Uhr Kommunalwahl Alle Wahllokale Gemeinde Margetshöchheim
So., 08.03. Kommunalwahl Gemeinde Erlabrunn
Mo., 09.03. 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Spieletreff Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn

Di.,  10.03. Weltgebetstag aus Nigeria  
„Kommt bringt eure Last“

Kontakt: M. Hertlein Tel. 
0160/6679799 Ev. Seniorenkreis

Di.,  10.03. 19:15 Uhr Gemeinderatssitzung Rathaus Gemeinde Margetshöchheim
Di.,  10.03. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Bürgerhof Jagdgenossenschaft
Mi., 11.03. 14:00 Uhr Kreuzweg und Seniorennachmittag Kath. Pfarrheim Seniorenkreis St. Johannes
Mi., 11.03. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Pfarrheim Jagdgenossenschaft
Do., 12.03. 19:00 Uhr Grüner Stammtisch Marokko-Schenke Bündnis 90/Die Grünen OV
Do., 12.03. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn
Do., 12.03. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Gemeindezentrum MGV Erlabrunn
Fr.,  13.03. 15:00 Uhr Gemeinsame Mitgliederversammlung Turnhalle Erlabrunn VdK Erlabrunn/Margetshöchheim
Fr.,  13.03. 19:00 Uhr Mitgliederversammlung Sportzentrum Brücke SGM 06

Sa., 14.03. 9:00 Uhr Aktion „putz munter“  
für alle Interessierte Treffpunkt: Bauhof Gemeinde Margetshöchheim

So., 15.03. 9:30 - 12:00 Uhr Gemeinsames Frühstück anlässlich des 
Weltfrauentags Bürgerhof Bündis Erlabrunn und  

Bündnis90/Die Grünen
Di.,  17.03. 15:45 - 16:45 Uhr Geschichten-Werkstatt Bücherei Kath. Bücherei MHH

Mi., 18.03. 20:00 Uhr Terminabsprache Vereine und  
Margaretenfest-Besprechung Sportzentrum Brücke Gemeinde und Festgemeinschaft

Do., 19.03. 19:00 Uhr Vortrag: Klimawandel in MHH Pfarrheim CSU-OV

Sa., 21.03. 16:00 Uhr 
20:00 Uhr

Kinderkonzert 
Maybebop Margarethenhalle Sängerverein 1901

Sa., 21.03. 16:30 - 21:00 Uhr 112 Pizzaaktion mit Pizzaverkauf Feuerwehrhaus Jungfeuerwehr
So., 22.03. Ganztags Eventuelle Kommunal-Stichwahl Alle Wahllokale Gemeinde
So., 22.03. Ganztags Eventuelle Kommunal-Stichwahl Gemeinde Erlabrunn
Mo., 23.03. 14:00 - 17:00 Uhr Senioren-Spieletreff Bürgerhof Gemeinde Erlabrunn
Mo., 23.03. 20:00 Uhr Mitgliederversammlung Bürgercafé ENK Faschingsabteilung
Di.,  24.03. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Vereinszimmer Partnerschaftskomitee e. V. 
Mi., 25.03. 18:00 - 18:45 Uhr Frühlingsvorspiel der Gitarrenklasse Vereinszimmer, Schulhaus Erla. Musikschule
Do., 26.03. 19:00 Uhr Gemeinsamer Infoabend: Testament Bürgerhof VdK Erlabrunn/Margetshöchheim
Fr.,  27.03. 19:30 Uhr Mitgliederversammlung Vereinsheim Sängerverein 1901
Fr.,  27.03. 19:00 Uhr Vortrag „800 Jahre – 800 Bäume“ Rathaus Aktionsgruppe 800-Jahr-Feier

Sa., 28.03. 14:00 - 16:00 Uhr

Mehrgenerationentag für Großeltern, 
Eltern und Kinder. Spiele & Fertigkeiten 
von Generation zu Generation.  
Diesmal: Nähworkshop und Spielen.

Kath. Pfarrheim OGV

Mo., 30.03. 19:00 Uhr Treffen der Nachbarschaftshilfe Rathaus – Sitzungssaal Nachbarschaftshilfe



INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  MÄRZ  2026	 5

MITTEILUNGEN  DER  VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

ZweiUferLand 
Tourismus e. V.

Bayrisches Landesamt 
für Umwelt

 
FFH-MONITORING DER OFFENLAND-LRT  
IM ZEITRAUM 2025-2028
Art. 11 der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH-RL) verpflichtet 
die Mitgliedstaaten der Europäischen Union, den Erhaltungs-
zustand der besonders schutzwürdigen Lebensräume, Tier- 
und Pflanzenarten (nach Anhang I bzw. II und IV der FFH-RL) 
von gemeinschaftlichem Interesse zu überwachen (Monito-
ring). Gemäß Art. 17 der FFH-RL erstellen die Mitgliedstaaten 
alle sechs Jahre einen Bericht, der die wichtigsten Ergebnisse 
dieses Monitorings integriert. Die Europäische Kommission be-
wertet auf der Grundlage dieser Berichte die Fortschritte bei 
der Verwirklichung in der FFH-RL genannter Ziele.

Bund und Länder haben sich darauf geeinigt, den Erhaltungs-
zustand der Lebensräume, Tier- und Pflanzenarten in Deutsch-
land über ein Stichprobenverfahren zu ermitteln und zu do-
kumentieren. Das Monitoring der Lebensraumtypenerfolgt in 
Bayern an festen Stichprobenflächen, die jetzt turnusmäßig 
wieder untersucht werden müssen. Die Probeflächen können 
sowohl innerhalb als auch außerhalb von FFH-Gebieten liegen.

In Ihrem Gemeinde- bzw. Stadtgebiet befindet sich mindestens 
eine Probefläche eines oder mehrerer Lebensraumtypen. Die-
se Probefläche soll im Auftrag des Bayerischen Landesamtes 
für Umwelt von April 2026 bis Oktober 2028 begangen und be-
wertet werden. Eine genaue Terminierung des Begangs ist aus 
arbeits- und wettertechnischen Gründen vorab nicht möglich. 
Die Untersuchungen haben keinerlei Konsequenzen für die 
Grundeigentümer und Nutzungsberechtigten und führen auch 
nicht zu Beeinträchtigungen der Flurstücke.

Zuständig für Kartierungen von Lebensraumtypen und Arten 
des Offenlands ist das Bayerische Landesamt für Umwelt. Für 
Wald-Lebensraumtypen und manche Arten ist die Bayerische 
Landesanstalt für Wald und Forstwirtschaft zuständig.

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Ihre untere Naturschutzbe-
hörde beim zuständigen Landratsamt bzw. bei der kreisfreien 
Stadt zur Verfügung.

 
NEUWAHLEN: VORSTANDSCHAFT NAHEZU 
VOLLSTÄNDIG ERNEUERT
Im Rahmen der jüngsten Mitgliederversammlung des Zwei-
UferLand Tourismus e. V. wurde die Vorstandschaft turnusge-
mäß neu gewählt. Das Ergebnis: Ein nahezu neu aufgestelltes 
Gremium, in dem Vertreterinnen und Vertreter aus mehreren 
Mitgliedsgemeinden vertreten sind. Damit stellt sich der Tou-
rismusverein breit, ausgewogen und zukunftsorientiert auf.

Zu Beginn der Versammlung, die am 22.01.26 im Sitzungssaal 
des Rathauses in Veitshöchheim stattfand, stellte Melanie 
Herbst (Leitung der Tourist Information Veitshöchheim) die ak-
tuellen Übernachtungs- und Gästezahlen aus dem ZweiUfer-
Land vor und gab damit einen fundierten Einblick in die tou-
ristische Entwicklung. Anschließend berichtete Anina Hornung 
(Touristikfachkraft ZweiUferLand Tourismus e. V.) ausführlich 
über die Arbeit und Projekte der vergangenen zwei Jahre und 
zog eine positive Bilanz der geleisteten Aufbau- und Entwick-
lungsarbeit.

Einstimmig zur 1. Vorsitzenden wurde Andrea Mehlig (vor-
mals 2. Vorsitzende) gewählt. Das Amt der 2. Vorsitzenden 
übernimmt künftig Andrea Heßdörfer. Die Mitglieder wählten 
Monika Bauer zur Schriftführerin und Monika von Olnhausen 
zur Kassenwartin. Die Funktion der Beisitzerinnen und Beisit-
zer übernehmen Melanie Herbst, Caroline Jahn und Reinhold 
Meurer (vormals ebenfalls Beisitzer). Zu Kassenprüfern wur-
den Thomas Benkert sowie Karl Rügamer gewählt.

Die Wahlleitung übernahm Steffen Mucha (3. Bürgermeister 
Veitshöchheim), der die ordnungsgemäße Durchführung der 
Wahl bestätigte.

Im Anschluss dankte die Versammlung den bisherigen Amtsin-
haberinnen und Amtsinhabern, darunter Elmar Knorz (vormals 
1. Vorsitzender), Martina Kübert (vormals Schriftführerin) und 
Karl Rügamer (vormals Kassier) herzlich für ihr großes Enga-
gement, ihre verlässliche Zusammenarbeit und ihren Einsatz 
für den Aufbau und die Weiterentwicklung des ZweiUferLand 
Tourismus e. V. in den vergangenen Jahren.

Neugewählte Vorstandschaft: v.l.n.r. Anina Hornung, Reinhold Meurer, 
Monika von Olnhausen, Monika Bauer, Andrea Mehlig, Andrea Heßdör-
fer, Carolin Jahn, Melanie Herbst, Foto: Anina Hornung

Mit der neuen Vorstandschaft geht der ZweiUferLand Tourismus 
e. V. nun mit frischem Elan und neuem Spirit in die kommende 
Amtszeit. Besonders erfreulich ist, dass viele der neu gewählten 
Vorstandsmitglieder über fundierte Erfahrung im Bereich Touris-
mus verfügen.

Auch Anina Hornung zeigte sich sehr zufrieden mit dem Wahler-
gebnis: Sie freue sich besonders darüber, dass das neue Gremi-
um über viel Fachkompetenz verfüge und künftig als wertvolle 
Sparringspartner für die Weiterentwicklung der touristischen 
Arbeit dienen könne.

Mit der neu aufgestellten Vorstandschaft sieht sich der Zwei-
UferLand Tourismus e. V. gut gerüstet, um die touristische 
Entwicklung der Region engagiert und gemeinschaftlich weiter 
voranzubringen.
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ANZEIGEN

Engel & Völkers Würzburg

32 Eigentumswohnungen 
Wohnfläche ca. 42 - 151 m²
Jeweils 2 - 4 Zimmer

Volkach: 
Neubau-Wohnen an der Mainschleife

ab
249.000,-

Alle Wohnungen KFW 55 Standard 
Steuerliche Begünstigung
Aufzug sowie barrierearmer Zugang
Hauseigene Tiefgarage für PKW
Eigene Terrasse oder Balkon
Innenstadt fußläufig erreichbar

+ (49) 0931 9917500
Wuerzburg@engelvoelkers.com

Immobilienmakler | Fuderer Real Estate GmbH
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

PHOTOVOLTAIK
KOMPLETTPAKET
17.999 € *
  - 22 x Glas/Glas Module à 475 Watt
- 10 kW Hybridwechselrichter
- 16 kWh Batteriespeicher
- Ersatzstromfähig
- Fullservice der Stadtwerke Würzburg AG

Jetzt Anlage bestellen und zukünftig eigenen Ökostrom auf  
dem Dach produzieren. Infos unter wvv.de/energiefreiheit 

*Voraussetzung ist ein Zählerschrank der die technischen Anschlussbedingungen (TAB) erfüllt. Dies kann vorab 
durch unsere Experten geprüft werden. Gerne sind auch individuelle Anpassungen gegen Mehrpreis möglich

500 €Rabatt für WVV-Energie-kunden/innen

David-Schuster-Realschule

Dienstag, 3. März 2026
Tag der offenen Tür 17 - 19 Uhr

Informationen für die Eltern 19 Uhr
mit Schnupperprogramm für die neuen 5. Klässler

Keine unangekündigten Leistungsnachweise

Schwerpunkte 5. Jahrgangsstufe: Forschen und Bewegung

Große Auswahl an Wahl- und Förderunterricht

Schulsozialarbeit und Lerncoaching

Klimaschule und Schulgarten

TUSCH-Schule (Theater und Schule)

Offene Ganztagsbetreuung

Sozialwesen als mögliche Ausbildungsrichtung

Gute Erreichbarkeit mit öffentlichen Verkehrsmitteln

Das macht die David-Schuster-Realschule aus:

Bei Fragen wenden Sie sich gerne an uns: 

David-Schuster-Realschule 
Sandbergerstraße 1, 97074 Würzburg 
Telefon: 0931 26023-500 
E-Mail: sekretariat@dsr-wue.de

   
 

Tag der offenen Tür 
im Philipp-Melanchthon-Schulzentrum  

am Samstag, 14. März 2026 
Von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr
Berufsfachschule für Kinderpflege  

Fachakademie für Sozialpädagogik

Philipp-Melanchthon-Schulzentrum, Neubaustr. 40, 97070 Würzburg  
Tel (09 31) 352 75 -0; E-Mail: info.pms@diakonie-wuerzburg.de

Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Team  
und Kollegium des Philipp-Melanchthon-Schulzentrums! 

Für Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

 Kundendienst
 Reparaturen
 Unfallinstandsetzung
 Standheizungen
 Klimaanlagenservice
 Reifen & Felgen
 AU & TÜV-Service
 HiFi / Navigation

Kfz-Meisterbetrieb
Falkenstraße 1a
Margetshöcheheim
Tel. 0931- 46 76 25 38
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KOSTENLOSE BERATUNG 
EUTB® des Bayerischen Blinden- und  
Sehbehindertenbundes e. V. im Landkreis Würzburg
Die Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung (EUTB®) unter-
stützt Menschen mit Behinderung, mit chronischer Erkrankung 
oder in einer Phase drohender Behinderung – ebenso wie An-
gehörige und weitere Bezugspersonen. Unsere Beratung ist 
kostenlos, unabhängig und niedrigschwellig.

Wir bieten Informationen, Orientierung und Empowerment 
in allen Fragen rund um Teilhabe, sei es im Bereich Arbeit, 
Wohnen, Ausbildung, Mobilität, Assistenz oder persönliche Le-
bensgestaltung. Gemeinsam mit Ratsuchenden entwickeln wir 
Wege, wie selbstbestimmte Teilhabe gelingen kann – auf Au-
genhöhe, lösungsorientiert und unabhängig von Ämtern oder 
Leistungsträgern.

Als ergänzendes Angebot innerhalb der Unterstützungsland-
schaft verstehen wir uns als Lotsinnen, die Ratsuchende stär-
ken, begleiten und bei der Erschließung von Möglichkeiten 
unterstützen. Dabei verbinden wir fachliche Kompetenz und 
persönliche Betroffenheit mit einer parteilichen, ressourceno-
rientierten Haltung.

Berufsförderungswerk Würzburg 
Helen-Keller-Straße 5, 97209 Veitshöchheim

E-Mail: teilhabeberatung-wuerzburg@bbsb.org

Offene Sprechzeit: Mittwoch von 10:00 Uhr bis 14:30 Uhr

Termine nach Vereinbarung:  
Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10:00 bis 16:00 Uhr

EUTB® 
Kostenlose Beratung

  

 
MELDEFRIST FÜR WASSERZÄHLER  
VON BRUNNEN BEACHTEN
Wer im Landkreis Würzburg einen Brunnen besitzt und daraus 
Grundwasser nutzt, ist verpflichtet, die entnommenen Wasser-
mengen regelmäßig zu erfassen und dem Landratsamt Würz-
burg mitzuteilen. Spätestens bis Ende März 2026 müssen die 
Zählerstände für das Jahr 2025 an die Untere Wasserrechts-
behörde gemeldet werden. Die konkrete Frist ist im jeweiligen 
Bescheid festgelegt.

Durch zunehmend heiße Sommer und geringere Niederschlä-
ge ist es wichtig zu wissen, wie viel Grundwasser aus Brunnen 
gefördert wird. Nur auf Basis zuverlässiger Meldungen lassen 
sich die Grundwasserstände beobachten und künftige Ent-
nahmemengen fachgerecht festlegen. Für jede genehmigte 
Wasserentnahme ist ein Wasserzähler vorgeschrieben, der 
regelmäßig abzulesen ist. Die Übermittlung der Zählerstände 
erfolgt über das Meldeformular unter www.landkreis-wuerz-
burg.de/formulare in der Rubrik Wasserrecht im Bereich On-
line-Anträge.

Für Fragen steht das Landratsamt per E-Mail an: wasserrecht@
lra-wue.bayern.de und unter der Tel. 0931 / 80 03 - 54 71 zur 
Verfügung.

DIE NÄCHSTEN TERMINE  
FÜR DIE KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG
In Zusammenarbeit mit der Verbraucherzentrale Bayern bietet 
der Landkreis Würzburg seit diesem Jahr regelmäßig kostenlo-
se Energieberatungen für Bürgerinnen und Bürger in den fünf 
interkommunalen Allianzen an. Die nächsten Beratungstermi-
ne von März bis Juni finden jeweils von 15:00 bis 19:00 Uhr 
statt und können ab sofort gebucht werden:

Allianz Main-Wein-Garten: Bürgerhof Erlabrunn
Dienstag, 3. März 2026	 Dienstag, 7. April 2026

Dienstag, 12. Mai 2026	 Dienstag, 2. Juni 2026

Die Termine für die zweite Jahreshälfte werden rechtzeitig ver-
öffentlicht.

Die Beratungen übernehmen qualifizierte Energieberater der 
Verbraucherzentrale Bayern. Sie richten sich an alle, die sich 
über Energiesparmöglichkeiten, den Einsatz erneuerbarer 
Energien, den Austausch von Heizungen oder über staatliche 
Förderprogramme informieren möchten. Die Beratung erfolgt 
individuell, anbieterunabhängig und kostenfrei.

Eine vorherige Terminvereinbarung ist zwingend erforder-
lich. Interessierte können sich im Landratsamt Würzburg bei 
Rebecca-Michelle Walther montags bis freitags von 7:30 bis 
13:00 Uhr anmelden (Tel. 0931 / 80 03 - 51 09), außerdem über 
das Kontaktformular der Verbraucherzentrale Bayern (www.
verbraucherzentrale.bayern/kontakt-by) oder die kostenfreie 
Hotline 0800 / 80 98 02 400.

Zusätzlich besteht die Möglichkeit einer Energieberatung direkt 
zu Hause. Gegen einen Eigenanteil von 40 Euro analysieren die 
Energieexperten der Verbraucherzentrale die Situation vor Ort 
und geben konkrete Handlungsempfehlungen, etwa zu Wär-
meschutzmaßnahmen oder einem möglichen Heizungstausch.

ANZEIGEN
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ANZEIGE

Tickets jetzt erhältlich
mhh-geloebnis.de Bürgerbüro Margetshöchheim

Zum 800. Dorfjubiläum

Mai 2026

Historisches
THEATER

FREITAG

08.05.2026
19:30 UHR

SAMSTAG

09.05.2026
19:30 UHR

SONNTAG

10.05.2026
18:30 UHR

FREITAG

15.05.2026
19:30 UHR

SAMSTAG

16.05.2026
19:30 UHR

SONNTAG

17.05.2026
18:30 UHR

online Vorverkaufstelle im Ort

Margetshöchheim
Margarethenhalle 
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Mitteilungen aus der Gemeinde

MARGETSHÖCHHEIM 

125 Jahre Sängerverein

Margetshöchheim

Festkonzert am Samstag, 21. März, mit der Gruppe Maybebop

16:00 Uhr Kinderkonzert: „Kinderkram“


20:00 Uhr  Festkonzert: „Muss man mögen“

Margarethenhalle 

Tickets: maybebop@svm1901ev.de 
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Nachrichten aus dem Rathaus

Sprechzeiten des Bürgermeisters 
Waldemar Brohm:

nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel. 0931 / 468 62 -25

INSTANDSETZUNG VON DREI  
BRÜCKENBAUWERKEN ÜBER DIE ST 2300 
BEI MHH UND EINER STÜTZWAND
	 1.	Vollsperrung der Brücke Birkachstraße über die St 2300 

für den innerörtlichen Verkehr vom 02.03.2026 bis 
30.09.2026

	 2.	Vollsperrung der Gehwegbrücke Grabenweg über die  
St 2300 in den Sommerferien 2026 für 2 Wochen

	 3.	Wechselnde halbseitige Sperrung der St 2300 im Zeitraum 
vom 02.03.2026 bis 30.09.2026

	 4.	Restarbeiten im Zuge der Instandsetzung der Brücke GVS 
über die St 2300

Drei weitere Brücken im Raum Würzburg,  
die für die Zukunft leistungsfähig gemacht werden.
Die Brücken „Birkachstraße“ mit angrenzender Stützwand 
und die Gewegbrücke „Grabenweg“, welche beide über die 
Staatsstraße 2300 bei Margetshöchheim führen, weisen al-
ters- und nutzungsbedingte Schäden auf, die die Langlebigkeit 
(Dauerhaftigkeit) beeinflusst. Diese Schäden machen nun eine 
Instandsetzung der Bauwerke erforderlich.

Die Maßnahme beginnt am Montag, den 02.03.2026 mit der 
Vollsperrung Birkachstraße und wird voraussichtlich bis zum 
30.09.2026 dauern.

Am Brückenbauwerk Birkachstraße sind umfangreiche In-
standsetzungsarbeiten auf dem Bauwerk wie die Erneuerung 
der Kappen, Bauwerksabdichtung, Fahrbahnbelag und Gelän-

DER NAHVERKEHRSBEAUFTRAGTE  
INFORMIERT ...
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zum 30.04.2026 endet mein Engagement als Nahverkehrsbe-
auftragter für unsere Gemeinde.

Nachdem immer wieder eine zu verbessernde Anbindung an den 
ÖPNV beklagt wird, ein paar wichtige Informationen. Vielen ist 
leider bis heute nicht bewusst, dass unsere Busanbindung nach 
Würzburg zu den besten im Landkreis und darüber hinaus zählt.

Wussten Sie, dass montags bis freitags von 4:45 bis 0:01 Uhr 54 
Anbindungen nach Würzburg bestehen, davon 14 Schnellbus-
se der Linie 613, die innerhalb von zwölf bis siebzehn Minuten 
am Bahnhof sind, samstags zwischen 5:45 und 0:55 Uhr 41 An-
bindungen, davon 9 Schnellbusse der Linie 613, die innerhalb 
von zwölf Minuten den Bahnhof erreichen und sonntags zwi-
schen 6:50 und 22:50 Uhr 24 Anbindungen, davon 7 Schnell-
busse der Linie 613, die innerhalb von siebzehn Minuten am 
Bahnhof sind?

Von Würzburg nach Margetshöchheim montags bis freitags 
zwischen 5:15 und 0:35 Uhr (freitags sogar noch um 1:30 Uhr!) 
50 Anbindungen, davon 18 Schnellbusse der Linie 613, die 
innerhalb von 12 bis 17 Minuten in Margetshöchheim sind, 
samstags zwischen 6:05 und 1:30 Uhr 40 Anbindungen, darun-
ter 9 Schnellbusse der Linie 613, die innerhalb von 12 Minuten 
Margetshöchheim erreichen und sonntags von 7.20 bis 0.20 
Uhr 25 Anbindungen, darunter 7 Schnellbusse der Linie 613, 
die innerhalb von 12 Minuten in Margetshöchheim sind?

Margetshöchheim hat das Glück, neben Gerbrunn, Höchberg 
und Zell noch in der Großwabe zu liegen. Das Einzelticket kostet 

 
DIE SENIORENBEAUFTRAGTEN  
INFORMIEREN ...
Liebe Mitbürger*innen von Margetshöchheim,
in wenigen Wochen endet zum 30. April unsere Amtszeit als 
Seniorenbeauftragte für Margetshöchheim. Wir hoffen, dass 
wir Sie in den vergangenen Jahren ein wenig informieren und 
den Kontakt zu Ihnen wie auch denen, die sich um die Senio-
renarbeit kümmern, halten konnten.

Noch mal gilt unser Dank allen in unserer Gemeinde, die in 
irgendeiner Weise für unsere Senioren tätig sind! Die nächste 
Ausgabe der Info-Post für Senioren erscheint Anfang März und 
liegt wie gewohnt in der St.-Margareten-Apotheke wie auch vor 
dem Bürgerbüro im Untergeschoss des Rathauses zur Mitnah-
me aus. Ihnen persönlich alles Gute, vor allem Gesundheit!

Ihre Seniorenbeauftragten des Gemeinderates 
Norbert Götz, Ursula Grosch und Marion Reuther

3,40 €, die Sechserkarte gibt es für 16,60 € (entspricht dann ei-
ner Einzelfahrt von 2,77 €), Kinder zahlen die Hälfte. Die Tages-
karte solo kostet 6,10 €, die Gruppenkarte (bis zu 5 Personen, 
Kinder zwischen 6 und 14 Jahren zählen halb) kostet 11,20 €.  
An Wochenenden zählt die Tageskarte Samstag und Sonntag 
(bis Montag 3 Uhr!), an Weihnachten, Ostern und Pfingsten so-
gar bis Betriebsende am Montag und damit drei Tage.

Für Fahrten innerhalb Margetshöchheims bis Zell Brücke oder bis 
Erlabrunn Am Katzenrain kostet das Einzelticket 2,50 €, die Sech-
serkarte 12,50 € (entspricht dann einer Einzelfahrt von 2,08 €). 

Für alle anderen Tarife (Abo-Monatskarte, 9-Uhr-Abo, Ausbil-
dung, Seniorenabo, 365-Euro-Ticket) lassen Sie sich bei der APG 
(Tel. 45 280-0, Mo. bis Do. 7:00 bis 16:00, Fr 7:00 bis 13:00 Uhr)  
oder dem NVM (Tel. 368-86 886) beraten. Ich habe diese In-
formationen nach bestem Wissen und Gewissen zusammen-
getragen, kann aber keine Gewähr übernehmen. Mein Appell: 
Nutzen wir dieses super ÖPNV Angebot und lassen unser Auto 
öfter zuhause, denn auch die Parkgebühren gehen ins Geld. 
Allen Nutzern des ÖPNV alles Gute und vielen Dank der APG 
für das stetige Bemühen, den ÖPNV attraktiv zu halten!

Ihr Norbert Götz, bisheriger Nahverkehrsbeauftragter

ABFRAGE DER KINDERZAHLEN IM ZUGE DES 
KINDERGARTEN-NEUBAUS
Für die weitere Planung des Kindergarten-Neubaus benötigen 
wir eine möglichst genaue Übersicht über den zukünftigen Be-
treuungsbedarf. Wir bitten daher alle Eltern, sich im Kinder-
garten unter E-Mail: Info@kiga-margetshöchheim.de zu melden, 
wenn Sie für das Kitajahr 2026/2027 und 2027/2028 einen Be-
treuungsplatz benötigen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Nachrichten aus der Gemeinde
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der erforderlich. Des Weiteren müssen die Widerlagerrücksei-
ten freigelegt und die Bauwerksfugen zwischen dem Überbau 
und den Widerlagern erneuert werden.

Auf Grund der vorgenannten Instandsetzungsarbeiten und der 
geringen Fahrbahnbreiten auf dem Bauwerk sowie der herzu-
stellenden Baugruben ist eine Vollsperrung der GVS im Bau-
werksbereich unumgänglich.

Der Grabenweg wird in den Sommerferien für ca. 2 Wochen ge-
sperrt. Das genaue Zeitfenster steht aktuell noch nicht fest, wird 
aber mit einer gesonderten Pressemitteilung rechtzeitig bekannt 
gegeben. 

Während der Vollsperrung wird die Entwässerungsrinne erneu-
ert, angehoben und der Gehweg angeglichen.

Bei beiden Bauwerken erfolgt zudem eine umfangreiche Be-
toninstandsetzung der Widerlager.

An der Stützwand wird ebenfalls eine umfangreiche Betonin-
standsetzung durchgeführt und ein neues Geländer montiert. 
Um Verkehrseinschränkungen auf der Staatsstraße so gering wie 
möglich zu halten, wird eine zeitweise halbseitige Sperrung der 
St 2300 von bis zu 170 m eingerichtet und die Verkehrsführung 
mittels Lichtsignalanlage geregelt. Die halbseitige Sperrung er-
folgt im Wechsel, da die Instandsetzungsarbeiten im Bereich aller 
Brücken-Widerlager erforderlich sind. Durch die im Wechsel statt-
findenden Arbeiten kann auf eine Vollsperrung der Staatsstraße 
verzichtet werden.

Bei der im letzten Jahr sanierten Brücke GVS über die St 2300 
sind noch kleiner Restarbeiten durchzuführen. Es ist hier nur 
mit geringfügigen Verkehrseinschränkungen zu rechnen.

Die Instandsetzungskosten der Gesamtmaßnahme in Höhe 
von etwa. 1,85 Mio. Euro werden anteilig durch den Freistaat 
Bayern und der Gemeinde Margetshöchheim getragen.

Die Sanierung der insgesamt drei Überführungsbauwerke und 
einer Stützwand bei Margetshöchheim verbessert nicht nur 
die Verkehrssicherheit in diesem Abschnitt, sondern leistet 
auch einen Beitrag zur Modernisierung unserer gesamten Inf-
rastruktur im Landkreis Würzburg.

Wir bitten alle betroffenen Verkehrsteilnehmer für die auftre-
tenden Einschränkungen und Unannehmlichkeiten um Ver-
ständnis sowie um ein rücksichtsvolles (Fahr-) Verhalten im 
Baustellenbereich und auf den Umleitungsstrecken.

Diese und weitere Pressemitteilungen über Maßnahmen im 
Amtsbereich des Staatlichen Bauamts Würzburg finden Sie un-
ter folgendem Link:

www.stbawue.bayern.de/service/medien/pressemitteilungen/
Fachbereich Straßenbau

TIPPS ZUM UMGANG MIT WASCHBÄREN
Waschbären machen in Margetshöchheim mancherorts Pro-
bleme. Die Gemeinde geht aktiv gegen die Tiere vor, strenge 
gesetzliche Regelungen schränken die Bekämpfung innerhalb 
bewohnter Gebiete aber stark ein. Hausbesitzer dürfen Wasch-
bären nicht eigenmächtig bekämpfen – das verstößt gegen das 
Gesetz und ist strafbar. Wer einen "Problembär" am Haus hat, 
sollte sich an die Gemeinde oder die Untere Jagdbehörde am 
Landratsamt Würzburg wenden.

Die Tiere können Spulwürmer, Staupe, Tollwut und andere Er-
reger übertragen. Falls Sie Waschbär-Kot entdecken, tragen Sie 
unbedingt Einmal-Handschuhe und Mundschutz und reinigen 
Sie den Bereich gründlich.  

Mit folgenden Maßnahmen lassen sich Waschbären auf dem 
eigenen Grundstück verhindern oder loswerden:

Nahrungsquellen entziehen:
•	Waschbären keinesfalls füttern!
•	Verwenden Sie nur geschlossene Behälter für Kompost 

oder Biomüll
•	Sichern Sie Mülltonnen, Gewächshäuser usw. mit Spann-

gurten oder Schlössern - Waschbären können unverriegelte 
Türen, Fenster oder Klappen öffnen 

•	Stellen Sie Futter für Haustiere im Freien nur in  
sensorgesteuerten Automaten bereit

•	Stellen Sie Vogelfutter in 1,5 m Höhe und nicht an Bäumen 
auf und so, dass kein Futter auf den Boden fällt (schützt 
auch vor Ratten)

•	Werfen Sie Nahrungsreste nicht in öffentliche Müllbehälter 
oder die Natur

•	Sammeln Sie Nüsse u. Obst im Garten schnellstmöglich ab  

Einstiege verhindern:
•	Prüfen Sie, wo der Waschbär ins Haus gelangt, mit einem 

breiten Streifen Sand - die Pfotenabdrücke ähneln Kinder-
händen

•	Sichern Sie Bäume, Mauerkronen, Fallrohre, Rankgitter mit 
Manschetten aus glattem Blech / Kunststoff (1 m hoch und 
1 m breit). Alternativ eignen sich Stachelgitter, Stachelringe 
oder Dornenranken 

•	Entfernen Sie alle Äste rund um die Fassade auf 2 m Ab-
stand

•	Verschließen Sie alle Öffnungen und Spalten an Fassade 
und Dach durch Verkleben, Verschrauben oder Nageln bzw. 
engmaschige Drahtgitter – Waschbären können Spalten ver-
größern und benötigen nur eine Bierdeckel-große Öffnung 
zum Einstieg

•	Pflanzen Sie stachelige Gewächse wie Rose, Berberitze, 
Weißdorn

•	Sichern Sie Bereiche ggf. mit einem Elektrozaun
•	Verwenden Sie Katzenklappen nur mit Sensorsteuerung  

Verscheuchen:
•	Waschbären meiden starke Gerüche wie Chili, Lavendel, 

Pfeffer, Essig
•	Waschbären meiden Wasserspritzer - hilfreich sind Wasser-

spritzpistolen oder spezielle Tiervertreiber 
•	Waschbären meiden Lärm und grelles Licht - hilfreich sind 

Tiervertreiber mit Ultraschall und Lichtblitzen sowie jede Art 
von Lärm und grelle Lampen (ggf. mit Bewegungsmelder). 

Wichtig: Die Maßnahmen müssen durchgehend über einen 
längeren Zeitraum durchgeführt werden, damit der Waschbär 
verschwindet und nicht zurückkehrt!

Foto: pexels-katieburandt-7177522
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Sitzung des Gemeinderats

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
Dienstag, 10. März  

19:15 Uhr im Rathaus Margetshöchheim

 
ÖFFENTLICHE SITZUNG DES BAUAUSSCHUSSES 
VOM 28. OKTOBER 2025

TOP  1	 BV 2025/21M - Antrag auf Zulassung,  
Einrichtung einer PV-Anlage, FlNr. 1360, Erlabrunner Straße 21
Dem vorliegenden Antrag auf Zulassung einer PV-Anlage kann aufgrund 
Widerspruchs zur geschlossenen Rechteckigkeit nicht zugestimmt wer-
den. Insofern fand eine Rücksprache mit dem Bauherren statt. Dieser 
schlug vor, die Module 3 und 22 auf die Positionen A und B zu verlegen. 
Sofern dies geschieht, wird den Vorgaben der Gestaltungssatzung ent-
sprochen. 
Dem Vorhaben kann sodann unter Auferlegung der Auflagen der Gestal-
tungssatzung zugestimmt werden. 

Beschluss:
Dem Antrag BV 2025/21M wird zugestimmt. Die Auflagen der Gestaltungs-
satzung sind zu wahren. Die Module 3 und 22 sind zu den Positionen A und 
B zu verlegen. 

einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0

TOP  2	 Denkmalrecht -  
Stellungnahme zum weiteren Vorgehen Mainstraße 23
Mit Schreiben vom 02.10.2025 bat die Untere Denkmalschutzbehörde 
(uDB) des Landkreises Würzburg die Gemeinde Margetshöchheim um 
Stellungnahme bzgl. den denkmalrechtlichen Vorgängen hinsichtlich 
dem Anwesens Mainstraße 23. 
Hierzu liegen entsprechende Berichte und Nachweise anbei. Seitens der 
Eigentümer, der uDB, dem Landesamt für Denkmalpflege sowie der Ge-
meinde fanden bereits zwei Gespräche hierzu statt. 
Die Eigentümer berichteten über erhöhte Messwerte, welche z.T. ge-
sundheitsgefährden sind. Hierbei sind u.a. Asbest, PCP, PCB, KMF und 
PAK nachgewiesen worden. 
Seitens der Gemeinde kann nicht bewertet werden, ob und welcher 
Häufigkeit die vorstehenden Stoffe gesundheitsgefährdend sind. Hierzu 
wird Bezug auf die amtlichen bzw. gutachterlichen Aussagen der weite-
ren Beteiligten genommen. 
Die Gemeinde Margetshöchheim legt wesentlichen Wert auf einen or-
dentlichen, strukturierten und gepflegten Altort. Aufgrund dessen be-
stehen seit mehreren Jahrzehnten die Vorgaben der Gestaltungssatzung 
als auch das Sanierungsgebiet gem. den Bestimmungen des BauGB. Ein 
städtebaulicher Missstand soll verhindert und beseitigt werden. 
Das Haus Mainstraße 23 ist als Einzeldenkmal kartographiert, ferner ist 
der Torbogen zum Innenhof als ortstypische Toranlage festgestellt wor-
den. In unmittelbarer Nachbarschaft zur Kirche, dem Rathaus als auch 
einer Gaststätte sowie dem ehemaligen Kloster bzw. heutigem Pfarr-
heim stellt das Haus Mainstraße 23 ein Gebäude in zentraler Stellung 
innerhalb der Gemeinde Margetshöchheim, insbesondere im Altort, dar. 
Aus diesem Grund legt die Gemeinde einen besonderen Wert auf die 
Tatsache, dass an dieser Stelle die Ziele des Sanierungsgebiets (u.a. 
Wohnraum im Altort) dauerhaft erfüllt und gewährleistet werden. Daher 
kann die Gemeinde ihr Einverständnis zu einem Abbruch ohne Folge-
nutzung, die den Zielen des Sanierungsgebiets entspricht, nicht ausspre-
chen.
Eine sanierungsrechtliche Genehmigung (§§ 144 f. BauGB) wird seitens 
der Gemeinde nur erteilt werden, wenn eine entsprechende Nachnut-

zung verbindlich zugesichert ist und realisiert werden wird. 
Sofern ein (teilweiser) Abbruch des Gebäudes aus Gründen des Gesund-
heitsschutzes erforderlich erscheint und die uDB diesem grds. zustim-
men würde, ist es aus Sicht der Gemeinde zwingend erforderlich, dass 
im Vorfeld eine konkrete Nachnutzung im Einzelfall abgesprochen und 
verbindlich miteinander vereinbart wird. 
Die Gemeinde möchte klarstellen, dass niemand aufgrund festgestell-
ter Schadstoffe sich unverhältnismäßigen Gesundheitsgefährdungen 
aussetzen muss. Der entsprechende Nachweis über eine Gesundheits-
gefährdung muss klar und eindeutig geführt werden. Ferner sind vor 
einem (teilweisen) Abbruch mildere Mittel, z.B. Sanierung, zu erörtern. 
Insofern wird darauf hingewiesen, dass im Rahmen einer Sanierung ggf. 
Fördermittel seitens der Regierung v. Ufr. beantragt werden können, fer-
ner eine erhöhte Abschreibung gem. § 7h EStG in Frage kommen könnte. 
Bei Neubauten scheiden diese Möglichkeiten grundsätzlich aus. 
Aufgrund der vorliegenden Unterlagen begründete sich eine intensive 
Beratung seitens des Bauausschusses. Hierbei wurde deutlich, dass ein 
Abbruch seitens der Gemeinde gegenwärtig ausgeschlossen ist, da wei-
tere Untersuchungen zur Feststellung des tatsächlichen Schadensaus-
maßes notwendig erscheinen. Ferner kann bisher nicht der Nachweis 
erbracht werden, dass mildere Mittel, z. B. eine Sanierung, gleichwirk-
sam sind.
Insofern schließt sich die Gemeinde dem Fazit zur Stellungnahme von 
Herrn Julian Schmid vom 01.10.2025 an und bittet um weitere detaillier-
te Untersuchungen, um zum einen das Ausmaß des Schadens und die 
Möglichkeit der Sanierung darzulegen.
Aufgrund dessen sind differenzierte Sanierungsmaßnahmen aus Sicht 
der Gemeinde zu erarbeiten. Ein Abbruch wird gegenwärtig nicht befür-
wortet, da noch zu viele Fragen offen sind, um den Sachverhalt abschlie-
ßend bewerten zu können.

Beschluss:
Der Bauausschuss stellte fest, dass die vorliegenden Unterlagen nicht ab-
schließend und vollumfassend sind. Insofern sind weitere Untersuchungen, 
Vergleiche des Fazits zur Stellungnahme von Herrn Schmid vom 01.10.2025 
des Landesamtes für Denkmalpflege, erforderlich. Diese weiteren Untersu-
chungen müssen zum einen beinhalten die konkrete Schadenssituation als 
auch etwaige erforderliche Maßnahmen, um eine differenzierte Betrachtung 
hinsichtlich von Sanierungsmaßnahmen durchführen zu können. Insofern 
sind differenzierte Sanierungsmaßnahmen zu erarbeiten. Ein Abbruch wird 
gegenwärtig nicht befürwortet.

einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0

TOP  3	 Informationen zum Kommunalen Förderprogramm
Zuschussgewährung für die Sanierung des Balkons, Anwesen Erlabrun-
ner Straße 23, Fl.Nr. 1360/2:
Für das Vorhaben wurden mit Bewilligungsbescheid Nr. 06/24 vom 
16.04.2024 Zuschüsse in Höhe von 1.393,78 € gewährt.
Die Prüfung der Endabrechnung durch das Büro Schlicht Lamprecht 
Kern am 23.09.2025 hat dem Grunde nach zuwendungsfähige Kosten 
von 6.678,58 € ergeben, da jedoch nur zuwendungsfähige Kosten in 
Höhe von 4.645,92 € von der Bauherrin bei Antragstellung eingereicht 
wurden, können auch nur diese als zuwendungsfähige Kosten aner-
kannt werden.
Die mögliche Zuwendung liegt somit bei 1.393,78 €.
Das Techn. Bauamt genehmigte am 06.10.2025 die Auszahlung des im 
Rahmen der Endabrechnung ermittelten Zuschussbetrags in Höhe von 
1.393,78 €.
zur Kenntnis genommen	

TOP  4	 Informationen und Termine

Sachstand – Dach Obsthalle
Am 20.10.2025 fand ein Termin vor Ort statt. Hierbei wurde bestätigt, 
dass ein Begehen des Daches ausgeschlossen ist, da hierbei mit Sicher-
heit anzunehmen ist, dass die entsprechenden Dachplatten weiter Scha-
den nehmen. Aus diesem Grund scheidet auch Abdichtung mittels Plane 
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aus, da hierfür die Dachplatten stabil sein müssten. 
Eine kurzfristige Schadensbegrenzung stellt das Anbringen eines Flüssig-
kunststoffes an der Dachdurchdringung des Kamins und der Dachent-
lüftung dar. Im Übrigen wird auf die vorliegende Aktennotiz verwiesen. 
Im Innenbereich ist eine Schadenssanierung (wegen Schimmel) ebenso 
erforderlich. 

Hundekotbeutel
2. Bürgermeister Götz berichtete, dass vermehrt Forderungen nach 
Hundekotbeuteln die Gemeinde erreicht haben. Hierzu gab er bekannt, 
dass dies angedacht sei. Es wird geprüft, ob eine Förderung über das 
Regionalbudget vergleichbar Thüngersheim möglich wäre. Insofern wer-
den geeignete Standorte überprüft.

ÖFFENTLICHE SITZUNG DES BAUAUSSCHUSSES 
VOM 25. NOVEMBER 2025

TOP  1	 BV 2023/23M - Antrag auf Baugenehmigung, dritte Bera-
tung, Errichtung eines EFH, FlNr. 2150/4, Georg-Büchner-Straße 4
Mit Beschluss vom 27.02.2024 wurde dem Vorhaben das gemeindliche 
Einvernehmen grds. erteilt. Fener wurde damals beantragten Befreiun-
gen zugestimmt. Nun wurde mit Wirkung zum 26.10.2025 eine weitere 
Tektur beim Landratsamt Würzburg eingereicht. 
Seitens der Gemeinde ist insofern über den vorliegenden Befreiungsan-
trag als auch das gemeindliche Einvernehmen zu entscheiden. 
Es wird eine Befreiung bzgl. der Stützmauern beantragt. Gemäß Bebau-
ungsplan sind diese bis maximal 1,00 Metern zulässig. Aufgrund der 
vorliegenden Tekturplanung (14.10.2025) wird eine Befreiung für bis 
zu maximal 3,40 Metern beantragt. Hierüber ist zu entscheiden. Das 
Grund-stück weißt eine außerordentliche Steigung auf. 
Die Erteilung der Befreiung steht im Ermessen der Gemeinde. 

Beschlüsse:
1. Befreiung Stützmauer: die beantragte Befreiung wird erteilt.

einstimmig beschlossen		  Ja 	   Nein 0

2. Das gemeindliche Einvernehmen (§ 36 BauGB) wird erteilt. 
einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0

TOP  2	 BV 2025/16M - Antrag auf Zulassung,  
PV im Altort, FlNr. 166/2, Gartenstraße 3
Für die Gartenstr. 3 wird die Errichtung einer PV-Anlage beantragt. Die 
Vorgaben der Gestaltungssatzung sind gewahrt. Der Sanierungsberater 
wurde gehört. Es wird empfohlen, dem An-trag unter Auferlegung der 
Auflagen der Gestaltungssatzung zuzustimmen. 
Seitens des Bauausschusses wurde festgestellt, dass die Abstände zum 
First/Traufe nicht entsprechend der Satzung eingehalten sind. Es wird 
vorgeschlagen, die Planung anzupassen, in-dem die Module anstatt ei-
ner vertikalen eine horizontale Ausrichtung bekommen sollen und dann 
die Planung wieder vorzulegen.

Beschlüsse:
1. Dem Antrag BV 2025/16M wird nicht zugestimmt. 

einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0

2. Hinsichtlich des Ostdaches werden liegende Module in der Reihung 5 auf 
5 Module á drei Reihen empfohlen. Hinsichtlich des Westdaches werden 
liegende Module á zwei Reihen empfohlen. Die Planung ist zu aktualisieren 
und neu vorzulegen. 
mehrheitlich beschlossen		  Ja 4	 Nein 1  

TOP  3	 BV 2025/23M - Antrag auf Baugenehmigung,  
Errichtung zweier Ladesäulen, FlNr. 1147, Erlabrunner Straße 36
Seitens der Bauherren ist die Errichtung von zwei Ladesäulen inkl. Wer-
beanlagen (75‘‘ Bildschirme) angedacht. Des Weiteren wird ein notwen-
diger Messwandlerschrank als auch ein Unterverteiler vor Ort errichtet. 

Die Ladesäulen sollen auf dem Parkplatz des örtlichen Nahversorgers 
errichtet und betrieben werden. Die Werbeanlagen sollen im Zeitraum 
von 6:00 – 22:00 Uhr (Sommerzeit) und von 7:00 – 21:00 Uhr (Winterzeit) 
betrieben werden. 
Die Ladesäulen stehen der Allgemeinheit unabhängig von den Öffnungs-
zeiten des Nahversorgers zur Verfügung. 
Es wird empfohlen, das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.
mehrheitlich beschlossen		  Ja 4	 Nein 1

TOP  4	 BV 2025/24M - Antrag auf Vorbescheid,  
Errichtung einer Lagerhalle, FlNr. 4418, Zeller Straße 23
Seitens der Bauherren wird die Erweiterung einer Getränke-Lagerhalle 
im Zuge eines Fertigbaus beabsichtigt. Die Baumaßnahme bezieht sich 
im Wesentlichen auf die Gemarkung der Marktgemeinde Zell am Main. 
Nur ein kleiner Teil befindet sich auf der Gemarkung der Gemeinde Mar-
getshöchheim. 
Die Gemeinde ist aufgefordert über das gemeindliche Einvernehmen 
zu entscheiden. Da es sich um ein Innenbereichsvorhaben gem. § 34 
BauGB handelt, ist das Gebot des Einfügens zu beachten. Das Gebot des 
Einfügens scheint im konkreten Einzelfall gewahrt.  
Insofern wird empfohlen, das gemeindliche Einvernehmen (§ 36 BauGB) 
zu erteilen.

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0

TOP  5	 BV 2025/25M - Antrag auf Baugenehmigung,  
Errichtung einer Doppelhaus-hälfte, FlNr. 2150/12, Friedenstraße 31
Seitens der Bauherren wird eine Doppelhaushälfte im südlichen Teil 
des Grundstücks, FlNr. 2150/12, geplant. Hierzu soll eine entsprechende 
Grenzgarage errichtet werden. 
Das Vorhaben entspricht im Wesentlichen den Vorgaben des Bebau-
ungsplans. Seitens der Bauherren wird eine Befreiung bzgl. der Höhenla-
ge des Gebäudes beantragt. Gegenüber den Vorgaben des Bebauungs-
plans ist das angedachte Niveau um +0,54 Meter überschritten worden. 
Insofern wird eine Befreiung beantragt. 

Beschlüsse:
1. Der beantragten Befreiung (Höheneinstellung nach Höheneinstellungs-

plan) wird zugestimmt.
einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0

2. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt.  
einstimmig beschlossen 		  Ja 5 Nein 0 

TOP  6	 BV 2025/26M - Antrag auf Baugenehmigung, Errichtung 
einer Doppelhaushälfte mit Carport, FlNr. 2150/12, Friedenstraße 31
Im nördlichen Teilbereich des Grundstücks, FlNr. 2150/12, soll eine Dop-
pelhaushälfte inkl. Carport und Abstellraum errichtet werden. Das Vor-
haben wahrt die Vorgaben des Bebauungsplans im Wesentlichen. 
Seitens der Bauherren wird eine Befreiung bzgl. der Höheneinstellung 
beantragt. Die Überschreitung der Höheneinstellung beträgt gem. den 
Antragsunterlagen +1,22 Meter ggü. den Vorgaben des Höheneinstel-
lungsplans. 
Insofern ist über die Erteilung der Befreiung zu beraten. 

Beschlüsse:
1. Der beantragten Befreiung (Höheneinstellung nach Höheneinstellungs-

plan) wird zugestimmt. 
einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0

2. Das gemeindliche Einvernehmen wird erteilt. 
einstimmig beschlossen		  Ja 5	 Nein 0	
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ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 13. JANUAR 2026
TOP  1	 Haushalt 2026 - Entscheidung über die Durchführung 
und Verschiebung von Maßnahmen
Mit der haushaltsrechtlichen Genehmigung des Jahres 2025 vom 
09.09.2025 wurde der Gemeinde Margetshöchheim mitgeteilt, dass eine 
weitere Kreditaufnahme in den Haushaltsjahren 2026 ff. gem. der beste-
henden Finanzplanung voraussichtlich nicht genehmigungsfähig ist (Sei-
te 6, Absatz 5). Aufgrund dessen fand am 19.11.2025 eine gemeinsame 
Besprechung mit den Vertretern der Kommunalaufsicht im Landratsamt 
Würzburg statt. 
Hierbei wurde die schriftliche Aussage bekräftigt und weiterhin der 
Standpunkt vertreten, dass eine weitere Kreditaufnahme im Rahmen 
der Finanzplanung 2026 ff. nicht zulässig sei und die entsprechenden 
Genehmigungen nicht erteilt werden würden. Seitens der Kommunal-
aufsicht wurden die Bemühungen der Gemeinde positiv aufgefasst, um 
den gemeindlichen Haushalt zukunftsfähig aufzustellen. Hierbei u.a. die 
vollzogene Anpassung der Hundesteuer sowie die geplante und bereits 
in Arbeit sich befindliche Kostendeckung im Friedhofswesen. Weitere er-
forderliche Anpassungen sollen seitens der Gemeinde geprüft und ggf. 
veranlasst werden. Hierbei sind insbesondere die Hebesätze der Real-
steuern zu prüfen. 
Abschließend teilte die Kommunalaufsicht mit, dass der Gemeinde Margets-
höchheim zur Erfüllung der Pflichtaufgabe „Kinderbetreuung“ die notwen-
digen finanziellen Mittel mittels Darlehen in Aussicht gestellt werden, wenn 
anderweitige -kostenintensive- Projekte entsprechend verschoben werden. 
Gegenwärtig bestehen seitens der Gemeinde zwei kostenintensive Maß-
nahmen: 
1.	Ersatzneubau Kindergarten
2.	Neugestaltung der Mainlände, Bauabschnitt II

Beim Ersatzneubau des Kindergartens handelt es sich vollständig um 
eine Pflichtaufgabe im Sinne des Art. 57 Abs. 1 Satz 2 GO. Die Neugestal-
tung der Mainlände, Bauabschnitt II, ist nur in Teilen eine Pflichtaufga-
be (u.a. Wasserversorgung, Straßenunterhalt) im Sinne des Art. 57 GO. 
Der überwiegende Teil stellt eine freiwillige Aufgabe im Sinne des Art. 57 
Abs. 1 Satz 1 GO dar. 
Zur Erfüllung der Pflichtaufgaben stellte die Kommunalaufsicht die ent-
sprechende Genehmigung der Kreditaufnahmen in Aussicht. 
Der Gemeinderat hat insofern über das Schieben einzelner Projekte zu 
entscheiden. Es wird hierbei empfohlen, sich dringend auf die Pflichtauf-
gaben zu konzentrieren. 
Am Vorabend der Gemeinderatssitzung erreichte den 1. Bürgermeister 
eine Nachricht einer Gemeinderätin mit mehreren detaillierten Fragestel-
lungen. Diese wurden im Einzelnen nacheinander beantwortet. Insbeson-
dere hierbei der Umgang mit Bayerngrund als auch die spätere Bitte, die 
entsprechenden Beschlüsse sowie Zahlen der Kinder darzulegen.
Im Rahmen dieser Beratung wurde intensiv über das Für und Wider der 
Verschiebung der Maßnahmen diskutiert.
Seitens des 1. Bürgermeisters wurde mehrfach betont, dass es sich um 
keine Streichung eines Vorhabens, sondern lediglich um eine zeitliche 
Verschiebung eines Vorhabens handelt, bis finanzielle Liquidität seitens 
der Gemeinde besteht. Diese ist gegenwärtig für die Durchführung bei-
der Projekte parallel nicht gewährleistet.

Beschluss:
Um die Genehmigungsfähigkeit der Haushaltsjahre 2026 ff. sicherzustellen, 
beschließt der Gemeinderat Margetshöchheim das Projekt Bauabschnitt II 
bis außerhalb des aktuellen Finanzplanes zu verschieben. Bei vorliegenden 
Haushaltszahlen und dem Fall, dass sichergestellt ist, dass das Projekt BA II 
ebenso finanziert wäre, ist hierüber erneut zu entscheiden.
einstimmig beschlossen		  Ja 16	 Nein 0 

TOP  2	 Jahresrechnung 2024
 Genehmigung der Haushaltsüberschreitungen
 Feststellung der Jahresrechnung
 Entlastung

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 17.12.2025 
die Jahresrechnung 2024 und die Haushaltsüberschreitungen geprüft. 
Der Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Gemeinderat Si-
mon Haupt, berichtete über die örtliche Prüfung der Jahresrechnung 
und deren Ergebnisse. Auf die Vorlagen wird verwiesen. Insbesondere 
dankte Herr Haupt der Kämmerin, Frau Stockmann, aber auch der Fi-
nanzverwaltung im Gesamten für die sehr gut vorbereiteten Unterlagen 
und die beanstandungsfreie Rechnungsprüfung. 

Beschlüsse:

1. Die Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2024, nachgewie-
sen in der vorliegenden Liste der Überschreitungen, werden nachträglich 
pauschal genehmigt.
einstimmig beschlossen		  Ja 16	 Nein 0

2. Die Rechnung der Gemeinde Margetshöchheim für das Haushaltsjahr 
2024 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO nach dem vorliegenden Ergebnis der 
örtlichen Prüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss festgestellt.
einstimmig beschlossen		  Ja 16	 Nein 0

3. Zur Jahresrechnung 2024 wird Entlastung erteilt. 
einstimmig beschlossen    	       Ja 15   Nein 0

Abstimmungsvermerke:
An der Beratung und Abstimmung zu Nummer 3 dieses Tagesordnungspunk-
tes nahm der 1. Bürgermeister wegen persönlicher Beteiligung gemäß Art. 
49 GO nicht teil.

TOP  3	 Informationen und Termine

Waschbären – Gespräch mit Herrn Dr. Schulte
Bürgermeister Brohm berichtete über ein Gespräch mit Herrn Dr. Schul-
te. Hierbei verkündete er, dass im Jahr 2024 ca. 100, im Jahr 2025 eben-
falls ca. 100 Waschbären in Margetshöchheim durch die Jäger gefangen 
wurden. Eine Publikation im Informationsblatt bzgl. des Umgangs mit 
Waschbären wird in einer der nächsten Ausgaben erscheinen.

Wasserrecht – Einleitungsgenehmigung RÜB
Bürgermeister Brohm teilte mit, dass eine Genehmigung seitens des 
Landratsamtes der Gemeinde erteilt wurde. Diese ist befristet bis 2030.

Festgemeinschaft 2026
Das Fest ist am Parkplatz neuer Mainsteg mit einem Zelt aufgrund des 
20-jährigen Jubiläums der SGM angedacht. Hierbei besteht die Frage, ob 
Erschließungsarbeiten bereits im Vorgriff vorgenommen werden sollen. 
Man war sich insofern darüber einig, dass hierüber der Bauausschuss in 
seiner nächsten Sitzung entscheiden soll. 

14.02.2026 Pflanzaktion
Bürgermeister Brohm teilte mit, dass der Treffpunkt am Wald nahe Aus-
siedlerhof Oppmann ist. Die Aktion findet zwischen 10 und 12 Uhr statt.

Neuer Mainsteg
Aus dem Gemeinderat wurde berichtet, dass es weitere Abplatzungen 
am Belag gibt. Hierzu wurde rückgemeldet, dass uns bekannte Mängel 
immer weitergegeben werden und zum Teil auch die Abarbeitung der 
Mängel bereits abgeschlossen ist. Es wurde vereinbart, dass es eine 
Rückmeldung bzgl. der bestehenden Mängel noch gibt.

Drainage Radweg
Hierzu wurde angefragt, auf welche Haushaltskostenstelle dies gebucht 
wird. Seitens eines Mitgliedes des Gemeinderats wurde die Meinung 
vertreten, dass dies auf den Radweg und nicht auf die Wasserversor-
gung zu buchen ist. Bürgermeister Brohm erwiderte, dass das Anstauen 
des Wassers am Radweg durchaus Auswirkungen auf die Wasserversor-
gung hat. Insbesondere deswegen, da sich das Wasser in weiterer Folge 
bis zur Brunnenkammer anstaut und dort eindringen kann. Insofern ist 
ein sachlicher Zusammenhang durchaus begründbar.

Margarethenhalle
Seitens des Gemeinderates wurde um Sachstandsinformation bzgl. der 
Fachexpertise Boden gebeten. Diese wird nachgereicht.
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Die Gemeinde Margetshöchheim (ca. 3.200 Einwohner)  
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

SOZIALPÄDAGOGEN/-IN/ ODER ERZIEHER/-IN (M/W/D)  
für die Leitung des Jugendzentrums  

(Teilzeit – 26 Std./Woche)
Die Beschäftigung ist unbefristet.  

Eine Aufstockung auf Vollzeit (39 Std.) ist unter Umständen möglich.

Die offene Jugendarbeit ist ein wichtiger Bildungsbereich in der Freizeit 
von jungen Menschen und trägt zur Persönlichkeitsentwicklung bei. 
Unser Jugendzentrum bietet den Jugendlichen die Möglichkeit, neue 
Freundschaften zu schließen, Kreativangebote wahrzunehmen, Musik zu 
hören, Tischkicker oder Billard zu spielen sowie an anderen Projekten 
aus verschiedenen Bereichen teilzunehmen.

Ihre Aufgaben:
• Organisieren offener Jugendtreff
• Selbstverantwortliche und aktive Gestaltung der Freizeit fördern
• Hilfestellung und Orientierung bei schulischen,  

beruflichen und privaten Problemen
• Beratung in Erziehungsfragen
• Unterstützung bei der Organisation des JUZ Marokko e.V.
• Internetangebot pflegen
• Saisonales Veranstaltungsangebot 

(Margaretenfest, Lebendkickerturnier, Weihnachtsbasar)
• Zusammenarbeit mit Schule und den Vereinen,  

sowie Mittags- und Hausaufgabenbetreuung
• Einzelfallarbeit bei Bedarf

Sie bringen mit:
• Abgeschlossenes Studium der Sozial Arbeit/Sozialpädagogik, alternativ  

abgeschlossene Berufsausbildung zum/zur staatl. anerkannten 
Erzieher*in

• Erfahrung in der offenen Kinder- und Jugendarbeit ist wünschenswert
• Eigeninitiative und Organisationstalent
• die Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung
• wertschätzende Grundhaltung und der Wunsch, gemeinsam mit 

Jugendlichen etwas zu erleben

Unser Angebot:
• vielseitige, verantwortungsvolle Tätigkeit in einem  

unbefristeten Beschäftigungsverhältnis
• Gestaltungspielräume für Ihre eigenen Ideen
• Vergütung nach TVöD SuE je nach Qualifikation (bis S11b)
• 30 Tage Urlaub im Jahr, zusätzlich 2 Regenerationstage,  

sowie drei Tage dienstfrei (Faschingsdienstag, Weihnachten, Silvester)
• betriebliche Altersvorsorge
• leistungsorientierte Bezahlung (LoB), Jahressonderzahlung 

 (Weihnachtsgeld)
• regelmäßige / fachspezifische Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei Herrn 1. Bürgermeister, Waldemar 
Brohm unter Tel. 0931 / 468 62 -25.

Wenn wir Ihr Interesse wecken konnten, freuen wir uns über Ihre Be-
werbung. Bewerbungen von Schwerbehinderten werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt behandelt.

Schicken Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit Anschreiben, tabel-
larischem Lebenslauf und aktuellem Arbeitszeugnis bis spätestens 
Dienstag, 31. März, per E-Mail an:			     
Herrn Holstein unter m.holstein@margetshoechheim.de

Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden drei Monate nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens datenschutzkonform vernichtet. Die 
datenschutzrechtlichen Hinweise zur Bewerbung können Sie der Home-
page (https://www.margetshoechheim.de/buergerservice-politik/buer-
gerservice/stellenausschreibungen) der Gemeinde Margetshöchheim 
entnehmen.

Ab nach Hause.
Kriegst du hin. 
Mit uns.

Sprechen Sie mich an!
Alexander Hupp
Gebietsdirektor
0931 322 41 14
alexander.hupp@lbs-sued.de

LBS-Beratungsstelle . Semmelstraße 15 . 97070 Würzburg

IMMOBILIEN
FINANZIEREN
BAUSPAREN
VERSICHERUNGEN 
UND VIELES MEHR!

HECKENWIRTSCHAFT

LUTZGASSE 6
97276 MARGETSHÖCHHEIM

21. FEBRUAR BIS 22. MÄRZ 2026
MO-DI & DO-SA: AB 17 UHR I SONNTAG: AB 16 UHR
MI RUHETAG                        OHNE RESERVIERUNG 
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Arbeitsgruppe  
800 Jahre/800 Bäume

 
SAFE THE DATE!
Am Freitag, 27. März, 19:00 Uhr, im Rathaus von Margets-
höchheim werden wir einen Vortrag von Klaus Körber hören 
- „Bäume und ihre Bedeutung für die Zukunft“

Herr Körber, langjähriger Mitarbeiter bei der LVA Veitshöch-
heim, Fachmensch für klimaresistente Bäume und Sträucher 
und hohe Biodiversität in Gärten und Landschaften setzt sich 
mit uns in Vortrag und anschließendem Gespräch mit folgen-
den Fragen auseinander:

•	Bäume und ihre Bedeutung für unser Klima in den Zeiten 
des Klimawandels

•	Welche Baumarten werden unsere Zukunftsbäume sein?
•	Wo werden diese Bäume in und um unser Dorf „gebraucht“?

Mit der Baumpflanzaktion im Margetshöchheimer Wald am 14. 
Februar (Vielen Dank noch einmal an alle aktiven Beteiligten!) 
ist ein Anfang für unsere Ideen gemacht. Weitere 400 Bäume 
soll als eigener Wald auf einem Gemeindegrundstück im kom-
menden Herbst gepflanzt werden.

VORANKÜNDIGUNG - HOCHSTAMM- 
OBSTBÄUME KOSTENFREI BESTELLEN
Der Obst- und Gartenbauverein Margetshöchheim beteiligt sich 
in diesem Jahr gemeinsam mit der Arbeitsgruppe 800 Jahre / 800 
Bäume, der Main-Bienen-Streuobstgenossenschaft sowie der 
Gemeinde Margetshöchheim in großem Umfang am Förderpro-
gramm des Streuobstpaktes „Streuobst für alle“ der Bayerische 
Landesregierung (Informationen hierzu finden Sie auf der In-
ternetseite des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten).

Im Rahmen der geltenden Förderrichtlinien ermöglichen wir 
Ihnen damit eine kostenfreie Bestellung von Hochstamm-Obst-
bäumen. Dies wird dadurch möglich, dass der Zuschuss aus dem 
Förderprogramm die mit der Baumschule ausgehandelten Kos-
ten eines Baumes vollständig abdeckt. Gefördert werden neben 
Apfel- und Birnbäumen auch Zwetschgen, Mirabellen, Kirschen, 
Quitten, Esskastanien und Speierling und ggf. weitere Sorten.

Die Organisation der Bestellung und das Stellen des Förderan-
trages übernimmt der OGV Margetshöchheim. In Zusammen-
arbeit mit dem OGV Erlabrunn (Thomas Hermann) wird eine 
Sammelbestellung bei Pflanzlust, einer biolandzertifizierten 
Baumschule, durchgeführt. Durch diese gebündelte Bestel-
lung ist auch eine Sammellieferung nach Margetshöchheim 
vorgesehen. Die Gemeinde Margetshöchheim stellt dabei die 
Zwischenfinanzierung sicher. Das Programm bietet eine her-
vorragende Gelegenheit, bestehende Streuobstwiesen zu ver-
jüngen, neue Flächen zu bepflanzen oder auch im eigenen Pri-
vatgarten einen wertvollen Beitrag zur Artenvielfalt zu leisten.

In der nächsten Ausgabe des Gemeindeblatts finden Sie ein 
Bestellformular sowie eine genaue Erklärung zum Ablauf. Zu-
sätzlich wird es die Möglichkeit geben, das Formular online he-
runterzuladen und ausgefüllt per E-Mail einzureichen. Wir alle 
dürfen uns schon jetzt Gedanken machen, wo Platz für neue 
Obstbäume ist – im privaten Garten ebenso wie auf bestehen-
den oder neu geplanten Streuobstwiesen.

Kontakt: 800jahre.800baeume@gmail.com 
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mainARTKulturverein 
Margetshöchheim

 
DRUCKREIF! ALBRECHT DÜRERS  
ERFOLGSGESCHICHTEN

Halbtagesausflug am Sonntag, 1. März, mit Besuch der Aus-
stellung im Museum Georg Schäfer in Schweinfurt.

Eintrittspreis: regulär: 9 Euro, ermäßigt: 7 Euro

Informationen zur Ausstellung: https://www.museumgeorg-
schaefer.de/AusstellungenNorschau

Anmeldung: Tel. 0170 / 717 92 10 oder E-Mail: info@mainart-
kulturverein.de

REISE NACH ITALIEN ZU STÄTTEN UNSERER 
DORFPATRONE
Mittwoch 22. April - Montag 27. April
Wir planen und laden herzlich zu einer Reise nach Italien im 
Rahmen des Dorfjubiläums Margetshöchheim 2027 ein zu 
Stätten der Dorfpatrone HI. Margareta und Johannes der Täu-
fer. Wir lernen auf der Reise faszinierende Orte, welche mit den 
Heiligen verbunden sind und andere voller Geschichte, Kunst, 
Kultur und Genuss kennen. Vorgesehene Stationen sind:

Florenz – Bolsenasee – Montefiascone – Orvieto u.v.m. – siehe 
auch www.mainartkulturverein.de

Anmeldung sofort: E-Mail: info@mainartkultuverein.de, 	  
Tel. 0170 / 717 92 10

VIERA BLECH - KONZERTBESUCH 
TAUBERPHILHARMONIE WEIKERSHEIM

Freitag, 10. Juli, 19:30 Uhr

G e m e i n s a m b e s u c h e n 
wir das Konzert von Viera 
Blech in der Tauberphilhar-
monie Weikersheim.

Infos zum Konzert: https://
www.tauberphilharmonie.
de/programm-tickets/ver-
anstaltung/viera-blech

Anmeldung: Tel. 0170 / 717 92 10  
oder per E-Mail: info@mainartkulturverein.de

Fotos: mainARTKulturverein

VdK-Ortsverband  
Margetshöchheim/Erlabrunn

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
13. März, um 15:00 Uhr, in der Turnhalle Erlabrunn.

Vorgesehene Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Totenehrung
	 3.	Jahresrückblick
	 4.	Kassenbericht
	 5.	Fusion des Ortsverbandes Margetshöchheim
	 6.	Termine für 2026
	 7.	Verschiedenes, Anträge, Wünsche

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Um Anmeldung bis zum Donnerstag, 5. März, wird (wegen 
Bestuhlung) gebeten bei Peter Emmerling Tel. 09364 / 42 91.

Die Vorstandschaft

EINLADUNG ZUM INFORMATIONSABEND 
ZUM THEMA TESTAMENT
Am Donnerstag, 26. März, um 19:00 Uhr, im Bürgerhof.

Nach den sehr interessanten Ausführungen zu den Themen 
Notfallvorsorge und Patientenverfügung hat sich Herr Stock-
mann, Betreuungsrichter i.R., bereit erklärt, für den VdK-Orts-
verband Erlabrunn/Margetshöchheim einen Vortrag zum The-
ma Testament zu halten.

Sowohl jüngere als auch ältere Personen sollten daran denken, 
dass sie mit einem Testament wichtige Angelegenheiten in ih-
rem Sinne für ihre Erben regeln können.

Um Anmeldung wird gebeten bis Freitag, 13. März, bei:

Peter Emmerling / Tel. 09363 / 42 91

Cornelia Meixensberger / Tel. 09364 / 33 14

TERMINE ZUM VORMERKEN
18.05.2026 : Schifffahrt des Kreisverbandes nach Karlstadt

22.05.2026: Kräuterführung in Erlabrunn

Nähere Informationen über Aushang im Kasten (Erlabrunn) 
und/oder Infoblatt

ANZEIGE

Witt Ihr Möbelmacher GmbH   Winterleitenweg 1    Kitzingen  09321 / 33 450
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UNSERE 
RÄDERWECHSELTAGE
DO 26.03.2026
FR  27.03.2026
DO 09.04.2026
FR  10.04.2026
DO 16.04.2026
FR  17.04.2026 TERMIN SICHERN

ZELLINGEN

Hauptsitz: Ehrhardt AG 
Kaltenbronner Weg 2 | 98646 HildburghausenEhrhardt AG | Stützenbergstraße 1 | 97225 Zellingen | 09364 817609 - 0 | www.ah-ehrhardt.com

 
Ruhiges Ehepaar Mitte 60,  

Nichtraucher, Keine Haustiere,  
SUCHT IN MARGETSHÖCHHEIM 

eine ebenerdige (oder mit Aufzug)  
neue oder neuwertige Wohnung  
mit Balkon / Terrasse ab 75 qm  

zu mieten oder zum Kauf.

Tel. 0160 / 304 95 77

 
Zuverlässige 

Putzhilfe 
gesucht. 

Tel. 0931 / 46 76 210. 
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Freiwillige Feuerwehr 
Margetshöchheim

 
45 JAHRE IM VORSTAND: FEUERWEHR  
VERABSCHIEDET NORBERT GÖTZ
 Bei der Generalversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Mar-
getshöchheim am 16. Januar ging eine Ära zu Ende: Nach 45 
Jahren im Vorstand verabschiedete sich Norbert Götz aus sei-
nem Amt als Schriftführer.

Kommandanten, Vereinsvorsitzende und Bürgermeister Wal-
demar Brohm (CSU) würdigten sein außergewöhnliches En-
gagement. Brohm betonte, Götz sei vermutlich das einzige 
Vereinsmitglied im Ort, das 45 Jahre ununterbrochen in ei-
nem Vorstand tätig war. Die offizielle Verabschiedung folgt im 
Herbst beim Kameradschaftsabend.

Zum neuen Schriftführer wurde einstimmig Lorenz Dietrich 
gewählt. Bürgermeister Brohm scherzte, er könne den Rekord 
seines Vorgängers noch übertreffen, wenn er bis zur Rente im 
Amt bleibe. Die Feuerwehr dankte Dietrich für seine Bereit-
schaft, Verantwortung zu übernehmen.

Weitere Punkte der Versammlung waren der Tätigkeits- und 
Kassenbericht sowie Informationen zum Ausbildungsstand 
und zur Einsatzstatistik. Kreisbrandmeister Manuel Dill lobte 
die gute Ausbildung und den Einsatzwillen der Wehr. Auch Bür-
germeister Brohm dankte den Aktiven für ihr Engagement.

v.l.n.r. Philipp Öchsner (3. Kommandant), Patrick Lindner (2.Kom-
mandant), Waldemar Brohm (1.Bürgermeister), Lorenz Dietrich (neu 
gewählter Schriftführer), Norbert Götz (Schriftführer), Claudia Haupt (1. 
Vorsitzende), Manuel Dill (KBM) und Anette Heinrich (2.Vorsitzende)
Foto: FFW Margetshöchheim

ÜBER 250 NÄRRISCHE PARTYGÄSTE FEIERTEN  
FASCHING BEIM OBSTHALLEN-REVIVAL
Die Faschingsparty des Margetshöchheimer Feuerwehrver-
eins, das traditionelle Obsthallen-Revival, war heuer eine 
rundum gelungene Sause. Über 250 närrische Partygäste vom 
Marienkäfer bis zum Muskelprotz kamen am 7. Februar in der 
Margarethenhalle zusammen, um ausgelassen zu feiern. Ein 
besonderes Highlight des Abends war der Auftritt des Männer-
balletts, der vom kreischenden Publikum bejubelt wurde. Für 
Erfrischung sorgten zwei Bars und die berühmte Margetshöch-
heimer „Kistlesbar“ mit Oldschool-Drinks. Die beiden neuen 
DJs Sascha aka Little Frog und Steve sorgten für beste Stim-

mung und heizten der Partymeute mit Hits von Abba bis Sido 
mächtig ein. Bis 3 Uhr morgens tanzten Jung und Alt auf der 
Tanzfläche begeistert ab. Danke an alle Gäste und Helferinnen 
und Helfer für den schönen feucht-fröhlichen Faschingsabend.

Fotos: Tina Göpfert

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Es ergeht hiermit freundliche Einladung zur nicht öffentlichen 
Versammlung der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Margets-
höchheim am Mittwoch, 11. März, um 19:00 Uhr, im Pfarr-
heim, Margetshöchheim, Mainstr.

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung
	 2.	Bericht des Jagdvorstehers/ Jagdvorstandes
	 3.	Verlesung des Protokolls der letzten Jagdversammlung
	 4.	Bericht der Kassenführerin
	 5.	Bericht der Rechnungsprüfer
	 6.	Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	Wahl des Jagdvorstandes
	 8.	Bericht der Jagdpächter
	 9.	Haushaltsplan 2026
	10.	Wünsche, Verschiedenes, Anträge

Werner Lutz, Jagdvorsteher 

Anmerkung: Der Jagdvorsteher hat die Einladung mit der Bekanntma-
chung der Tagesordnung mindestens eine Woche vorher bekannt zu 
geben. Die Bekanntmachung ist in ortsüblicher Weise vorzunehmen. 
Die Sitzung ist nicht öffentlich, das heißt, teilnahmeberechtigt sind nur 
Jagdgenossen. Jagdgenosse ist jeder Eigentümer oder Nutznießer - 
jedoch nicht Pächter - der Grundstücke im jagdbaren Außenbereich 
besitzt. Bei Verhinderung kann sich der Jagdgenosse durch seinen Ehe-
gatten, durch volljährige Verwandte in gerader Linie, durch einen in 
seinem ständigen Dienste Beschäftigten oder durch einen Jagdgenos-
sen vertreten lassen. Jeder Vertreter darf nur eine Vollmacht besitzen.

Jagdgenossenschaft 
Margetshöchheim 
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firmenpräsentation
ANZEIGE

Das erste Mal haben Lena und Kai Kellershohn
mit dem Meisterteam und der Firma Eckert+Kir-
cher zusammengearbeitet. Vom Ergebnis sind sie
begeistert. Von der Planung bis zur Fertigstellung
beim Umbau des Erdgeschosses ihres Elternhau-
ses in Erlabrunn lief alles zu ihrer Zufriedenheit.
„Wir mussten nichts machen, Herr Kirchner hat
sich um alles gekümmert. Das war uns superwich-
tig, denn wir haben zwei kleine Kinder und arbei-
ten beide. Da war es einfach toll, zu wissen, dass
hier alles läuft“, sagt Lena Kellershohn. „Alles war
gut geplant und die Arbeiten aufeinander abge-
stimmt, das kann man nur weiterempfehlen“, be-
tont Kai Kellershohn.
„Gestaltendes Handwerk Eckert + Kirchner Meis-
terteam“ ist ein Zusammenschluss von Meis-
terbetrieben aus der Region mit Sitz in Zell am
Main. Die Planung, Terminierung und Koordina-
tion der einzelnen beteiligten Handwerksbe-
triebe übernahm Steffen Kirchner von der Firma
Eckert+Kirchner. Ein erster Termin mit den Bau-
herren fand im September 2023 statt, der Auftrag
für die Planung wurde im Oktober 2023 erteilt. Bis
März 2024 gab es zahlreiche Besprechungstermine,
Ende März 2024 wurde das fertige Angebot über-
geben und Anfang April der Auftrag erteilt.
Die Arbeiten gingen in zwei Abschnitten über die
Bühne: von Mitte Juli bis November 2024 wurde
der Innenbereich umgebaut und die Umgestaltung
des Außenbereichs wurde im Folgejahr begonnen
und im Juli 2025 fertiggestellt.
Fachgerecht und aufwändig wurde das Erdgeschoss
des Hauses vollkommen umgebaut und der Au-
ßenbereich neugestaltet. „Wir haben innen viele

Wände rausgenommen und aus mehreren Räu-
men einen großen offenen und lichtdurchflute-
ten Wohn-/Esszimmerbereich gemacht“, erläutert
Kirchner. Auch ein neues Bad, Kinderzimmer und
Elternschlafzimmer entstanden im Zuge der Mo-
dernisierung. Außen wurde der alte Balkon durch
eine Stahlkonstruktion auf 60 m² vergrößert und
so entstand eine „Riesenterrasse“ mit mehreren
Bereichen zum Grillen, Essen, Spielen und Entspan-
nen.
Für die Rohbau- und Maurerarbeiten im Innen-
und Außenbereich sowie den Wegebau war das
Bauunternehmen Schmitt zuständig. Die kom-
plett neue Elektrik erstellte die Firma Kestler. Die
Schlosserei Hart übernahm die Schlosserarbeiten
für die Terrassenvergrößerung und Geländer.
Neue Türen und ein Sitzmöbel wurden von der
Schreinerei Ebert angefertigt. Die Firma Sczy-
giel erledigte die Fliesenverlegearbeiten, die
Firma Weckbart führte Spenglerarbeiten aus.
Eckert+Kirchner erledigte die Trockenbau-, Ver-
putz- und Malerarbeiten, entwickelte das Gestal-
tungs- und Umbaukonzept und koordinierte den
reibungslosen Einsatz der beteiligten Handwerks-
firmen. (ww)

„Alles war gut geplant und
aufeinander abgestimmt“

Unter der Federführung von Steffen Kirchner haben die Handwerksbetriebe des Meisterteams bei den Um-
baumaßnahmen bei Familie Kellershohn in Erlabrunn Großartiges geleistet. FotoWilmaWolf

Eckert+Kirchner GmbH
Margetshöchheimer Straße 104 • 97299 Zell
Telefon 09 31/ 99 13 38 56 • Fax 99 1338 76
info@meisterteam.net • www.meisterteam.net
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CSU/Junge Union 
Margetshöchheim

 
IM VIELFACHEN DIALOG – MIT „KLEIN UND 
GROSS“ BZW. „JUNG UND ALT“
Winter Night Lounge für Erstwählerinnen und Erstwähler, 
Winter Café für die Anliegen der vielleicht eher älteren Bürge-
rinnen und Bürger, dazu ein Vortrag „Vorsicht Enkeltrick“ mit 
unserem Landtagsabgeordneten Björn Jungbauer und unser 
Abend mit Singer-Song-Writer Moritz Eckert in der Obsthalle. 
Es ist viel los in diesen Tagen und man kommt gut ins Gespräch 
miteinander. 

Vielen Dank für die netten Begegnungen – auch an der Haustür. 

Schließlich fand unser Themen- und Gesprächsabend zur 
Kommunalwahl statt, in dem wir unsere Ideen bzw. unseren 
Programmplan für die nächsten sechs Jahren und darüber hi-
naus vorgestellt haben. Das umfasst die Bereiche Haushalt, 
Bau und Infrastruktur, Energie, Umwelt und Wirtschaft sowie 
Gemeinschaft, Ehrenamt und Kultur. Ausführliche Informa-
tionen dazu und zu den Entwicklungen in der Gemeinde so-
wie natürlich zu unseren Kandidatinnen und Kandidaten fin-
den Sie bei uns in den sozialen Medien sowie seit nun mehr 
zehn Jahren regelmäßig und aktuell auf unserer Website:  
www.csu-margetshoechheim.de 

Manche kleine Anliegen lassen sich schnell beheben – Kinder-
stühle und Tritthocker für die Margarethenhalle und Sand-
spielboxen für die Spielplätze

Barrierefreiheit ist ein Thema in der 
Margarethenhalle, nicht nur für ältere, 
sondern auch für jüngere Gäste. Im 
Rahmen des Neujahrsempfangs haben 
wir Tritthocker für die Toiletten besorgt, 
damit sich dort auch die Kleinen eigen-
ständig die Hände waschen können. 
Zwei Kinderstühle haben wir noch dazu 
genommen, weil es diese dort bisher 
auch nicht gab. Und zum Frühlings-
start folgen noch für die beiden Spiel-
plätze am Main jeweils eine Sandspiel-
box – das war ein Wunsch aus unserer 
Spielplatzveranstaltung „Auf ein Eis“ im 
Herbst, dem wir gerne nachkommen.

Foto: CSU-OV

EINLADUNG ZU DEN VERANSTALTUNGEN 
UNSERES TEAMS  
Gemeinsam für Margetshöchheim –  
und unserem Bürgermeisterkandidaten Lukas Götz

DONNERSTAG, 5. MÄRZ: PUB-QUIZ – MAROKKO SPEZIAL
Fragen über Fragen – 19:30 Uhr – im Vereinszimmer in der 
Margarethenhalle

•	Haben Sie letzte Fragen an unseren  
Bürgermeisterkandidaten vor der Wahl?

•	Sonst stellt Quiz-Master Lukas Götz bei unserem Pub-Quiz 
gerne Ihnen Fragen zu kuriosen Dingen und  
Begebenheiten in Margetshöchheim.

•	Freuen Sie sich auf einen spannenden Abend und  
garantiert tolle Preise.

DONNERSTAG, 19. MÄRZ: KLIMAWANDEL IN MAINFRANKEN 
Was wir heute messen und morgen erwarten? Und was wir tun 
können? – 19:00 Uhr – Pfarrheim

•	Vortrag & Gespräch – Ein wichtiges Thema, das uns alle 
angeht.

•	Referent: Christian von der Stein, Professur für  
Klimatologie, Uni Würzburg

Wir freuen uns über Ihr bzw. Euer Kommen. Wer noch eines 
unserer Koch- und Backbücher – verfasst von unseren Kandi-
datinnen und Kandidaten – haben möchte, möge sich bitte mel-
den: E-Mail: lukas.goetz@gmx.de oder Tel. 0176 / 22 23 68 35.  

Spiel, Spass und gute Gespräche:

-  zur Kommunalwahl stehen Ihnen Björn Jungbauer,  

Waldemar Brohm, Thomas Eberth und natürlich  

Lukas Götz und unser Team Rede und Antwort

-  für alle Kinder verschiedene spannende Spielstationen,

 dazu Kaffee, heiße Schokolade, Kaltgetränke 

und natürlich leckere heiße Waffeln

Samstag, 28. Februar 2026 

                  ab 13:30 im Rathaushof

Vorgemerkt!

facebook
CSU Margetshöchheim

instagram
marokko.2020

KI
-G
EN

ER
IE
RT

www.csu-margetshoechheim.de

GEMEINSAM FÜR 
MARGETSHÖCHHEIM

Das SPIELMOBIL kommt

mit tollem Familienprogramm!

„Auf in den „Auf in den FrühlingFrühling““
Ein bunter Nachmittag für Jung und Alt!

Lukas Götz
UND SEIN TEAM

Mit Herz, Verstand und Tatkraft  

für unser Gartendorf am Main.

ANZEIGE
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SPD-OV 
Margetshöchheim

 
TERMINE
Freitag, 27. Februar: Politisches Pub-Quiz für (Jung)Wähler 
oder für alle, die Spaß am Spielen haben um 19:00 Uhr, Würz-
burger Str. 2 bei Thomas

Samstag, 28. Februar: Mobiler Infostand mit unserem „Ro-
ten Haus“ – wir kommen zu Ihnen und mit Ihnen ins Gespräch 
„Miteinander Margetshöchheim gestalten“

Sonntag, 1. März: Frauenfrühstück der Landratskandidatin 
um 10:00 Uhr im Vereinszimmer der Margarethenhalle mit 
Kinderbetreuung

ENGAGIERTE EHRENAMTLICHE UND SPENDE 
FÜR DIE BÜCHEREI 
Ideen für die Zukunft gesammelt
Ein schönes Zeichen der Wertschätzung durften die ehrenamt-
lichen Mitarbeiterinnen der öffentlichen Bücherei entgegen-
nehmen: Christine Haupt-Kreutzer und Bernd Vath besuchten 
die Einrichtung und überreichten eine Spende in Höhe von 
150 €. Das Geld kommt direkt der Arbeit der engagierten Hel-
ferinnen zugute, die mit großem Einsatz den Betrieb der Bü-
cherei am Laufen halten.

Derzeit verzeichnet die Bücherei rund 250 aktive Nutzerinnen 
und Nutzer – der größte Anteil sind Kinder bis 13 Jahre. Das 
zeigt sich auch in den Ausleihzahlen: Über 2400 Bilderbücher 
sowie rund 800 Kinder- und Kindersachbücher wurden im ver-
gangenen Jahr entliehen. Besonders beliebt sind zudem die 
sogenannten Tonie-Figuren, für die eine Mitarbeiterin sogar 
liebevoll gestaltete Stoff-Säckchen genäht hat.

Im Gespräch mit den Gemeinderäten tauschten sich die Eh-
renamtlichen auch über die Ideen zur Gestaltung einer neuen 
Bücherei aus. Unter den vielen Anregungen fanden sich Vor-
schläge wie:

•	gemütliche Leseecken und offene Räume
•	ein abgetrennter Kinderbereich mit Kuschelecke
•	ein Lesecafé zum Verweilen
•	Computerplätze für Internetrecherche
•	barrierefreier Zugang
•	ein zusätzlicher Lagerraum
•	sowie ein möglicher Hol- und Bringdienst für ältere oder 

immobile Menschen.

Foto: SPD-OV

Repair-Café 
Margetshöchheim

 
RÜCKBLICK:  
REPAIR-CAFÉ MARGETSHÖCHHEIM  
AM 31. JANUAR
Das Repair-Café in Margetshöchheim beginnt sein fünftes Jahr 
mit anhaltender Begeisterung. Am Veranstaltungstag brachten 
Besucher 39 defekte Gegenstände und Nähutensilien vorbei; 
69 Prozent davon konnten wieder instand gesetzt werden.

Wozu ein Repair-Café? In Europa landet viel zu viel im Müll – 
auch Gegenstände, die sich mit überschaubarem Aufwand re-
parieren ließen. Reparieren ist aus der Mode geraten, und das 
Wissen darüber droht zu verschwinden. Wer reparieren kann, 
wird oft nicht geschätzt und landet am Rand der Gesellschaft. 
Das Repair-Café will diesem Trend entgegenwirken: Es ermög-
licht praktischen Wissensaustausch, macht Menschen am 
Rand wieder sichtbar und verlängert die Nutzungsdauer von 
Gegenständen. Weniger Wegwerfen bedeuten weniger Res-
sourcenverbrauch und geringere CO2-Emissionen – sowohl 
bei der Herstellung neuer Produkte als auch beim Recycling 
gebrauchten Materials.

Darüber hinaus zeigt das Café, wie viel Spaß Reparieren ma-
chen kann und wie einfach es sein kann. Ziel ist eine Mentali-
tätsveränderung hin zu einer nachhaltigeren Gesellschaft.

Das nächste Repair-Café findet am Samstag, 11. April, im 
evangelischen Gemeindehaus statt.

Eindrücke vom letzten Repair-Café. 
Fotos: Repair-Café Margetshöchheim
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Auch der Wunsch nach Büchern in Großschrift wurde geäu-
ßert, um das Angebot für alle Generationen noch attraktiver 
zu gestalten.

Die Besucher zeigten sich beeindruckt von der liebevollen Ge-
staltung und der Vielfalt der Medien. Sie dankten den Ehren-
amtlichen ausdrücklich für ihr großes Engagement, ohne das 
der Betrieb der Bücherei nicht möglich wäre.

Die Einrichtung wird durch einen kleinen Zuschuss der Ge-
meinde und der Kirche unterstützt, finanziert sich ansonsten 
aber überwiegend über Spenden.

Wer die Arbeit der Bücherei unterstützen möchte, ist herzlich 
eingeladen, einen Beitrag zu leisten – Spenden werden immer 
gerne entgegengenommen!

INFORMATIONSABEND ZU INTERNET, SOCIAL 
MEDIA UND KÜNSTLICHER INTELLIGENZ
Im Rahmen einer Vortragsveranstaltung des SPD-Ortsvereins 
informierten die Referierenden über die Grundlagen des Inter-
nets, den Umgang mit sozialen Medien sowie die Chancen und 
Risiken Künstlicher Intelligenz.

Kurzweilig stellte Christine Haupt-Kreutzer die Themen Künstli-
che Intelligenz, Social Media und Internet vor. Alexander Mrohs 
ging vertiefend auf den Bereich KI und Recht (Datenschutz) 
ein, während René Anderl die Grundlagen der Smartphone-
Nutzung erläuterte.

Die Präsentation bot einen verständlichen Einstieg in die ge-
nannten digitalen Themen, die heute nahezu alle Lebensberei-
che betreffen.

Zunächst wurde erläutert, was das Internet eigentlich ist- 
ebenso wurden verschiedene Browser wie Google Chrome, 
Mozilla Firefox und Microsoft Edge vorgestellt und ihre jeweili-
gen Besonderheiten – etwa in Bezug auf Geschwindigkeit, Da-
tenschutz oder Benutzerfreundlichkeit – erklärt.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf sozialen Netzwerken wie 
Instagram und Facebook sowie auf Messengerdiensten wie 
WhatsApp und Signal. Neben den wichtigsten Funktionen – 
vom Teilen von Fotos und Videos über Gruppenkommunika-
tion bis hin zu verschlüsselten Nachrichten – wurde auch auf 
Datenschutz, Privatsphäre und verantwortungsbewussten 
Umgang mit persönlichen Daten eingegangen.

Besonders lebendig wurde der Nachmittag durch die zahlrei-
chen Fragen der Teilnehmenden. In der offenen Diskussion 
zeigte sich, wie groß das Informationsbedürfnis rund um digi-
tale Medien ist.

Ein zentrales Thema waren dabei auch die Gefahren von Social 
Media und KI-Anwendungen wie ChatGPT. Am Beispiel eines 
Videos mit bekannten Politikern wurde eindrucksvoll demons-
triert, wie einfach es inzwischen ist, täuschend echte, aber fal-
sche Nachrichten, Bilder oder Videos zu produzieren. Solche 
sogenannten „Deepfakes“ können gezielt zur Manipulation 
eingesetzt werden und stellen eine Herausforderung für Ge-
sellschaft und Demokratie dar.

Gleichzeitig wurde betont, dass Künstli-
che Intelligenz auch viele sinnvolle Ein-
satzmöglichkeiten bietet – etwa bei der 
Informationsbeschaffung, im Bildungs-
bereich oder zur Unterstützung bei 
Schreibaufgaben.

Foto: KI ChatGPT generiertes Bild vom CHK

Entscheidend sei ein bewusster, kritischer und verantwor-
tungsvoller Umgang mit digitalen Werkzeugen.

Zum Abschluss bedankte sich das Team des SPD-Ortsvereins 
bei allen Anwesenden für das große Interesse und die engagier-
te Diskussion. Im Herbst soll es zu den Themen einen Praxis- 
workshop zum Mitmachen geben. 

HAUSBESUCHE
…sollten wir Sie bei unseren Hausbesuchen nicht erreichen, 
erhalten Sie von uns eine Postkarte und können Ihre Anliegen, 
Vorschläge, Anregungen oder Wünsche für Margetshöchheim 
gerne eintragen und mailen oder in einen Briefkasten unserer 
Kandidaten werfen.

Infos zu unserer Arbeit und den Kandidaten finden Sie unter
SPD-Margetshöchheim.de oder www.christinehauptkreutzer.de

WANDERUNG WASSER, STREUOBST, WALD 
UND WIESEN
Am 08.02.2026 hatten die SPD & unabhängige Bürger zu ei-
ner Wanderung unter dem Motto „Wasser, Streuobst, Wald 
und Wiesen“ eingeladen. Für die Leitung der Wanderung hatte 
sich freundlicherweise Heinz Döll, der selbst lange Jahre als Ge-
meinderat tätig gewesen ist, zur Verfügung gestellt. Der Treff-
punkt war im Innenhof der Margarethenhalle. 

Von dort aus ging es los in Richtung Norden über Hermann-
Hesse-Weg und Heinrich-Böll-Straße zum Landwirtschaftsweg 
im Buchert. Erste Erläuterungen zu den Wasserschutzzonen und 
den Entwicklungen durch die Flurbereinigung wurden gegeben. 
Diesen Weg weiterverfolgend wurde der Spaziergang entlang 
der Streuobstwiesen bis hoch zum Steinbruch fortgesetzt. Die-
ser soll laut Gemeinderatsbeschluss zum Schutzgebiet erklärt 
werden, da der Steinbruch ein wertvoller und seltener Lebens-
raum für viele Arten ist. Bisher ist das Gebiet als Biotop kar-
tiert, nun soll es zum Landschaftsschutzgebiet erklärt werden.

Kurz unterbrochen wurde die Wanderstrecke, so wie auch im 
weiteren Verlauf immer wieder durch Pausen, in denen Heinz 
Döll kundig und kurzweilig die Teilnehmer u.a. über die Was-
serversorgung (Pumphäuschen, Hochbehälter) der Gemeinde, 
über die diversen Flurnamen, über Flora und Fauna des durch-
schrittenen Wegestücks informierte. 

Weiter ging die Route dann 
entlang des Waldstücks, das 
die Flur Reutfeld vom Bären-
tal abgrenzt. Hierbei wurde 
auch der Neubergtunnel der 
ICE-Strecke Würzburg-Han-
nover überquert. Den Ab-
schluss der Wanderung bilde-
te dann die Wegstrecke über 
den Landwirtschaftsweg, der 
vom Bärental kommend in 
Richtung Bachellern führt, bis 
hin zur Waldhütte der Jäger.

Vor Ort wurde uns die Jagdgenossenschaft und die Strukturen 
der Jagd näher vorgestellt. Bei Kaffee, Kuchen und belegten 
Brötchen kamen die Gäste noch in den Austausch und konn-
ten mit Heinz auch noch Fragen klären.

Foto: SPD-OV

spd_margetshoechheim / Landraetin_chk 
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Sängerverein 1901 e. V.  
Margetshöchheim

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 27. März, 
um 19:30 Uhr im Vereinsheim.

Tagesordnung:
	 1.	 Begrüßung
	 2.	Totengedenken
	 3.	Tätigkeitsberichte 

a)	 Bericht des 1. Vorsitzenden 
b)	 Bericht der Abteilungsleiter 
c)	 Bericht der Chorleiter

	 4.	Kassenbericht
	 5.	Bericht der Revisoren
	 6.	Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	Anträge der Mitglieder
	 8.	Verschiedenes

Beate Hogen, 1. Vorsitzende

JEDA WIE AR MÖICH
Alle Marokkaner und auch zahlreiche 
bunt verkleidete Gäste aus den umlie-
genden Ortschaften machten sich auf 
den Weg in die Margarethenhalle, nach-
dem der Sängerverein und die SG 06 zu 
ihren traditionellen Prunksitzungen mit 
dem Motto „Jeda wie ar möich“ eingela-
den hatte. Und ruckzuck stimmte der Fa-
schingschor unter der Leitung von Tanja 
Bauer das Publikum mit einem Medley 
weltweit bekannter und auf die marok-

kanischen Verhältnisse umgedichteter, italienisch angehauch-
ter Melodien auf die Veranstaltung schwungvoll ein.

Einen Höhepunkt nach dem anderen konnte der gut aufgeleg-
te Sitzungspräsident Johannes Ebert präsentieren. 29 Tanzkitz 
zeigten einem begeisterten Publikum als Biene Maja und Flip 
der Grashüpfer ihr ausgeprägtes tänzerisches Können. Rhyth-
mische Bewegung ist ihnen offensichtlich in die Wiege gelegt. 
Und auch die quirligen Tanzmäuse rissen die Gäste auf ihrer 
Reise um die Welt mit schwierigsten Schrittkombinationen zu 
Begeisterungsstürmen hin. Gekonnt und gewürzt mit viel Hu-
mor deckte Michael Donath Missstände der heutigen Zeit und 
die Schwächen der Menschen auf. Mit Bravour meisterte an-
schließend Emma Rößler als 10-jährige ihren allerersten Auf-
tritt in der Bütt und wurde vom begeisterten Publikum mit lang 
anhaltendem Applaus belohnt. Auch die sich in den Prunksit-
zungen abwechselnden Tanzgruppen aus Zell (die Rote Garde) 
und aus Erlabrunn (die Große Garde) zeigten einen Marschtanz 

Schulstraße 18 
97291 Thüngersheim

09364-6069012 
info@gruss-elektro.de 

www.gruss-elektro.de

3 Paar Bratwürste 
nach Wahl +

500g Sauerkraut
zusammen 7,50 €

Wochen-
anfangsknüller

gültig am 
02.03. u. 03.03.2026

Wochenangebot
gültig vom 04.03. bis 07.03.2026

Frische 
Puten-

schnitzel 

Hubertustopf 
Schweine-

geschnetzeltes 
nach Jägerart

Krustenbaten 
oder 

Schweinebraten 
aus der Schulter

kg  11,90 €kg  15,90 € kg  9,90 €

kg  15,90 €
ca. 300g 
4,50 € 100g 1,19 €

100g 1,09 € 100g 1,29 € 100g 1,19 €

Bauern-
rotwurst

KosakensalatFranzösischer 
Tortenbrie

Burger 
Patties

aus 100 % feinsten 
Rindfleisch

Krakauer 
im Ring

luftgetrocknet

Gelbwurst, 
Lyoner
auch als 

Portionswurst

Frühjahrshecke
12. März - 28. März

jeweils Donnerstag, Freitag
und Samstag ab 17 Uhr

Tischreservierungen gerne per Mail
an info@die-weinwerkstatt.de

Weinpaket „Frühling“
ab März vor Ort & im Online-Shop

3x Prosebbo, Secco trocken
3x Rotling feinfruchtig
3x Bacchus feinfruchtig
3x Silvaner trocken

Sebastian Schubert
Röntgenstr. 3a | 97295 Waldbrunn
info@die-weinwerkstatt.de
www.die-weinwerkstatt.de

68,50 €statt75,90 €

Wir freuen
uns

auf Euch!
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auf höchstem Niveau und nahmen mit ihrem Charme und ihrer 
tollen Ausstrahlung die Sitzungsbesucher für sich ebenso ein 
wie die Tänzerinnen und der Tänzer der Gruppe Taktlos, die 
sich mit ihrem atemberaubenden Schautanz „space love“ der 
Liebe im Weltall widmeten. Paul Jungbauer klärte humorvoll 
das Publikum über die Tücken der Jugendsprache auf und wur-
de für seinen abschließend vorgetragenen Rap-Beitrag mit lang 
anhaltendem Beifall bedacht. Tänzerisch beeindruckend und 
fantasievoll kostümiert - wie übrigens alle Tanzgruppen – zog 
Surprise die Zuschauer und den Schoppenrat mit dem Schau-
tanz „Maleficent“ in den Bann, bevor Maria Anetzberger mit 
ihrer Gitarre ausgelassene Stimmung auf die Bühne zauberte, 
obwohl sie einen Sch…tag hatte. Achim Muth startete einen An-
griff nach dem anderen auf die Lachmuskeln der Narrenschar 
und bewies in seiner einzigartigen Vortragsweise dem begeis-
terten Publikum, dass früher (fast) alles besser war. Auch die 
Promis trugen zum Gelingen der Prunksitzungen bei und zeig-
ten mehr oder weniger erfolgreich, dass sie dem Hochdeutsch 
trotzen und den marokkanischen Dialekt zu sprechen wissen.

Nach der Pause wurde es hochemotional, als die MeeStreet-
Boys nach einem noch einmal fulminanten Auftritt ihren Ab-
schied verkündeten. Das Publikum dankte Ihnen für die in den 
vergangenen Jahren zahlreichen, wunderbar interpretierten 
Lieder mit Standing Ovations und nicht enden wollendem Ap-
plaus. Mit dem Motto „Der Gesang des Abgrunds“ boten die 
Goldies einen außergewöhnlich ausdrucksstarken Schautanz, 
der das Publikum von den Sitzen riss. Ohne Ö fehlt hier was – 
dies konnte Harald Öhrlein wieder mit einem Vortrag, der den 
Saal in ein Tollhaus verwandelte, eindrucksvoll unter Beweis 
stellen. Ein weiterer Höhepunkt des Abends war der Auftritt 
der Marokkos, die als Stewardessen mit dem choreographisch 
ausgefeilten Schautanz „Marokko Airlines – ready for take off“ 
die frenetischen Applaus spendenden Gäste verzückten. Wie 
unterhaltsam „Fenstergucken“ sein kann, gaben die „5 Buben“ 
vom Promilleweg zum Besten; da blieb kein Auge trocken.

Fotos: Peter Babatz

„Männer, Mörtel, Muskelkater“ – mit diesem Thema Motto er-
oberten die mit gestählten Körpern ausgestatteten Mitglieder 
(das Männerballett) die Bühne und boten einen krönenden 
Abschluss einer rundum gelungenen Prunksitzung, die den be-
geisterten Gästen noch lange in Erinnerung bleiben wird. Wer 
nicht dabei war, ist selbst schuld.

Die Gruppen wurden geleitet: Faschingschor – Tanja Bauer, 
Tanzkitz – Verena Herbert, Emilia Haupt, Laura Bauer, Tanz-

mäuse - Nadine Seuffert, Daniela Brümmer, Surprise – Heike 
Zitterbart, Marina Krüger, Lea Kreutzer, Rote Garde – Anika 
Beyersdorf, Leah-Natalie Löffler, Taktlos – Marina Krüger, Laura 
Blaß, Lea Kreutzer, Rosalie Scheer, Große Garde – Anna Schnei-
der, Kristina Karches, Julia Fromkorth, Goldies – trainieren sich 
selbst, Marokkos – Vera Klos, Antonia Flach, Lea Streit, Katha-
rina Freitag, Mitglieder – Margaretha Reuter, Julia Schmutzler, 
Christina Lesch, MeeStreetBoys – Günter Körner, Fritz Schäss-
burger, Klaus Blass, Matthias Bittner, 5 Buben – Veit Wittstadt, 
Andreas Kimmel, Ingo Wittstadt, Simon Blaß, Georg Blaß.

Der Sängerverein, die SG 06, der Schoppenrat und der Sit-
zungspräsident bedanken sich ganz herzlich bei den Aktiven 
auf der Bühne, bei allen Helfern – egal, wann und wo sie mit-
gewirkt haben – und bei einem Publikum, vor dem es Spaß ge-
macht hat aufzutreten. Bis zum nächsten Jahr – wir freuen uns!

p.s.: Bilder der Tanzgruppen werden von der SG 06 veröffentlicht

WEITERE VERANSTALTUNGEN IM MÄRZ
Kinderkonzert - „Kinderkram“: Samstag, 21. März,  
Beginn 16:00 Uhr. Für Kinder von 6-13. Ticket 15 €

„Maybebop - Muss man mögen“: Samstag, 21. März,  
Beginn 20:00 Uhr. Tickets 39 €. Für Vereinsmitglieder 34 €.

Restkarten für beide Konzerte: E-Mail: maybebop@svm1901ev.de

Margetshöchheimer Gelöbnis Chorprobe: Montag, 2. März,  
um 20:00 Uhr, im Vereinszimmer des Sängervereins in der 
Margarethenhalle.

Johannes Verein 
Margetshöchheim

 
SENIORENFAHRT NACH MÖDLAREUTH 
Liebe Mitglieder und Freunde des Johannes Vereines,
über unsere Jahreshauptversammlung, die am 22. Februar 
stattgefunden hat, berichten wir im nächsten Gemeindeblatt. 
Heute wollen wir auf unser High Light für das Jahr 2026 hin-
weisen. Am Dienstag, 12. Mai, besuchen wir Mödlareuth, das 
sogenannte Little Berlin. Wir fahren um 9:30 Uhr mit dem 
Omnibus dorthin, unterwegs gibt's eine kleine Stärkung. Dort 
sehen wir um 12:30 Uhr einen Film und haben in zwei Grup-
pen eine Führung im Deutsch-Deutschen Museum, das erst 
vor wenigen Monaten eingeweiht worden ist. Danach besteht 
Gelegenheit, das Gelände auf eigene Faust zu erkunden oder 
eine Kaffeepause einzulegen. Um spätestens 16:00 Uhr fahren 
wir dann zum Abendessen nach Strullendorf-Wernsdorf in der 
Nähe von Bamberg und kommen bis 20:00 Uhr/20:30 Uhr wie-
der nach Margetshöchheim zurück. Der Verein sponsert diese 
Fahrt großzügig, weswegen wir nur um eine Eigenbeteiligung 
von zehn Euro bitten. 

Anmeldung und Zahlung: ist am Dienstag, 3. März, im Alten-
treff der AWO, am Montag, 10. März, beim Treffen des Evan-
gelischen Seniorenkreises oder am Dienstag, 11. März, beim 
Treffen des Katholischen Seniorenkreises möglich. Danach nur 
noch bei Norbert Götz, Tel. 46 36 66. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 60 begrenzt. 

Wir freuen uns auf einen sicher ganz erlebnisreichen Tag!

Norbert Götz, Vorsitzender
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Obst- und Gartenbauverein 
Margetshöchheim 
E-Mail: ogv-margetshoechheim@web.de	 www.ogv-margetshoechheim.de

 
NATURGEMÄSSE KRONENPFLEGE
Im Streuobstbau vereint sich die traditionelle Obstbaumpfle-
ge mit den modernen Erkenntnissen der Baumpflege zu einer 
naturgemäßen Kronenpflege. Die Bäume sollen langfristig vital 
und stabil erhalten werden, um sie optimal nutzen zu können. 
Dabei wird die natürliche Entwicklung des Baumes berücksich-
tigt und seine Trieb- und Blütenbildung soweit möglich aus-
genutzt. Der arten- und sortentypische Wuchscharakter soll 
erkennbar bleiben. Durch dieses Vorgehen lässt sich auch der 
Schnittaufwand reduzieren und die Nachpflege gering halten. 
Damit werden sowohl die Ziele des Naturschutzes als auch die 
der Nutzung unterstützt.

Wurde ein Streuobstbestand lange nicht gepflegt oder Jung-
bäume vernachlässigt, kommt es zu Fehlentwicklungen. Fruch-
tet ein älterer Baum nur noch und zeigt kaum noch Triebwachs-
tum, so sind das Anzeichen für Verlust der Vitalität. Meist geht 
dann auch der Kronenaufbau verloren und Astbrüche drohen. 
In solchen Fällen ist ein Schnitt zur Wiederherstellung der Vita-
lität und Stabilität erforderlich. Die Erneuerung von Altbäumen 
verteilt sich in der Regel auf mindestens zwei Schnittdurchgän-
ge in zwei bis fünf Jahren, unter anderem um die überzogene 
Bildung von Neutrieben zu vermeiden.

DIE WICHTIGSTEN GARTENARBEITEN IM MÄRZ
•	Ziergehölze und Stauden lassen sich pflanzen.
•	Aussaaten von Einjährigen wie Sommerastern,  

Duftsteinrich, Strohblumen u.a. im Haus
•	Rosen abhäufeln, abgestorbene Triebe zurückschneiden.
•	Vermoosten und verfilzten Rasen vertikutieren und Rassen 

düngen.
•	Aussaat im Freien z.B. von Ringelblumen, Bechermalve.
•	Aussaaten im Frühbeet: Kopfsalat, Kohlrabi, Blumenkohl, 

Brokkoli, einjährige Kräuter.
•	Aussaaten im Freien: Pflücksalat, Radieschen, Rettich,  

Gelbe Rüben, Erbsen, Zwiebeln.
•	Zuvor vorgezogenes Gemüse kann man jetzt auspflanzen, 

am besten unter Vlies oder Folie.
•	Schnitt des Steinobstes, auch Weinreben, Kiwi.
•	Bei anderen Obstgehölzen Schnitt abschließen.
•	Nistkästen säubern.

TERMINE-VORSCHAU
Freitag, 27. Februar, 18:30 Uhr:
Jahreshauptversammlung im Pfarrheim.

Samstag, 7. März, 10:00 Uhr:
Schnitt der Obstbäume auf dem Vereinsgrundstück mit Betei-
ligung der Baumpaten. Interessierte sind willkommen! Treff-
punkt an der Margarethenhalle.

Samstag, 28. März, 16:00 Uhr:
Mehrgenerationentag im Pfarrheim für Großeltern, Eltern und 
Kinder. Spiele und Fertigkeiten von Generation zu Generation. 
Anmeldung bei Werner Lutz (Tel. 46 42 47). Diesmal mit einem 
Nähworkshop und Spiele.

ANZEIGEN

MARTIN WEBER
HAUSTECHNIK
Elektro- & Sanitär Meisterbetrieb  
Lebensqualität rund ums Haus

Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
www.weber-martin.de

Ihr Fachpartner aus der Region:

Kostenlose
und unverbindlichen Erstberatung! 
Termin unter      0931 78 409 47, wir freuen uns!

Unabhängigkeit durch Sonnenenergie
                     Photovoltaik und Solarthermie 

Der Umwelt zuliebe oder 
     „einfach“ sparen!

Jetzt umsteigen!

INSERIEREN LOHNT SICH!
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Bund Naturschutz e. V. 
Margetshöchheim 

 
START IN DEN FRÜHLING –  
DIE KRÖTEN WANDERN!
Die Amphibien, hier besonders die Erdkröten, wandern wieder 
zu ihren Laichplätzen. Damit sie sicher über die stark befahre-
ne Straße kommen, sammeln wir sie am Krötenzaun ein. Wer 
kann uns dabei unterstützen? Wir brauchen Helfer zum Auf-
bau und später zum Abbau des Zaunes. Jeden Morgen sollten 
die Eimer entlang des Zaunes kontrolliert werden, in die nachts 
die Amphibien fallen. Und für „gutes Krötenwetter“, also feucht 
bis nass und warm, brauchen wir auch abends Helfer, die die 

eifrig wandernden Kröten zum 
Badesee bringen.

Bitte melden Sie sich bei uns:

Kontakt zur Ortsgruppe des 
BUND Naturschutz: 
Tel. 0931 / 46 32 21 oder E-Mail: 
muth-von-hinten2@t-online.de

Foto: Gerhard von Hinten

VERANSTALTUNGEN  
DER BUND NATURSCHUTZ-KREISGRUPPE 
•	Fr. 13. März: Fortbildung zu Schmetterlingen 15:00 - 18:00 Uhr
•	Mo. 16. März: Vortrag: Schmetterlingsfreundliche Gärten, 

19:00 Uhr.
•	Do. 19. März: Vortrag: Fränkischer Bauerngarten, 19:00 Uhr.
•	Sa. 21. März: Exkursion Zeubelrieder Moor:  

Zum Biber, 14:00 Uhr. 

Mehr und nähere Informationen und Anmeldung: 
https://wuerzburg.bund-naturschutz.de/veranstaltungen

Brigitte Muth-von Hinten, BN-Vorsitzende

Bündnis 90 / 
Die Grünen OG-MHH

 
GRÜNER STAMMTISCH 
Am Donnerstag, 12. März, um 19:00 Uhr, findet wieder unser 
monatlicher Stammtisch in der Maroggo-Schenke statt. Haben 
Sie Themen, Anregungen oder Ideen, die Sie mit uns diskutie-
ren wollen? Bringen Sie diese gerne mit und lernen uns ken-
nen.

RÜCKBLICK WÄRMEPUMPENSPAZIERGANG
Trotz eisiger Tempera-
turen zog es am Sams-
tagnachmittag, den 24. 
Januar rund 45 inter-
essierte Bürger*innen 
zum Wärmepumpen-
spaziergang von BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN 
Margetshöchheim. Von 
den Parkplätzen an der 
Nordstraße 60 führte 

die Route zu verschiedenen nachgerüsteten Wärmepumpen 
im Ort – und endete nach knapp eineinhalb Stunden mit einem 
geselligen Ausklang in der Maroggo-Schenke.

Manfred Dürr, Stadtrat in Würzburg und Wärmepumpen-Ex-
perte, der als Referent durch den Nachmittag führte, klärte 
über Vorurteile und Ängste auf. Ziel der Veranstaltung war es, 
diese abzubauen und über Technik, Förderung und die Not-
wendigkeit zukunftsfähiger Energielösungen zu informieren. 
Besonders überraschend für viele Teilnehmer*innen: Eine 
Wärmepumpe muss nicht zwingend mit Photovoltaik gekop-
pelt sein – ein häufiges Missverständnis, wie Dürr erläuterte. 
Im Winter, wenn der Heizbedarf am höchsten ist, liefert die 
Sonne ohnehin weniger Energie.

Die Stimmung war trotz der Kälte lebhaft. Fragen zu Kosten, 
Effizienz und Genehmigungen wurden diskutiert, und der 
Austausch zeigte, wie groß das Interesse an praktischen Lö-
sungen ist. Am Ende blieben noch etwa 12 Personen, die den 
Abschluss in der Maroggo-Schenke nutzten, um bei warmen 
Getränken weiter zu diskutieren.

Die Teilnehmer:innen gingen mit neuem Wissen nach Hau-
se – und die GRÜNEN Margetshöchheim planen bereits, das 
Thema weiter zu begleiten. Ob Folgeveranstaltungen oder 
ähnliche Formate zu anderen Energiethemen. Ein gelungener 
Nachmittag, der zeigte, wie wichtig lokale Aufklärung für die 
Energiewende ist.

Hinweis: Der Margetshöchheim Blog wird in Kürze ausführli-
cher berichten. Zu finden unter dem Schlagwort Wärmepum-
penspaziergang. 

GRÜNE MARGETSHÖCHHEIM IM DIALOG: 
INFORMATIONSSTÄNDE ZU  
KOMMUNALTHEMEN
Mit zwei Informationsständen im Januar und Februar 2026 
brachten die GRÜNEN Margetshöchheim ihre kommunalpoli-
tischen Themen direkt zu den Bürger*innen.

Am 31. Januar stand das Team an den Tennisplätzen gegen-

über dem Tegut-Markt bereit, um über nachhaltige Projekte 
und aktuelle Vorhaben zu informieren und die Anliegen der 
Bürger:innen aufzunehmen. Trotz winterlicher Temperaturen 
nutzten einige Passant*innen die Gelegenheit, um ins Ge-
spräch zu kommen. Besonders die konkreten Pläne stießen 
auf großes Interesse.

Am 8. Februar folgte ein weiterer Stand am neuen Höchhei-
mer Steg. Bei angenehmen Temperaturen informierten Tors-
ten Schmaus und einige Kandidat:innen für den Gemeinderat 
über lokale Themen. Die Gespräche zeigten, wie wichtig den 
Bürger*innen die Entwicklung des Orts ist.

Beide Aktionen unterstrichen das Engagement der GRÜNEN 
für einen offenen Dialog mit der Bevölkerung. Wer mehr wis-
sen möchte, kann sich gerne an das Team wenden!

E-Mail: info@gruene-margetshoechheim.de oder 	  
E-Mail: torsten.schmaus@gruene-margetshoechheim.de 

Foto: Bündnis 90 / Die Grünen OG-MHH

Grüne Margetshöchheim

gruene_margetshöchheim
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SG Margetshöchheim 
06 e.V. 

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG DER SGM 
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der SG 
Margetshöchheim 06 e. V. am Freitag, 13. März, um 19:00 Uhr,  
im Sportzentrum Brücke.

Tagesordnung: 
	 1.	Begrüßung
	 2.	Totengedenken
	 3.	Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
	 4.	Rechenschaftsberichte über die Sport-  

und Organisationsbereiche
	 5.	Bericht über den Jahresabschluss zum 31.12.2025
	 6.	Bericht der Rechnungsprüfer
	 7.	Aussprache zu den Berichten
	 8.	Entlastung des Präsidiums und des Verwaltungsrates für 

das Geschäftsjahr 2025
	 9.	Bildung eines Wahlausschusses
	10.	Ergänzungswahl des 2. Kassiers
	11.	Beschluss: Erhöhung des Budget für den neuen Milon 

Zirkel
	12.	Anträge/Sonstiges

Für das Präsidium

1. Vorstand, Simon Haupt

Anträge mussten spätestens bis zum 31.01.2026 schriftlich ein-
gereicht werden. Später eingehende Anträge mit Ausnahme 
von satzungsändernden Anträgen, die grundsätzlich bis zum 
31.01.2026 einzureichen sind, werden nur behandelt, wenn die 
Mitgliederversammlung auf Antrag die Dringlichkeit mit mehr 
als 2/3 der abgegeben Stimmen bejaht. 

TERMINE ABTEILUNGSVERSAMMLUNGEN
Abteilung Fitness & Gesundheitssport
Dienstag, 3. März, 19:00 Uhr, Vereinszimmer Sportzentrum.

AUS DEN ABTEILUNGEN
ABTEILUNG FUSSBALL
Herren, 1. und 2. Mannschaft
Die Winterpause für unsere Fußballer ist vorbei. Gut erholt 
und ebenso vorbereitet will unsere erste Mannschaft die "Mis-
sion Klassenerhalt" bewältigen. Nach der Winterpause steht 
das Team als Aufsteiger mit Platz 12 der Kreisklasse auf einem 
Nichtabstiegsplatz und möchte diesen nicht mehr hergeben. 
Auch unsere zweite Mannschaft ist motiviert, den Tabellenkel-
ler der B-Klasse zu verlassen. Die Mannschaften freuen sich 
über zahlreiche Zuschauer, die sie bei einem kühlen Bier (auch 
alkoholfrei) und einer leckeren Stadionwurst (auch vegeta-
risch), sie bei ihren Vorhaben unterstützen. 

Spiele der ersten Mannschaft:
01.03.	  15:00 Uhr 	 SB DJK Würzburg - SGM

08.03.	  15:00 Uhr 	 SGM - ASV Rimpar II in Zell

15.03.	  15:00 Uhr 	 TSV Güntersleben - SGM

22.03.	  15:00 Uhr 	 SGM - FC Würzburger Kickers II  
			   in Margetshöchheim

Spiele der zweiten Mannschaft
01.03.	  11:30 Uhr 	 DJK Retzstadt II/FV Thüngersheim III  
			   - SGM II

08.03.	  12:45 Uhr 	 SGM II - SC Lindleinsmühler II in Zell

15.03.	  13:00 Uhr 	 Soccer Club/TV 73 Würzburg - SGM II

22.03.	  12:45 Uhr 	 SGM II - FC Würzburger Kickers III  
			   in Margetshöchheim

Über unseren Whats-App-Kanal "SG Margetshöchheim 06 
- Fußball" können Sie sich über aktuelle Ergebnisse und Zwi-
schenstände der ersten und zweiten Mannschaft sowie der 
U19 informieren.

Infos zu unseren Spielern und den Spielen finden Sie auf unse-
rem Instagram-Account "sgm06fussball".

Die Fußballspielgemeinschaft Margetshöchheim-Zell  
SUCHT Verstärkung
Du wolltest schon immer mal zeigen, dass ein Messi in dir 
steckt?

Du standest in der Jugend kurz vor einer Profikarriere und 
willst sehen, ob du es noch drauf hast?

Du liebst Fußball, lebst deine Liebe aber nur beim FIFA zocken 
aus? Oder du hast einfach Bock, mal regelmäßig zu kicken?

Egal, ob du ambitioniert Fußball spielen möchtest oder ganz 
entspannt mit Gleichgesinnten etwas kicken willst. In unserer 
ersten oder zweiten Mannschaft ist Platz für dich.

Schau mal beim Training vorbei. Immer dienstags und don-
nerstags um 19:00 Uhr.

Fragen beantworten dir gerne unsere Trainer: Christopher 
Pfeiffer (Tel. 0173 / 32 30 168), Florian Stoll (Tel. 0160 / 91 75 
03 02)

Ansprechpartner für Fragen zum jeweiligen Verein: Alex Funk 
(Tel. 0172 / 66 63 688) für die SG Margetshöchheim, Florian 
Schlagmüller (Tel. 01573 / 46 35 990) für den FC Zell

Einladung/Aufruf zur Marokkaner Fußball-Ortseisterschaft
Am Samstag, 11. Juli 2026, suchen wir den neuen Margets-
höchheimer Fußballortsmeister als Nachfolger der Mannschaft 
der Promille Hackstöcke. 

Eingeladen teilzunehmen sind alle Margetshöchheimer Ver-
eine, Unternehmen, Abteilungen, Gruppierungen, Stammti-
sche, Freizeitteams, Freundeskreise und so weiter. Wir spielen 
Kleinfeldfußball mit fünf Feldspielern und einem Torwart. Die 
Höchstteilnehmerzahl je Team ist zehn. Teilnahmeberechtigt 
sind alle Menschen im Alter von 8 bis 75 (8- und 9-Jährige zäh-
len als „halbe Spieler“). Um den Freizeitfußballcharakter des 
Turniers im Vordergrund zu halten, sind lediglich aktive Fuß-
ballerinnen und Fußballer (mindestens 5 Saisonspiele absol-
viert) ab der U19 von der Teilnahme ausgeschlossen.

Anmeldeschluss ist der Mittwoch, 10. Juni. Anmeldungen 
(mit Teamnamen, Ansprechpartner und Handynummer) und 
etwaige Fragen bitte an E-Mail: fussball@sgm06.de.

Die Anmeldegebühr beträgt je Team 30 €. Dafür erhält euer 
Team neben der Teilnahmeberechtigung einen Verzehrgut-
schein, um euch während des Turniers zu stärken. Die Tur-
nierregeln und den Spielplan erhaltet ihr dann rechtzeitig vor 
Turnierbeginn.
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„Marokko Airlines- Ready for Take Off“ präsentierten die MAROKKOS. 
Hier zeichneten Vera Klos, Antonia Flach, Lea Streit und Katharina 
Freitag für Tanz und Choreografie verantwortlich. 

Und - Last But Not Least – DIE MITGLIEDER – unser Männerballett 
zeigte den Tanz „Männer, Mörtel, Muskelkater“, den sich Margaretha 
Reuter, Julia Schmutzler und Christina Lesch ausgedacht und zusam-
men mit den Männern einstudiert haben. 
Fotos: Peter Babbatz

SGM TANZABTEILUNG 
an den Prunksitzungen aktiv
Auch an den diesjährigen Faschingssitzungen haben die SGM 
Tanzgruppen einen großen Teil des Programmes mitgestaltet 
und zum Gelingen der Veranstaltung beigetragen. 

Im Einzelnen waren das die TANZKITZ mit „Biene Maja“, trainiert von 
Verena Herbert, Emilia Haupt und Laura Bauer. 

Danach kamen schon die TANZMÄUSE mit dem Thema „Weltreise“, 
ausgedacht und einstudiert von Nadine Seuffert und Daniela Brümmer. 

Im Anschluss daran dann die Gruppe SURPRISE mit „Maleficent“. Trai-
nerinnen bei dieser Gruppe sind Heike Zitterbart, Marina Krüger und 
Lea Kreutzer. 

Nach der Pause verzauberten die sich selbst trainierenden GOLDIES 
das Publikum mit „Gesang des Abgrunds“. 

Partnerschaftskomitee 
Margetshöchheim e. V.

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Wir laden ein zur ordentlichen Mitgliederversammlung am 
Dienstag, 24. März, um 19:30 Uhr, im Vereinszimmer der 
Margaretenhalle.

Tagesordnung
	 1.	Begrüßung
	 2.	Bericht der 1. Vorsitzenden über die Aktivitäten in 2025
	 3.	Bericht des Kassenwartes
	 4.	Bericht der Rechnungsprüfer
	 5.	Möglichkeit der Aussprache zu den Berichten
	 6.	Entlastung des Vorstandes
	 7.	Kleine Film-Dokumentation von unserer Fahrt nach 

Biéville-Beuville im vergangenen Jahr
	 8.	Vorstellung des Programms für den Besuch aus Biéville-

Beuville und Organisatorisches dazu
	 9.	Anträge
	10.	Sonstiges, zum Beispiel Zeit für Vorschläge und Wünsche 

zu den weiteren Aktivitäten unseres Vereins,  
auch Informationen zu unserer Teilnahme am  
diesjährigen Margaretenfest.

Gisela Schreiber, 1. Vorsitzende
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ANZEIGEN

Tel. 0931 991 356 53
www. maroggo-schenke.de    

Fränkisches Wirtshaus 
am Main

MACH 
DEINEN
FÜHRERSCHEIN.

www.fahrschulenickel.de0931/883122 0171/2420631 info@fahrschulenickel.deSeinsheimstr. 5, 97074 Würzburg fahrschule_nickel

Gleitsichtwochen
im März 
bei Optik Hemberger 

Vorstadt 1 - 97225 Zellingen - 09364/6326 - www.optik-hemberger.de
Die Augeninnendruckmessung ersetzt keine augenärztliche Untersuchung. 

Profitieren Sie von unseren 
ganzjährigen Hauspreisen und 

sparen Sie bis zu 293,00 €.

Lassen Sie sich von uns beraten und 
vereinbaren Sie gleich einen Termin. 

+
Augeninnen-

druckmessung  
statt 20,-€ 
nur 10,- €
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Mitteilungen aus der Gemeinde

ERLABRUNN 

Leserfoto: Anette Riegel

Leserfoto: Anette Riegel Leserfoto: Anette Riegel

Leserfoto: Gerlinde Förtig

SCHNEE UND HOCHWASSER IN ERLABRUNN
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Nachrichten aus dem Rathaus

Nachrichten für die Gemeinde

 

SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERS 
THOMAS BENKERT: 

Dienstags: 17:00 – 18:00 Uhr

Öffentliche Sitzungen

NÄCHSTER SITZUNGSTERMIN:  
DONNERSTAG, 12. MÄRZ, 

19:00 Uhr im Bürgerhof Erlabrunn

 
ÖFFENTLICHE SITZUNG DES GEMEINDERATS 
VOM 15. JANUAR 2026

TOP  1	 KJG - Bericht über die Aktivitäten  
des abgelaufenen Jahres
Bürgermeister Benkert begrüßte die anwesenden Vertreter der KJG. 
Insbesondere bat er die Vorständin Tabea Kindelberger, über die Akti-
vitäten des abgelaufenen Jahres zu berichten. Hierzu übergab er ihr das 
Wort.
Tabea Kindelberger berichtete über die Aktivitäten der KJG im Jahr 2025 
anhand einer Präsentation. Die KJG umfasst über 150 Mitglieder. Auch 
im Jahr 2025 wurden wieder mehrere Dutzend Veranstaltungen über 
das gesamte Jahr abgehalten. Diese wurden stets in großer Zahl sehr 
gut angenommen.
Bürgermeister Benkert als auch der Gemeinderat bedankten sich bei 
der KJG für die wertvolle Jugendarbeit.
zur Kenntnis genommen	

TOP  2	 BV 2025/15E - Antrag auf Baugenehmigung,  
zweite Beratung, Neubau eines EFH mit zwei Garagen und Carport,  
FlNr. 1409/2, Albrecht-Dürer-Straße 5
Mit Schreiben vom 16.12.2025 teilte das Landratsamt Würzburg der Ge-
meinde Erlabrunn mit, dass das Bauvorhaben BV 2025/15E (Albrecht-
Dürer-Straße 5) nicht genehmigungsfähig sei, da im vorhandenen Misch-
gebiet das Verhältnis zwischen gewerblicher und wohnlicher Nutzung 
bereits gekippt sei. 
Da es sich bei der Art der baulichen Nutzung (hier: Mischgebiet) um ei-
nen Grundzug der Planung handelt, ist auch eine Befreiung gem. § 31 
Abs. 2 BauGB nicht zulässig und würde auch im Fall der Zustimmung 
seitens der Gemeinde -aufgrund fehlender Tatbestandsvoraussetzun-
gen- seitens des Landratsamtes Würzburg nicht erteilt werden. 

 
ERSTKLÄSSLER ZU BESUCH  
IM ERLABRUNNER WELTLADEN
Ende Januar 2026 waren die beiden ersten Klassen der Grund-
schule Margetshöchheim zu Gast im Erlabrunner Weltladen. 
Die gemischten Klassen aus Erlabrunn und Margetshöchheim 
hatten einen kurzen Weg, der Weltladen befindet sich gleich 
unter ihren Klassenzimmern im Erlabrunner Schulgebäude. 
Wieso heißt es Weltladen? Weil die Sachen aus der ganzen 
Welt kommen. Mithilfe einer Landkarte erkundeten die Kin-
der, woher zum Beispiel Orangensaft, Reis oder Schokolade 
stammen und wie die Produkte ihren Weg in den Weltladen 
finden. Der Weltladen ist ein besonderer Laden, da alle Pro-
dukte fair gehandelt werden. Den Schülerinnen und Schülern 
fielen selbst viele Beispiele dafür ein, wann etwas „fair“ und 
„unfair“ ist. Die Mitarbeiterin des Weltladens, Manuela Teubel, 
erklärte den Kindern den fairen Handel, sodass sie nun wis-
sen, dass bei der Herstellung der Waren großer Wert auf die 
Arbeitsbedingungen und eine gerechte Bezahlung gelegt wird. 
Die Kinder sollen wie die Erstklässler auch in die Schule gehen 
können und nicht harte Arbeit verrichten müssen, da waren sie 
sich einig. Bei einem Einkauf stellten sie anschließend ihre Re-
chenkünste auf die Probe und so manches weit gereiste Stück 
fand einen glücklichen neuen Besitzer. 

Foto: Thomas Benkert

HOLZVERSTEIGERUNG
Die Gemeinde Erlabrunn versteigert gegen Höchstgebot 
folgendes Holz:
Los 1: 
Ca. 10 Ster verschiedenes Holz aus gemeindlichen Rückschnit-
ten im Außenbereich. Das Holz, vornehmlich Laubholz, lagert 
in Kurzlängen am Bauhof und wurde im Spätjahr 2025 bis 
Frühjahr 2026 geschlagen.  

Los 2:
Ca. 12 Ster vornehmlich Waldkiefer und Buche am Bergfeld 
Waldstück auf der Hüttentalplatte – oberhalb des Flurweges 
zum Steinhaugshof. Hierbei handelt es sich um gefällte Stäm-
me die im Wald liegen und herausgerückt werden müssen. 

Los 3:
Ca. 12 Ster vornehmlich Schwarzkiefer oberhalb des Pfaffen-
bergs/Steinbruch unterhalb der gemeindlichen Zaunanlagen 
3.20 und 3.30. Hierbei handelt es sich um bereits gefällte Stäm-
me die nah am Weg liegen und auch ohne mechanische Hilfe 
gerückt werden können. 

Ihr Gebot können Sie bis spätestens Samstag, 14. März, – 
10:00 Uhr, an den 1. Bürgermeister  			    
per E-Mail: thomas.benkert@erlabrunn.bayern.de oder schriftlich 
im Rathaus/Bürgerhof Briefkasten, Zellinger Straße 1 abgeben. 

Der Zuschlag erfolgt am 16.03.26.

Das Holz sollte bis spät. Ende April abtransportiert sein.  

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an den Bauhofteamlei-
ter Patrick Druschel, Tel.  0171 / 34 75 946 oder den 2. Bürger-
meister Jürgen Ködel, Tel. 0175 / 22 14 182.
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Im Weiteren führt das Landratsamt Würzburg aus, dass eine Befreiung 
auf Grundlage des neu geschaffenen, sog. „Bauturbos“ (§§ 246e, 31 Abs. 
3 und 36a BauGB) grds. möglich sei. Aufgrund des neu geschaffenen 
§ 246e BauGB, welcher seit dem 30.10.2025 in Kraft getreten ist, ist es 
möglich, dass zu Gunsten von Wohnbebauungen von den Vorgaben des 
BauGB abgewichen werden kann. 
Diese Abweichung steht unter dem zwingenden Zustimmungsvorbehalt 
der Gemeinde. Sollte die Gemeinde die Zustimmung verweigern, so 
kann diese seitens des Landratsamtes Würzburg im vorliegenden Fall 
nicht ersetzt werden, da keinerlei Vergleichsfälle innerhalb der Gemein-
de Erlabrunn bestehen. 
Auf den Bezugsfall des BV 2025/15E bedeutet dies folgendes: 
Im Geltungsbereich des Bebauungsplans Offental-Fischlein bestehen 22 
Baugrundstücke, welche der Art der baulichen Nutzung Mischgebiet un-
terliegen. Hiervon sind gegenwärtig 21 Baugrundstücke bereits bebaut. 
Von diesen 21 Baugrundstücken bestehen auf 20 Baugrundstücken bau-
liche Anlagen zu (überwiegenden) Wohnzwecken. 
Auf einem Grundstück ist ein gewerblicher Betrieb angesiedelt. Da 
gem. der BauNVO das Verhältnis zwischen Wohnen und gewerblicher 
Nutzung innerhalb eines Mischgebietes zahlenmäßig ausgeglichen sein 
muss, ist das Verhältnis zu Gunsten der Wohnnutzung gekippt. 
Seitens der Gemeinde Erlabrunn ist insofern über die vorliegende Auf-
forderung zur Abgabe einer Stellungnahme auf Basis der §§ 246e, 36a 
und 31 Abs. 3 BauGB zu entscheiden. Gemäß § 36a Abs. 1 Satz 2 BauGB 
„erteilt [die Gemeinde,] die Zustimmung, wenn das Vorhaben mit ihren 
Vorstellungen von der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung ver-
einbar ist“. Nach dem Ablauf von drei Monaten ohne Verweigerung der 
Zustimmung gilt die Zustimmung als erteilt. 
Nach § 31 Abs. 3 Satz 1 BauGB kann nach Zustimmung der Gemeinde 
immer dann befreit werden, „wenn die Befreiung auch unter Würdigung 
nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist.“
Nachbarliche Belange: 
Die nachbarlichen Belange beziehen sich insofern zum einen auf die 
Nachbarn des unmittelbaren Umfeldes als auch die weiteren Nachbarn, 
welche an das betroffene Grundstück im Einzelfall nicht unmittelbar an-
grenzen, aber aufgrund der nachbarschützenden Normen der BauNVO 
bzgl. dem Mischgebiet hierdurch ebenso betroffen sind. 
Da bereits 21 von 22 Baugrundstücken bebaut sind und auf 20 von 21 
Baugrundstücken bereits eine Wohnnutzung vorhanden ist, können 
diese Grundstücke keinerlei Verschlechterung ihrer Interessen geltend 
machen, da auch im Falle der Zustimmung der Gemeinde nach § 246e 
BauGB die Wohnnutzung an Ort und Stelle - weiterhin- zulässig bleibt. 
Einzig und allein die Grundstückseigentümer der bisherigen gewerbli-
chen Nutzung können nachbarschaftliche Interessen begründen, da im 
Falle einer Zustimmung die Ausrichtung auf ein (allgemeines) Wohnge-
biet erneut unterstrichen wird. Eine konkrete Veränderung der Rechts-
position begründet sich jedoch nicht, da bereits die unmittelbaren 
Nachbarn des Gewerbetreibenden Wohnbebauungen haben und das 
gegenwärtige Bauvorhaben sich am anderen Ende des Bebauungsplans 
befindet. 
Insbesondere ist hierbei die bisherige Nutzung auf dem Baugrundstück 
zu beachten. Bereits heute besteht an Ort und Stelle eine Wohnnutzung, 
sodass eine Veränderung des Nutzungscharakters weder für die unmit-
telbaren Nachbarn noch für die weiteren Nachbarn im Bebauungsplan 
begründet wird. Ferner bestand diese bisherige Wohnnutzung bereits 
vor Inkrafttreten des Bebauungsplans als Bestandsgebäude. 
Seitens des Bundesgesetzgebers wurde bereits genannter § 246e BauGB 
erlassen und in Kraft gesetzt. Hierdurch bringt der Bundesgesetzgeber 
zum Ausdruck, dass die Belange des Wohnens von besonderem öffent-
lichem Interesse sind, da er diesen Arten der baulichen Nutzungen ein 
weites, jedoch befristetes Abweichungsinstrument eröffnet. 
Auf der anderen Seite stehen die Interessen der grds. betroffenen 
Grundstückeigentümer. Die Grundstückseigentümer, welche bereits 
von ihrem Recht auf Wohnnutzung gebraucht gemacht haben, sind in-
sofern nicht betroffen. Ebenso werden die Eigentümer des z.T. gewerb-
lich genutzten Grundstücks ebenso nicht unmittelbar und sofort in ihren 
Rechten betroffen, da sich an der bisherigen Zulässigkeit der ausgeüb-
ten -rechtmäßigen- Nutzung nichts verändert. Die Nutzung bleibt inso-

fern -auch nach einer evtl. Zustimmung seitens der Gemeinde zu einer 
Abweichung gem. § 246e BauGB- rechtmäßig und zulässig. 
Jedoch ist an dieser Stelle seitens der Bauverwaltung anzumerken, dass 
es aufgrund der Tatsache, dass der § 246e BauGB erst zum 30.10.2025 
in Kraft getreten ist, keinerlei Kommentarliteratur oder etwaige (höchst-
richterliche) Entscheidungen hierzu gibt und es insofern der weiteren 
Kommentarliteratur und Rechtsprechung obliegt, wie dieses Instrument 
im Sinne des Bundesgesetzgebers ausgelegt und angewendet wird. 
Da jedoch keine wesentlichen Interessenskonflikte zu erwarten sind, 
wird seitens der Bauverwaltung die Zustimmung empfohlen. 
Bürgermeister Benkert erläuterte ausführlichst die Rechtslage als auch 
den Sachverhalt. Dieser wurde vollständig verlesen. 
Im Gemeinderat war man sich zügig dahingehend einig, über die Be-
schlüsse abzustimmen.

Beschlüsse:
1.	Es wird festgestellt, dass das Vorhaben der städtebaulichen Entwicklung 

und den Vorstellungen der Gemeinde Erlabrunn entspricht. 
einstimmig beschlossen		  Ja 10	 Nein 0

2.	Es wird festgestellt, dass eine Öffentlichkeitsbeteiligung wegen vollständi-
ger Zustimmung der Nachbarn nicht erforderlich ist. Die Vereinbarkeit mit 
nachbarschaftlichen Interessen ist gegeben.
einstimmig beschlossen		  Ja 10	 Nein 0

3.	Das gemeindliche Einvernehmen zum BV 2025/15E zum Antrag gem. §§ 
246e, 36a, 31 Abs. 3 BauGB wird erteilt. 
einstimmig beschlossen		  Ja 10	 Nein 0 

Abstimmungsvermerke:
An Beratung und Abstimmung nahmen die Gemeinderäte Ködel und Hüblein 
wegen persönlicher Beteiligung gemäß Art. 49 GO nicht teil.

TOP  3	 Feuerwehrwesen - Ausschreibung eines GW/L1,  
hier: Auftragsvergabe
Die Ausschreibung zur Beschaffung des GW/L1 für die Freiwillige Feu-
erwehr Erlabrunn hat stattgefunden. Insgesamt wurden für die zwei 
ausgeschriebenen Lose (Los I: Fahrgestell, Los II: Aufbau) drei Angebote 
abgegeben. Hierbei entfielen zwei Angebote auf das Los II. 
Die Angebote wurden durch das Fachbüro geprüft und zugelassen. Aus-
schlussgründe liegen keine vor. 
Insofern hat der Gemeinderat zum einen über die optionalen Bedarfs-
positionen zu entscheiden und zum anderen im Anschluss die Aufträge 
in Gänze zu erteilen. 
Der 1. Bürgermeister rief den bisherigen Verlauf der Beschaffungsmaß-
nahme ins Gedächtnis. Insofern stand an der heutigen Sitzung die Auf-
tragsvergabe an. Seitens des Gemeinderates ist zu entscheiden, ob die 
Bedarfspositionen mit beauftragt werden sollen. Im Gemeinderat war 
man sich einig, dass dies in Ordnung sei.

Beschluss:
Die Aufträge für die Lose I und II werden an die wirtschaftlichsten Bieter in-
klusive der Bedarfspositionen vergeben. 
einstimmig beschlossen		  Ja 12	 Nein 0 

TOP  4	 Katastrophenschutz - Umbau der Sirenen -  
Zwischenstand Leitstelle Würzburg
Gem. Beschluss des Gemeinderats Erlabrunn vom 13.02.2025 wurde 
die Verwaltung bzw. das technische Bauamt gebeten, den Umbau der 
bestehenden Motorsirenen weiter zu verfolgen. Abzuwarten war dabei 
die Umrüstung der Integrierten Leitstelle auf die digitale Alarmierung. 
Sobald neue Erkenntnisse zur Umrüstung vorliegen, sollte der Gemein-
derat informiert werden. 
Am 18.11.2025 ging der Verwaltung die Mail von Herrn Menig, Kreis-
brandmeister für den Landkreis Würzburg, nach mehrfacher Nachfrage, 
mit folgendem Inhalt zu. 
„Hallo Herr Biermann,
es ist richtig, dass die ILS Würzburg nun seit dem Hardwaretausch im 
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voraussichtlichen Auflagen eines Förderbescheids bzw. eines Genehmi-
gungsbescheids der Unteren Naturschutzbehörde sehr weit gefasst sind, 
beabsichtigte er die erneute Beschlussfassung unter dem Gesichtspunkt, 
dass die Gemeinderäte den neuen Sachverhalt entscheiden sollen.
Das Fazit und die Auflagen der Stellungnahme der Unteren Naturschutz-
behörde wurden vollständig verlesen. Seitens des Gemeinderats war 
man sich einig, die Maßnahme weiter durchzuführen.

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Maßnahme gem. den Auflagen der Unteren 
Naturschutzbehörde ausführen zu lassen. Wie in den vorherigen Gemein-
deratssitzungen bereits beschlossen, soll als nächster Schritt mit einem Pla-
nungsbüro Kontakt aufgenommen werden, um die Planungen weiter voran-
zutreiben. 
einstimmig beschlossen		  Ja 12	 Nein 0

TOP  6	 Jahresrechnung 2024

- Genehmigung der Haushaltsüberschreitungen
- Feststellung der Jahresrechnung
- Entlastung
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 27.11.2025 
die Jahresrechnung 2024 und die Haushaltsüberschreitungen geprüft. 
Die Vorsitzende des Rechnungsprüfungsausschusses, Gemeinderätin 
Inge Jahn, berichtete über die Prüfung der Jahresrechnung und deren 
Ergebnis. Sie bedankte sich für die ordentlich vorbereitete örtliche Rech-
nungsprüfung und bat den Dank auch an die Finanzverwaltung und die 
Kämmerin persönlich weiterzugeben.

Beschlüsse:
1.	Die Haushaltsüberschreitungen des Haushaltsjahres 2024 nachgewiesen 

in der vorliegenden Liste der Überschreitungen, werden nachträglich pau-
schal genehmigt.
einstimmig beschlossen	 Ja 12  Nein 0

2.	Die Rechnung der Gemeinde Erlabrunn für das Haushaltsjahr 2024 wird 
gemäß Art. 102 Abs. 3 GO nach dem vorliegenden Ergebnis der örtlichen 
Prüfung durch den Rechnungsprüfungsausschuss festgestellt.
einstimmig beschlossen		  Ja 12	 Nein 0

3.	Zur Jahresrechnung 2024 wird Entlastung erteilt.
einstimmig beschlossen		  Ja 11	 Nein 0

Abstimmungsvermerke:
An Beratung und Abstimmung zu Nummer 3 dieses Tagesordnungspunktes 
nahm der 1. Bürgermeister wegen persönlicher Beteiligung gemäß Art. 49 
GO nicht teil.

TOP  7	 Informationen und Termine

A) Seniorenweihnachtsfeier
Bürgermeister Benkert bedankt sich bei allen Helfern, welche bei der 
erfolgreichen Durchführung mitgewirkt haben.

B) Neujahresempfang
Ebenso bedankt sich Bürgermeister Benkert bei allen Helfern und Betei-
ligten, welche beim Neujahrsempfang mitgewirkt haben.

C) Quettehou
Bürgermeister Benkert berichtete über die Weihnachtsgrüße und die 
Einladung für Herrn Bürgermeister Andre Levefre samt Gemeinderat 
seitens der Gemeinde Erlabrunn.

D) Andreas Oestemer
Bürgermeister Benkert berichtete über das verfasste Kondolenzschrei-
ben an die Gemeinde Leinach wegen des verstorbenen Altbürgermeis-
ters Andreas Oestemer.

E) Kommunale Wärmeplanung
Kick Off Termin am 22.01.2026 in Zell

Juli 2025 technisch in der Lage ist, digital zu alarmieren. Nach einem 
Schreiben der ILS Würzburg wurde die digitale Alarmierung für die Ret-
tungsdienste zum 01.11.2025 aufgenommen, die digitale Alarmierung 
für die Feuerwehren und das THW ist ab 01.12.2025 möglich. Beim 
Umstieg ist nun zu unterscheiden zwischen der Pager-Alarmierung und 
Sirenenalarmierung.

Sirenen:
Für die Sirenen-Standorte muss durch eine autorisierte Fachfirma 
hinsichtlich vorhandener, technischer Gegebenheiten eine Funkfeld-
messung durchgeführt werden. Die Ergebnisse der Sirenen-Standort-
Begutachtung einschließlich Funkfeldmessung müssen je Sirenenstand-
ort von der beauftragten Fachfirma zur Verfügung gestellt und der TTB 
Würzburg-Land per E-Mail übersandt werden. Die Unterlagen werden 
durch die TTB Würzburg-Land (ttb@kfv-wuerzburg.de) über die TTB ILS 
an die AS Bayern weitergeleitet. Das Genehmigungsverfahren kann ei-
nige Wo-chen dauern. 
Für die Umrüstung der Sirenen muss durch die Gemeinde je Sirene eine 
Tetra-Sirenensteuereinheit (TSE) beschafft und durch eine fachlich au-
torisierte Firma montiert werden. Für jede TSE ist ein FRT (Festfunkge-
rät) notwendig (z.B. Bestellung eines FRT-Set Motorola MTM800FuG ET 
(Sirene BY) über das Einkaufsportal der Firma Abel & Käufl). Für jedes 
Sirenen-FRT muss ebenfalls eine BOS-Sicherheitskarte über den Digital-
funkmanager bestellt werden. 
Wurde das FRT-Set (je Sirene) an die Gemeinde geliefert, muss diese das 
FRT-Set zur Registrierung und Programmierung nach Terminvereinba-
rung an die TTB Würzburg-Land liefern. Unabhängig davon kann die 
Gemeinde bereits die Montage der TSE bei der Fachfirma beauftragen 
und ausführen lassen. Bis zur Genehmigungserteilung (ortsfeste Land-
funkstelle) durch die BDBOS kann die Fachfirma an der neuen TSE vor-
übergehend die analoge Alarmierung in Betrieb nehmen. 
Der bisherige analoge Fernwirkempfänger bleibt bis auf Widerruf an 
der TSE angeschlossen. Aktuell erfolgt die Alarmierung parallel, d.h. es 
kann sowohl digital, als auch analog alarmiert werden.“
Da seitens des Sirenenherstellers bereits signalisiert wurde, dass bei ei-
ner Umrüstung zwischen Auftragsvergabe und Ausführung min. 1 Jahr 
vergehen würde, bittet das techn. Bauamt um Abstimmung des weite-
ren Vorgehens. 
Grundsätzlich wäre die Umstellung auf Digitalfunk möglich, jedoch 
müssen hierzu verschiedene Rahmenbedingungen erfüllt sein (s. obere 
Mail). Diese hat das techn. Bauamt bereits für Margetshöchheim voll-
ständig umgesetzt, weswegen eine Kostenschätzung relativ plausibel 
abgegeben werden kann. Diese lag dem Gemeinderat vor. 

Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, die Umrüstung der bestehenden Motorsirenen 
auf elektronische Sirenen, gem. den Ausführungen des techn. Bauamts sowie 
der vorliegenden Kostenschätzung ausführen zu lassen. Die Arbeiten sind für 
das Haushaltsjahr 2026 einzuplanen.

einstimmig beschlossen		  Ja 12	 Nein 0

TOP  5	 FlurNatur - Zwischenstand / Sachstand Naturschutz
Die Gemeinde Erlabrunn beantragte beim Landratsamt Würzburg, Un-
tere Naturschutzbehörde, die Genehmigung zur Umsetzung der Erdbe-
cken nahe des Zick-Zack-Weges. 
Da die Becken größtenteils in FFH-Gebieten liegen, musste eine natur-
schutzrechtliche Bewertung vorgelegt werden. Ebenso wurde der Arten-
schutz betrachtet. 
Der Bau der Erdbecken ist demnach mit Auflagen verbunden. (s. Anla-
gen für Gemeinderat / Stellungnahme Landratsamt Würzburg) Der Ge-
meinderat wird gebeten, dies zur Information zu nehmen und ggf. über 
die weiteren Schritte zu entscheiden. 
In einer vorangegangenen Sitzung wurde bereits zugestimmt, mit einem 
Planungsbüro bezüglich der Verifizierung und Überrechnung der bishe-
rigen Planungen Kontakt aufzunehmen. Dies macht jedoch erst Sinn, 
wenn der Gemeinderat trotz der Auflagen der Umsetzung zustimmt. 
Bürgermeister Benkert erläuterte, warum er den Tagesordnungspunkt 
trotz Beschlussfassung nochmals auf die Tagesordnung brachte. Da die 
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F) Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg
Einladung zum Hochwassercheck, Dauer 3 Stunden. Termin wird noch 
vereinbart.

G) Glasfaser Ausbau, Anschluss der Nachanschlüsse
Verschiedene Grundstückseigentümer werden jetzt nachangeschlossen. 
Die sog. „Nachanschlüsse“ werden abgearbeitet. Der Tiefbau diesbezüg-
lich ist mangelbehaftet; ein persönlicher Termin zur Konfliktbereinigung 
ist bereits vereinbart.

H) Kinderbetreuung
Bürgermeister Benkert berichtete über die Teilnahme am Kita Fachge-
spräch in Estenfeld mit MdL Björn Jungbauer und MdL Thomas Huber 
(sozialpolitischer Ausschuss). Die finanzielle Situation der kleineren Trä-
gervereine und der kleineren Kommunen ist sehr schlecht. Der Freistaat 
Bayern will ab 01.01.2027 mehr fördern, die Änderung des BayKiBiG 
wird zeitnah erwartet. 
Die Caritas hat 4.000 € aus Kirchensteuermitteln für die Kindertages-
einrichtung zur Verfügung gestellt. Des Weiteren leistet die Caritas eine 
unentgeltliche Fachberatung, Gehaltsabrechnung sowie wirtschaftliche 
Beratung für den Trägerverein. 

I) Ganztagsbetreuung Grundschule ab 2026
Ein Gespräch mit Schulverband und Förderverein hat stattgefunden. 
Eine Bedarfsanfrage mit Einschulung im April 2026 wird stattfinden. ILE-
Angebot zur Ferienbetreuung z.B. an Gemeinde Leinach. 

J) Termine
• 20.03.2026: Waldgang ab 14:00 Uhr
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meine HeizungFenster geputzt. 
Böden gewischt.

Jetzt ist der perfekte Zeitpunkt für Ihre Heizungswartung

www.porzner.com

porzner.shk

0931 / 461234

Hauptstr. 130,   97299 Zell am Main

0931 / 461234

 mein Bad  meine erneuerbaren Energien

Heizung – 
schon dran gedacht?
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VdK-Ortsverband  
Margetshöchheim/Erlabrunn

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, 
13. März, um 15:00 Uhr, in der Turnhalle Erlabrunn.

Vorgesehene Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Totenehrung
	 3.	Jahresrückblick
	 4.	Kassenbericht
	 5.	Fusion des Ortsverbandes Margetshöchheim
	 6.	Termine für 2026
	 7.	Verschiedenes, Anträge, Wünsche

Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

Um Anmeldung bis zum Donnerstag, 5. März, wird (wegen 
Bestuhlung) gebeten bei Peter Emmerling Tel. 09364 / 42 91.

Die Vorstandschaft

EINLADUNG ZUM INFORMATIONSABEND 
ZUM THEMA TESTAMENT
Am Donnerstag, 26. März, um 19:00 Uhr, im Bürgerhof.

Nach den sehr interessanten Aus-
führungen zu den Themen Notfall-
vorsorge und Patientenverfügung 
hat sich Herr Stockmann, Betreu-
ungsrichter i.R., bereit erklärt, für 
den VdK-Ortsverband Erlabrunn/
Margetshöchheim einen Vortrag 
zum Thema Testament zu halten.

Sowohl jüngere als auch ältere Personen sollten daran denken, 
dass sie mit einem Testament wichtige Angelegenheiten in ih-
rem Sinne für ihre Erben regeln können.

Um Anmeldung wird gebeten bis Freitag, 13. März, bei:

Peter Emmerling / Tel. 09363 / 42 91

Cornelia Meixensberger / Tel. 09364 / 33 14

TERMINE ZUM VORMERKEN
18.05.2026 : Schifffahrt des Kreisverbandes nach Karlstadt

22.05.2026: Kräuterführung in Erlabrunn

Nähere Informationen über Aushang im Kasten (Erlabrunn) 
und/oder Infoblatt

TSV 
Erlabrunn

 
SENIORENWANDERUNG FÜR ALLE
Jeden 1. Donnerstag im Monat. Donnerstag, 5. März. Treff-
punkt an der Ecke beim Weinbau Klemens Körber. 

Weitere Informationen bei Inge Eckert Tel. 09364 / 29 51

SPD-Ortsverband  
Erlabrunn

 
TEILNAHME: "PUTZ MUNTER" AKTION
Der SPD-Ortsverein Erlabrunn hat sich für die Teilnahme an 
der Aktion "Putz Munter" des Team orange angemeldet. Die 
Teilnahme wurde vom Team orange bestätigt und findet am 
Samstag, 28. Februar, von 9:00 - 12:00 Uhr statt. 

Treffpunkt ist um 9:00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus!

Wer teilnehmen will, ist herzlich eingeladen.

Weltladen Erlabrunn 
Di. 10:00 - 12:00 Uhr  &  Do. 15:30 - 18:00 Uhr
Würzburger Str. 36, ehem. Postraum des Schulgebäudes

 
1.000 EUR SPENDE FÜR KINDERHEIM
Südafrika ist ein Land mit großen Ungleichheiten. Mehr als die 
Hälfte der rund 65 Millionen Südafrikaner lebt in Armut. 13 
Millionen Menschen leiden unter Ernährungsarmut, sie verfü-
gen über weniger als 2,15 US-Dollar pro Tag. Die öffentliche 
Bildung ist geprägt von schlechter Infrastruktur, überfüllten 
Klassenzimmern und niedrigem Lernniveau. Dies verstärkt die 
Ungleichheit noch mehr. In der Provinz KwaZulu-Natal ist ein 
Drittel der Erwachsenen arbeitslos, bei den Jüngeren sind es 
50 Prozent.

Kinderheim St. Joseph in Mbongolwane
In Mbongolwane (Provinz KwaZulu-Natal) befindet sich das St. 
Joseph Child & Youth Care Centre. Seit mehr als 30 Jahren ar-
beiten die Oberzeller Franziskanerinnen mit benachteiligten 
Kindern vor Ort. Das Heim bietet bis zu 30 Kindern im Alter von 
0 bis 12 Jahren ein sicheres Zuhause, fördert einen gesunden 
Lebensstil, ermöglicht gute Bildung und fördert Lernen, damit 
die Kinder ihr Potential bestmöglich ausschöpfen können. Aus 
dem Erlös des Jahres 2025 spendete der Weltladen Erlabrunn 
nun 1.000 EUR für die wichtige Arbeit des Kinderheims. Die-
ser wichtige Beitrag wurde möglich durch den Einkauf unserer 
Kunden. Siyabonga! Vielen Dank!

Südafrika im Weltladen Erlabrunn
Im Weltladen finden Sie 
verschiedene Produkte 
aus Südafrika. Vielfältige 
Gewürzmischungen mit 
Kräutern (pikant-süß, 
scharf, orientalisch oder 
fruchtig), Salzmischun-
gen, Rooibostee, Brot-
aufstriche, Ketchup und 
Soßen in verschiedenen 
Geschmacksrichtungen, 

veganes Salatdressing und süße Kakao-Nougattaler.

Foto: Weltladen Erlabrunn

Erstellt mit Material der Oberzeller Franziskanerinnen und des St. Joseph CYCC

Erlabrunn ist Fairtrade-Gemeinde

Weltladen Erlabrunn, Träger St. Elisabethen-Verein Erlabrunn e.V.
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Erlabrunner 
Narrekröpf

 
-TOTAL ROYAL-  AUSVERKAUFTE PRUNK- 
SITZUNGEN MIT GRANDIOSER STIMMUNG
-Total Royal- war unser diesjähriges Motto.  

In drei ausverkauften Prunksitzungen feierte das närrische Pu-
blikum bei einem abwechslungsreichen Programm. 

Foto: Erlabrunner Narrekröpf

Unsere drei Garden (Mini-, Mittlere- und Große Garde) begeis-
terten mit ihren kraftvollen Marschtänzen die Zuschauer. Die 
Große Garde erstrahlte dabei in Ihren neue Gardekostümen. 

Bei den heimischen Büttenreden von Achim Muth, Christina 
Hüblein und dem Duo Marco Ködel Joachim Brückner durfte 
herzhaft gelacht werden. Ergänzt wurde das Programm mit 
der Büttenrede von Annamarie aus Kulmbach, unserer Ines 
Procter und Wolfgang Huskitsch. Für die musikalische Unter-
haltung sorgte mit einem Musikbeitrag Maria Anetzberger mit 
ihrer Gitarre und natürlich unser René mit seinem Akkordeon.

Die Showtanzgruppen brachten das Publikum mit ihren fet-
zigen Showtänzen und Hebefiguren zum Staunen. Die „Tanz-
bienchen“ eroberten die Bühne als Superhelden, die „Celeb-
rations“ verwandelten sich auf der Bühne zu Verbrechern und 
Detektiven und überzeugten die Zuschauer mit „Sherlock Hol-
mes“. Die Tanzgruppe „Taktlos“ nahm das Publikum mit ihrem 
Tanz „Spacelove“ mit auf eine weite Reise und „Tanzrausch“ 
verwandelte die Bühne zu einer „Reise nach Las Vegas“. Zum 
Abschluss heizte das Männerballett – die Torkelnden Kirschen- 
mit „Queen - Breaking Free“ dem Publikum noch einmal so 
richtig ein und brachte die Halle zum Beben.

Besonders stolz sind wir auf unsere beiden „New-Comer-Grup-
pen“ in der Bütt:

Matthias Eckert, Thomas Franz und Stefan Jahn amüsierten die 
Zuschauer als Ärlaebrunner Bagglaes Dienst – die Erlabrunner 
Paketzusteller. Mit der Auslieferung scherzhafter Pakete ernte-
te das Trio großen Applaus. 

Fasziniert wurde das Publikum durch unser Zauber-Duo Flori-
an Körber und Linus Göbel. Durch ausgeklügelte Zaubertricks 
sorgten die beiden mit ihrem äußerst gelungenen Auftritt für 
viel Unterhaltung.

Vom Fastnachtsverband – vertreten durch Marco Herbert – 
wurde unser „Allrounder“ Uwe Rau mit dem Verbandsorden 
ausgezeichnet. 

Für langjährige Verdienste wurden den Trainerinnen Kristina 
Karches, Anna Schneider, Doris Wolf-Appel und Katharina Rettig 
der Verdienstorden ebenfalls durch Marco Herbert verliehen. 

Bei stehenden Ovationen des Publikums nahmen sie die Eh-
rungen entgegen.

Drei ausverkaufte, grandiose Prunksitzungen endeten jeweils 
mit einem tollen Finale und einem feucht-fröhlichen Ausklang 
in der Bar, wo noch bis in die frühen Morgenstunden getanzt 
und gefeiert wurde. 

Wir sagen ein „herzliches Dankeschön“ an alle Aktiven, Tänze-
rInnen, Trainerinnen und Helfer*innen für Ihren unermüdli-
chen Einsatz, den Sponsoren und natürlich allen, die im Hin-
tergrund tätig waren.

Ein besonderer Dank geht auch an alle nachsichtigen Nach-
barn der Turnhalle.

Wir wünschen Euch allen einen entspannten Fasching!

TERMIN ZUM VORMERKEN 
Unsere Mitgliederversammlung findet am Montag, 23. März, 
um 20:00 Uhr, im Bürgercafé im Bürgerhof statt.

Närrische Grüße und H E L A U wünscht

Eure ENK Faschingsabteilung

Jungfeuerwehr 
Erlabrunn

 
112-PIZZA-AKTION DER JUGENDFEUERWEHR

Am Samstag, 21. März, 
lädt die Jugendfeuerwehr 
zum zweiten Mal zu einem 
kleinen Pizzafest ins Feuer-
wehrhaus ein.

Der Ausschank beginnt ab 
16:30 Uhr

Pizzen gibt es ab 17:00 Uhr

Foto: Jungfeuerwehr 

Die Anzahl Pizzen ist begrenzt. 

Voranmeldung erfolgt über den QR-Code:

Die Auswahl der Pizzasorte erfolgt vor Ort 
– Ihr müsst nur die Anzahl der benötigten 
Pizzen angeben. Wir freuen uns auf euren 
Besuch!

Eure Jugendfeuerwehr
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ANZEIGEN

REPARATUREN ALLER ART
INSPEKTION NACH HERSTELLERVORGABEN
VERKAUF NEU-/GEBRAUCHTWAGEN
REIFENSERVICE
SERVICE & REPARATUR VON WOHNMOBILEN
UNFALLINSTANDSETZUNG
UVM.

AUTO BAUER LEINACH
JETZT ONLINE TERMIN VEREINBAREN!

09364 89 65 62
WWW.AUTO-BAUER-LEINACH.DE

 
Familie mit Zeller Wurzeln 

(Nichtraucher/  
keine Haustiere)  

mit zwei festen Einkommen

SUCHT  
GROSSE WOHNUNG  

(5 Zimmer +) 
oder Haus  

in Margetshöchheim/  
Erlabrunn  

zur Miete oder Kauf.

 
Wir freuen uns über Ihre  

Kontaktaufnahme 
E-Mail: familie-zell@web.de
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Bündnis 90/Die Grünen  
& Bündnis Erlabrunn

facebook.com/Grüne Erlabrunn am Main
instagram.com/gruene_erlabrunn

Facebook: Bündnis Erlabrunn
Instagram: buendniserlabrunn

 
GEMEINSAMES FRÜHSTÜCK  
ANLÄSSLICH DES WELTFRAUENTAGES
Am Sonntag, 15. März, laden der Ortsverband der Grünen 
und das Bündnis Erlabrunn alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger herzlich zu einem gemeinsamen Frühstück anläss-
lich des Weltfrauentags im Bürgerhof Erlabrunn ein. 

Beginn ist um 9:30 Uhr.

Im anschließenden Vortrag „Gleichberechtigung unter 
Druck – warum antifeministische Trends uns alle betreffen“  
beleuchtet Prof. Dr. Susanne Beck neue antifeministische Strö-
mungen wie die sogenannte Manosphere, ihre Nähe zu extre-
mistischen Ideologien und die konkreten Folgen für unseren 
Alltag – von Catcalling bis zur Verdrängung von Frauen aus 
dem öffentlichen Raum.

Ein aktueller, spannender Impuls mit Raum für Austausch und 
Diskussion – in angenehmer Frühstücksatmosphäre.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und einen lebendigen Aus-
tausch!

FRÜHSCHOPPEN MIT KANDIDAT*INNEN-
VORSTELLUNG IM MEISNERHOF
Am Sonntag, 08.02.206, haben wir im Meisnerhof einen ge-
lungenen Frühschoppen veranstaltet und dabei unsere 
Kandidat*innen für die Kommunalwahl am 8. März vorgestellt. 
Tanja Endres und Jörg Kessel führten durch die Vorstellung un-
serer Kandidat*innen. In angenehmer Atmosphäre gab es vie-

le gute Gespräche, spannende Einblicke und die Gelegenheit, 
unsere Kandidat*innen persönlich kennenzulernen.

Sehr gefreut haben wir uns über den Besuch des Landratskan-
didat von Bündnis90/Die Grünen, Sven Winzenhörlein sowie 
über den Besuch des Erlabrunner Bürgermeisters Thomas 
Benkert.

Ein herzliches Dankeschön auch an Tanja und Philipp Staab 
vom Meisnerhof für die Gastfreundschaft und die Bereitstel-
lung der Räumlichkeit!

Für den Ortsverband Erlabrunn B´90 / DIE GRÜNEN  
Tanja Endres / Jürgen Faust

Für den Verein Bündnis Erlabrunn 
Jörg Kessel / Kristina Härth-Großgebauer

Jagdgenossenschaft 
Erlabrunn

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
Am Dienstag, 10. März, um 19:30 Uhr, findet im Bürgerhof 
Erlabrunn, Zellinger Str. 1, Saal Volkenberg eine Versammlung 
der Mitglieder der Jagdgenossenschaft Erlabrunn statt,  zu der 
alle Eigentümer von Grundflächen, die zum Gemeinschaftsre-
vier Erlabrunn gehören, herzlich eingeladen sind.

Die Sitzung ist nicht öffentlich, das heißt, es dürfen nur Jagd-
genossen teilnehmen. Jagdgenosse ist jeder Eigentümer oder 
Nutznießer – jedoch nicht Pächter – der Grundstücke im jagd-
baren Bereich (Außenbereich) hat. Im Zweifelsfall können Sie 
sich gerne beim Jagdvorstand informieren. 

Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung durch den Jagdvorsteher 
	 2.	Tätigkeitsbericht
	 3.	Forstwirtschaftliches Gutachten
	 4.	Kassenbericht
	 5.	Bericht der Kassenprüfer
	 6.	Neuwahl der Vorstandschaft 
	 7.	Bericht der Jagdpächter
	 8.	Übernahme Wildschäden 

-	Bezuschussung durch die Jagdgenossenschaft bei  
  Inanspruchnahme eines Dienstleisters

	 9.	Verschiedenes, Anträge, Wünsche

Jürgen Ködel, Jagdvorsteher

Nach § 8 Ziff 3 der Satzung der Jagdgenossenschaft Erlabrunn 
darf jeder Jagdgenosse nur einen Jagdgenossen vertreten. 
Dazu ist eine schriftliche Vollmacht mit Angabe der jagdbaren 
Fläche erforderlich.

Jeder anwesende Jagdgenosse muss die in seinem Eigentum 
befindliche jagdbare Fläche angeben.
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MGV 
Erlabrunn

St. Elisabethen-Verein 
Erlabrunn e. V. 

 
DER ST. ELISABETHEN-VEREIN INFORMIERT
In den vergangenen Monaten hat sich in unserer Kindertages-
stätte St. Elisabeth einiges getan. Über wichtige Entwicklungen 
möchten wir Sie hier informieren.

Einführung der KiKom-App
Der St. Elisabethen-Verein und die Kita St. Elisabeth starten in 
die digitale Elternkommunikation. Seit Februar befinden wir 
uns in einer Einführungsphase mit der App KiKom, die den or-
ganisatorischen Alltag der Kita unterstützen soll.

Zunächst wird die App für die Kommunikation mit den Eltern 
sowie für die digitale Anwesenheitserfassung genutzt. Infor-
mationen, Termine und Mitteilungen können dadurch schnell 
und übersichtlich übermittelt werden. Gleichzeitig erleichtert 
die digitale Erfassung von An- und Abwesenheiten die tägliche 
Planung in der Einrichtung. Da es sich um eine Einführungs-
phase handelt, können Abläufe bei Bedarf noch angepasst 
werden. Weitere Funktionen können künftig ergänzt werden. 
Bei Fragen steht Vorstandsmitglied Jannik Schneider (E-Mail: 
jannik.schneider@kindergartenerlabrunn.de) als Ansprechpart-
ner zur Verfügung.

Verbesserungen im Anmeldeverfahren
Um Eltern mehr Planungssicherheit zu geben, wurden Maß-
nahmen umgesetzt, um die Prozesse bei Anmeldung, Platzver-
gabe und Zusagen deutlich zu verbessern und zu beschleuni-
gen. Eltern erhalten künftig eine verbindliche Zusage für einen 
Kitaplatz für das aktuelle und kommende Jahr, die vertraglich 
festgehalten wird.

Gebäudesicherheit
Auch im Bereich der Gebäudesicherheit konnten wichtige 
Fortschritte erzielt werden. Der bisher fehlende Feuerwehrein-
satzplan sowie der Rettungs- und Fluchtwegeplan wurden in-
zwischen vollständig erstellt. Damit sind wesentliche Voraus-
setzungen für die Sicherheit von Kindern und Mitarbeitenden 
erfüllt.

Finanzielle Lage und Dank an die Gemeinde
Hinter dem Verein liegen wirtschaftlich sehr herausfordernde 
Zeiten. Ein kostendeckender Kitabetrieb ist unter den aktuel-
len Rahmenbedingungen leider nicht mehr möglich.

Dass der Betrieb dennoch ohne Unterbrechung fortgeführt 
werden konnte, ist der finanziellen Unterstützung durch die 
Gemeinde Erlabrunn zu verdanken. Für diese notwendige Hilfe 
sowie die vertrauensvolle Zusammenarbeit sprechen wir unse-
ren ausdrücklichen Dank aus.

Ihre Vorstandschaft des St. Elisabethen-Verein Erlabrunn e.V.

 
MITGLIEDERVERSAMMLUNG
Einladung zur Mitgliederversammlung des MGV 1906 Erlab-
runn e. V. am Donnerstag, 12. März, um 19:30 Uhr, im Ge-
meindezentrum Erlabrunn – Großer Saal.

Vorgesehene Tagesordnung:
	 1.	Begrüßung
	 2.	Totenehrung
	 3.	Jahresrückblick und Berichte der Abteilungen
	 4.	Kassenbericht – Mitgliederstand 
	 5.	Bericht der Revisoren und Entlastung
	 6.	Satzungsänderungen / Neufassung der Satzung /  

Umbenennung
	 7.	Ehrungen
	 8.	Termine 2026 - Verschiedenes, Anträge, Wünsche

KINDERCHOR INITIATIVE
Lena Kellershohn (Sängerin bei den 
Weibräischens) startet eine Initiative 
für einen KINDERCHOR (ab 5 Jahren) 
in Erlabrunn. Auftakt ist am Mon-
tag, 13. April, (nach den Osterferi-
en) im Gemeindezentrum Erlabrunn. 
Wir wollen um 16:30 – 17:30 Uhr 
gemeinsam singen. 

Vorkenntnisse sind keine nötig – Freude am Singen reicht völlig 
aus. 

Haben wir Dein Interesse geweckt? Dann einfach vorbei-
kommen und mitsingen – wir freuen uns! Ziel ist ein erster Auf-
tritt bei der Serenade in Erlabrunn am 25.07.2026.

Wir suchen noch eine musikalische Begleitung? Wenn Du 
magst, sprich unverbindlich mit Lena: Tel. 0176 - 30 41 04 71

“WEISSER SONNTAG“ 
Am Samstag, 18. April, ab 6:30 Uhr ist Weckruf in Erlabrunn 
mit der Blaskapelle und der Bläserklasse. Der Festgottesdienst 
findet mit Auftritt der Weibräischens in der Kirche Erlabrunn 
statt.

ZUM VORMERKEN FÜR UNSER JUBILÄUMSJAHR
•	14.05.	Bergfest
•	16.05.	Konzert der Blaskapelle
•	13.06.	Festkommers
•	25.07.	Serenade auf der Schulwiese
•	13.09.	Dankgottesdienst –  

	 im Rahmen 150 Jahre Weihe des Käppele
•	21.11.	Konzert der Nachwuchs-Orchester  

	 (ErlaBrass, Bläserklasse 2.0)
•	22.11.	Bilderausstellung / Dialektgruppe

Termine, Bilder und Videos zu unseren Aktivitäten sind 
auch immer auf unserer Homepage zu finden: 		   
https://www.mgv-erlabrunn.de/ Jetzt bewerben!

Neugestaltung & Pflege
Pflasterarbeiten

vinzenz-wuerzburg.de
0931 386 58 770

SERVICE FÜR IHREN

GARTEN

ANZEIGE
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Obst- und Gartenbauverein 
Erlabrunn

facebook.com/ogverlabrunn
instagram.com/ogv_erlabrunn/

WhatsApp-Gruppe für OGV-Mitglieder: Name und Handy-
nummer an vorstand@ogv-erlabrunn.de – und schon bist 
du dabei!

CSU-OV 
Erlabrunn

 
80 JAHRE CSU-ORTSVERBAND ERLABRUNN
Zum Festakt am 1. Februar 2026 begrüßte die Vorsitzende des 
CSU‑Ortsverbandes, Frau Inge Jahn, die geladenen Gäste aus 
Bundes‑, Landes‑ und Kommunalpolitik. Ebenso hieß sie die 
Vertreter der örtlichen Vereine und Organisationen, die Mit-
glieder des Ortsverbandes sowie die Kandidatinnen und Kan-
didaten für die Kommunalwahl von CSU und FLE herzlich will-
kommen.

Die Gründung des CSU‑Ortsverbandes Erlabrunn ließ sich 
lange nicht genau datieren. Erst 1984 fand Ortsvorsitzender 
Theo Schmitt in alten Main‑Post-Ausgaben den Beleg: Am 30. 
November 1945 wurde bei einer Versammlung in Erlabrunn 
ein CSU-Ortsverband ins Leben gerufen – nur wenige Monate 
nach Kriegsende.

Erlabrunn gehört damit zu den ältesten CSU-Ortsverbän-
den im Landkreis Würzburg.

Als Initiator und Organisator dieser frühen Gründung erwies 
sich Alfred Wolf, der mit seiner Familie aus dem Sudetenland 
vertrieben wurde. Seine Söhne Ludwig – später Lehrer in Er-
labrunn – und Willi Wolf, der den Text des Erlabrunner Liedes 
verfasste, prägten das örtliche Leben ebenfalls nachhaltig.

Foto: CSU-OV

Die anwesenden Ehrengäste wie Alexander Hoffmann, Lan-
desgruppenchef der CSU in Berlin, Landrat Thomas Eberth und 
MdL Björn Jungbauer waren sich dahingehend einig, dass un-
sere Demokratie vom großartigen und unermüdlichen Einsatz 
der Menschen lebt, die sich ehrenamtlich engagieren. Ob im 
Sport, in der Kultur, bei den Hilfsdiensten oder in den demo-
kratischen Parteien – überall tragen ehrenamtliche Helferin-
nen und Helfer dazu bei, dass Gemeinschaft funktioniert und 
Demokratie lebendig bleibt.

Bürgermeister Thomas Benkert gratulierte dem CSU-Ortsver-
band Erlabrunn und bedankte sich für acht Jahrzehnte geleb-
te Verantwortung, bürgerschaftliches Engagement und uner-
müdlicher Einsatz für unser schönes Dorf. 

Besonders hob er die CSU-Gemeinderäte Jürgen Ködel und 
Inge Jahn hervor und dankte ihnen für die stets harmonische 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

Für langjährige Mitgliedschaft wurden geehrt: 
40 Jahre: Hubert Lott, 30 Jahre: Marianne Blass und Matthias 
Eckert, 15 Jahre: Jürgen Ködel und Klaus Körber

Nicht anwesend: Marianne Blass und Matthias Eckert

Umrahmt wurde der Festakt von „ErlaBrass“, der Nachwuchs-

kapelle aus Erlabrunn unter der Leitung von Petra Schlör. Für 
diesen besonderen Anlass erhielten die jungen Musiker Unter-
stützung von mehreren erfahrenen Mitgliedern der Blaskapelle.

Den feierlichen Abschluss bildete das Frankenlied, das mit 
kräftiger Unterstützung des Landrats a.D. Eberhard Nuss an 
der großen Trommel vorgetragen wurde. Anschließend stimm-
te der gesamte Saal – darunter auch Alexander Hoffmann so-
wie alle auswärtigen Gäste – mithilfe des Liedtextes lautstark in 
die Erlabrunner Hymne ein.

 
RÜCKBLICK: MITMACH-SCHNITTKURS

Zu unserem Mitmach-Schnitt-
kurs ANSCHNEIDEN am 17. 
Januar auf der Ochsenwie-
se konnten wir unter der 
fachkundigen Anleitung von 
Jürgen Ködel und Thomas 
Herrmann wieder zahlreiche 
Interessierte begrüßen. Ge-
meinsam wurden viele Bäu-
me fachgerecht geschnitten.

Da es recht kalt war, freuten 
sich alle Teilnehmenden be-
sonders über die wärmende 
Ochsenschwanzsuppe, eine 
Gemüse-Minestrone sowie 
Kaffee und Kuchen zur Mit-

tagszeit – liebevoll zubereitet von den Vorstandsfrauen Petra, 
Susanne und Ulli.

Fotos: Jürgen Faust, Ulli Faust

Für den Obst- und Gartenbauverein Erlabrunn

Ulrike Faust, 1. Vorsitzende

www.ogv-erlabrunn.de
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ÖFFNUNGSZEITEN:
Dienstag 15:30 - 16:30 Uhr

Donnerstag 17:30 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Pfarr- und Gemeindebücherei  
Erlabrunn 
Zellinger Str. 3, im "alten" Rathaus 
E-mail: buecherei.erlabrunn@outlook.de 
www.erlabrunn.koeb-unterfranken.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mittwoch 15:30 - 17:00 Uhr

Donnerstag 17:00 - 18:30 Uhr
Sonntag 10:00 - 11:30 Uhr

Kath. Bücherei  
Margetshöchheim 
Mainstr. 19, im Pfarrheim hinter der Kirche 
Tel. 01590 / 175 46 82  
http://margetshoechheim.koeb-unterfranken.de

 
JAHRESBERICHT 2025
Die Pfarr- und Gemeindebücherei Erlabrunn war im vergange-
nen Jahr an 126 Tagen für große und kleine Bücherfans geöff-
net. Zu unseren regulären Öffnungszeiten (dienstags 15:30 - 
16:30 Uhr, donnerstags 17:30 – 18:30 Uhr und sonntags 10:00 - 
11:30 Uhr) sowie bei unseren Veranstaltungen und Aktionen 
fanden insgesamt 1.612 Personen den Weg in unsere Bücherei 
im „alten“ Rathaus (Zellinger Str. 3). Zur Ausleihe von Büchern 
sind derzeit 116 aktive Nutzer/innen registriert. Im Jahr 2025 
kamen wieder 9 neue Leser/innen dazu. Auch im Jahr 2026 
freuen wir uns, viele neugierige Besucher/innen bei uns begrü-
ßen zu dürfen. 

FINANZMITTEL UND AUSSTATTUNG
Für die Bücherei wurden 2025 Medien im Gesamtwert von 
2.584 EUR angeschafft. Hiervon wurde ein Betrag von 500,-- 
EUR (sowie 100 € für den jährlichen Mitgliedsbeitrag beim St. 
Michaelsbund) von der Kirchenstiftung St. Andreas und ein 
Betrag von 1.500 EUR von der Gemeinde Erlabrunn zur Verfü-
gung gestellt. Außerdem erhielten wir wieder einen Zuschuss 
der Diözese Würzburg und den Staatszuschuss. Durch den 
Verkauf unserer Punktekarten erzielten wir 102 EUR. Als pri-
vate Spenden konnten wir 200 € verbuchen. Außerdem spen-
deten uns zahlreiche Personen Bücher für unseren Bestand 
bzw. zum Verkauf auf dem Flohmarkt. Aus unserem Zeitschrif-
tensortiment (insgesamt 14 Abonnements) wurde auch im 
vergangenen Jahr die Zeitschrift „Flora“ durch den Obst- und 
Gartenbauverein finanziert.

Ein aufrichtiges Dankeschön an alle Spender und Gönner für 
die Unterstützung und Wertschätzung!

Wir freuen uns auch 2026 über jede Spende, um neue Medien 
zu beschaffen. Gerne nehmen wir auch Sachspenden entge-
gen – entweder um sie in unseren Bestand aufzunehmen oder 
auf einem Bücherflohmarkt zur Aufbesserung unserer Kasse 
zu verkaufen.

MEDIENHITLISTE 2025
1. Platz:		
•	22 Bahnen – Caroline Wahl  (schöne Literatur) 
 9 Entleihungen

2. Platz:	
•	Zilly und Zingaro „Das Piratenabenteuer“ – Valerie Thomas 

(Kinderbuch) 
•	Die drei ??? Kids: Bücherhelden „Ungeheuer in Sicht“ – Ulf 

Blanck (Erstlesebuch)	
•	Finanztest, Ausgabe März (Zeitschrift)	
 je 8 Entleihungen		

 
RÄTSEL-GEWINN
Wir gratulieren unserer Gewinnerin vom Januar:

Johanna Kohl

Herzlichen Glückwunsch. Dein Buchgewinn wartet in der Bü-
cherei auf dich.

HERZLICHEN DANK!
Das Bücherei-Team bedankt sich herzlich bei der CSU und SPD 
für die Spenden, die wir überreicht bekommen haben. Das 
Geld geht zu 100 Prozent in unseren Etat zur Medienbeschaf-
fung und wird zum einen den Bestand der „Bibliothek der Din-
ge“ erweitern, und wir werden für Kinder die ersten Edurinos 
anschaffen.

GESCHICHTEN-WERKSTATT
Am Dienstag, 17. März, 15:45 – 16:45 Uhr, für Kinder von  
5 bis 8 Jahren.

Anmeldung: Gerold Weiß-Engert, Tel. 46 46 77

Es besteht auch die Möglichkeit, in der Zeit Medien auszulei-
hen, aber nicht im Kinderraum, da dort die Geschichtenwerk-
statt stattfindet

SPIELEABEND
Am Donnerstag, 5. März, um 18:30 Uhr, lädt das Bücherei-
team alle Erwachsene und Kinder ab 12 Jahren in die Bücherei 
ein, um altbekannte und neue Gesellschaftsspiele miteinander 
zu spielen.

THEMENTISCH
Prinzessin, Prinz, Fee & Zauberer
Nicht nur in Märchen lassen sich diese Figuren finden, auch 
viele Kinderbücher greifen diese Themen auf.

•	Osborne, Mary Pope: Im Bann des Eiszauberers

•	Schwarze, Tanja: Die kleine Fee Zitrönchen

•	Berg, Christian: Rumpelröschen und die 13. Fee

•	Hein, Sybille: Prinz Bummelletzter

und viele mehr….

Kommen Sie bei uns vorbei –  
wir haben Lesestoff für ihre Kinder

Das Bücherei-Team
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3. Platz:	 
•	Hexe Lilli und der Vampir mit dem Wackelzahn – Knister 

(Erstlesebuch)
•	Halli Galli Junior (Kinderspiel)
•	Die freche Sprechhexe (Kinderspiel)		   	
 je 5 Entleihungen

ZAHLEN UND FAKTEN
Ausleihen insgesamt	 4.472	 (2024:	 4.667)

Romane	 1554	 (2024:	 1.480)

Zeitschriften	    509	 (2024:	 412)

Kinder-/Jugendbücher	 2306	 (2024:	 2.332)

Sachliteratur	     103	 (2024:	 188)

Sonstige Medien (CDs, Spiele…)	 248	 (2024:	 255)

Neu eingestellte Medien	 350	 (2024:	 358)

Aussortierte Medien	 300	 (2024:	 385)

Anhand der obigen Zahlen ist gut zu erkennen, dass die Aus-
leihzahlen konstant hoch bleiben und das Medienangebot gut 
genutzt wird. Zu diesem erfreulichen Ergebnis tragen sicher 
unsere auf drei verschiedene Tage verteilten Öffnungszeiten, 
aber auch die regelmäßige Neuanschaffung von Medien bei. 
Es ist allerdings auch wichtig, immer wieder Medien aus dem 
Bestand auszusortieren, um aktuell und interessant zu bleiben 
und die vorhandenen Regalkapazitäten nicht zu überlasten. 
Die Kontrolle des Medienbestands macht einen wichtigen Teil 
unserer Büchereiarbeit aus. Außerdem sind wir seit 2025 auch 
mit einem öffentlichen Account bei Instagram vertreten (bue-
cherei_erlabrunn), der von unserer neuen Mitarbeiterin Johan-
na Klüpfel betreut wird. Schauen Sie doch mal vorbei – wir sind 
stolz über jeden neuen Follower. 

Insgesamt zählen die Sonntage zu den besucher- und ausleih-
stärksten Tagen. Daher begrüßen sonntags auch meistens zwei 
ehrenamtliche Mitarbeiter/innen die bücherhungrigen Leser/
innen. Es verwundert daher nicht, dass der ausleihstärkste Tag 
des Jahres 2025 am Sonntag, 15.06.2025 mit beachtlichen 119 
(!) Ausleihen war. Ein großes Lob geht an das an diesem Tag 
eingesetzte Büchereiteam und natürlich an alle ehrenamtli-
chen Mitarbeiter/innen unserer Bücherei, die das ganze Jahr 
die Öffnung der Pfarr- und Gemeindebücherei ermöglichen. 

Am häufigsten wurden im Jahr 2025 erneut Kinderbücher aus-
geliehen. Dieses Genre macht knapp die Hälfte aller Ausleihen 
aus. 

Wir freuen uns, dass so viele junge Familien, Eltern, Großel-
tern, Onkeln, Tanten… den Weg zu uns finden, um schon den 
Kleinsten die Faszination von Büchern näher zu bringen und 
hoffen, dass sie auch in diesem Jahr wieder gerne in unsere 
Bücherei kommen werden.

Zu diesem Erfolg im Bereich der Ausleihe von Kindern- und 
Jugendbüchern trägt auch die regelmäßig stattfindende Schul-
ausleihe für die im Erlabrunner Schulhaus untergebrachten 
Klassen bei. Seit unserem Umzug ins „alte“ Rathaus wird für 
die beiden Klassen jeweils eine Kiste mit verschiedenen Bü-
chern gepackt, die dann für ca. vier Wochen in der Klasse blei-
ben und dort mit Hilfe der Lehrkraft an die Kinder ausgeliehen 
werden können. Vielen Dank an Betty Meyerhuber und Monika 
Sattler, die die Kisten befüllen, zur Schule transportieren, wie-
der abholen und die Rückgabe überwachen. Es freut uns sehr, 
dass auf diese Weise wieder viele Bücher ihren Weg zu den 
Schulkindern und auch die Kinder mit ihren Eltern den Weg in 

die Bücherei gefunden haben. 

Besonders freuen wir uns, dass unsere neue Mitarbeiterin 
Isabell Flach seit vergangenem Jahr wieder regelmäßig unse-
re jüngsten „Fans“ in der Kindertagesstätte besucht und ihnen 
vorliest. Vielen herzlichen Dank für diesen Einsatz!

AKTIVITÄTEN
•	Kooperation mit der Kindertagesstätte 
•	Teilnahme an der bundesweiten Aktion Lesestart 1-2-3
•	Bücherkiste mit ukrainischen Kinderbüchern
•	Büchereiführerschein für die Vorschulkinder
•	Besuch der „Schnuppenkinder“ in der Bücherei
•	Bücherkisten für die Schulklassen in Erlabrunn 
•	Monatliche Veröffentlichung im Mitteilungsblatt  

der Gemeinde
•	Themenorientierte Buchpräsentation in der Bücherei
•	Tag der offenen Tür am 25.05.2025
•	Beteiligung am Ferienprogramm der Gemeinde Erlabrunn
•	Adventsfenster „to Go“
•	Adventliches Basteln mit Kindern

BÜCHEREITEAM
Alle Aufgaben, die während des Jahres anfallen, werden von 
einem Team von 15 ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen gemeis-
tert: Isabell Flach, Katja Hessenauer, Petra-Linda Karches, Jo-
nas Kempf, Nicole Kempf, Johanna Klüpfel, Sabine Kraft, Sonja 
Kuberek, Claudia Mayer, Betty Meyerhuber, Judith Meyerhu-
ber, Monika Sattler und Katrin Werner

Büchereileitung: 	Karina Fischer und Alexandra Klüpfel	

Und wer gut aufgepasst hat, weiß auch, dass wir in diesem Jahr 
unser Team durch Isabell Flach und Johanna Klüpfel verstär-
ken konnten. 

Insgesamt wurden im Jahr 2025 durch die offiziellen Öffnungs-
zeiten, Arbeitseinsätze, Verwaltungsarbeiten, Medieneinkauf, 
Büchereinbinden, Veranstaltungen, Aktionen, Fortbildungen 
und Besprechungen mehr als 750 Stunden ehrenamtlich durch 
unsere Mitarbeiter/innen geleistet. VIELEN, VIELEN DANK DA-
FÜR!!!!

Und zu guter Letzt ein großer Dank an Sie, liebe Nutzerinnen 
und Nutzer der Bücherei! 

Ohne Sie wäre unsere Tätigkeit sinnlos, langweilig und über-
flüssig. Bleiben Sie uns treu, besuchen Sie uns regelmäßig und 
machen Sie in Ihrem Bekannten- und Freundeskreis Werbung 
für uns. 

Mit dem Zitat „Ein verregneter Tag ist ein Geschenk an alle Lese-
ratten.“ (Amy Miles) wünschen wir Ihnen allen immer wieder 
auch ein paar Regentage und hoffen, dass Sie auch bei Son-
nenschein sich Zeit fürs Lesen oder Vorlesen nehmen. 

Besuchen Sie uns in der Pfarr- und Gemeindebücherei Erlabrunn, 
egal was das Wetter gerade treibt - wir freuen uns auf Sie!



44 	 INFORMATIONSBLATT DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT MARGETSHÖCHHEIM  -  MÄRZ  2026

BILDUNG,  JUGEND  UND  FAMILIE

Kath. Kindertagesstätte 
St. Elisabeth

Kindergarten  
St. Johannes  
 E-Mail: info@kiga-margetshoechheim.de

Tag der 
offenen Tür
Berufsschule
Berufsfachschule für Maschinenbau
Fachschule für Technik

14. März 2026
Zwerchgraben 2, 97074 Würzburg
Von 9:30 bis 15:00 Uhr

Highlights
• Backstage in Küche, Restaurant und Metzgerei

• Internationales Café der Berufsintegration

• Moderne Elektrotechnik und 
 Metalltechnik erleben

• Energie- und Lastmanagement 
 eines Einfamilienhauses

• E-Mobilität und moderne Diagnosestrategien

• Projekte der Fachschule für Technik

• Druck- und Mediengestaltung

Tag der 
offenen Tür
Berufsschule
Berufsfachschule für Maschinenbau
Fachschule für Technik

14. März 2026
Zwerchgraben 2, 97074 Würzburg
Von 9:30 bis 15:00 Uhr

Highlights
• Backstage in Küche, Restaurant und Metzgerei

• Internationales Café der Berufsintegration

• Moderne Elektrotechnik und 
 Metalltechnik erleben

• Energie- und Lastmanagement 
 eines Einfamilienhauses

• E-Mobilität und moderne Diagnosestrategien

• Projekte der Fachschule für Technik

• Druck- und Mediengestaltung

 
DANKSAGUNG 
Der Kindergarten St. Johannes bedankt sich herzlich für die 
großzügigen Spenden, die wir in letzter Zeit erhalten durften.

Unser besonderer Dank gilt den Vereinen für die Spende in 
Höhe von 1.500 € aus dem Erlös der Eröffnung des Höchhei-
mer Stegs. 

Ebenso danken wir dem Sängerverein ganz herzlich für die 
Spende in Höhe von 1.500 € aus dem vorweihnachtlichen Be-
nefizkonzert.

Diese Unterstützung ist für unsere Arbeit von großer Bedeu-
tung und kommt direkt unseren Kindern zugute. Es ist schön 
zu sehen, wie sehr sich das Engagement und der Zusammen-
halt in unserer Gemeinschaft zeigen.

Vielen Dank für diese wertvolle Hilfe und Ihre Verbundenheit 
mit unserem Kindergarten.

Das Team des Kindergartens St. Johannes d.T. 

 
ANMELDUNG/PLATZBEDARF FÜR DIE KITA 
ST. ELISABETH IN ERLABRUNN
Für die Planungen des nächsten Kindergartenjahres 09/2026 
bis 08/2027 und des übernächsten Kindergartenjahres 
09/2027 bis 08/2028 bitten wir alle Eltern, die auf der Suche 
nach einem Kindergartenplatz bzw. einem Platz in der Klein-
kindgruppe sind, sich bis Freitag, 6. März, per E-Mail bei uns 
zu melden. 

So können wir den Einstieg bzw. die Eingewöhnung in die ein-
zelnen Gruppen für Sie und Ihr Kind optimal organisieren und 
vorbereiten.

Anmeldungen per E-Mail bitte an: info@kindergarten-erlabrunn.de. 

Bitte geben Sie eine Telefonnummer an, unter der wir Sie er-
reichen können.

Herzliche Grüße aus der Kita

Karin Lamnek, Leitung

ASCHERMITTWOCH IN DER KITA
Am diesjährigen Aschermittwoch erhielten die Kinder Besuch 
von unserer Gemeindereferentin, Frau Simon. Neben den Bau-
arbeitern und den Künstlern waren auch die ältesten Schnup-
penkinder dabei.

Das doch etwas abstrakte Thema des Tages wurde den Kin-
dern mit der Geschichte von Zacchäus dem Zöllner anschau-
lich vermittelt.

Wir haben gelernt, dass jeder Fehler macht, aber auch dass je-
der einzelne von uns helfen, trösten, sich entschuldigen und 
für den anderen da sein kann.

Wer wollte, durfte anschließend das Aschenkreuz auf die Stirn 
bekommen.

Nehmen wir also den Beginn der Fastenzeit als Anlass, genauer 
hinzuschauen, wo wir gebraucht werden und anderen etwas 
Gutes tun können. 

So wie Jesus es bei Zacchäus getan hat.

Man kann jeden Tag neu anfangen….

Herzlichen Dank an Frau Simon!

ANZEIGEN
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Förderverein für  
Kinder und Jugendliche e. V. 

KIJUZ 
Jugendarbeit Margetshöchheim 
 Tel. 0931 / 46 18 00, E-Mail: juzmarokko@gmx.de 

 

KIJUZ-ÖFFNUNGSZEITEN 
(siehe auch auf unserer Homepage) 

Di. 		  15:00 - 21:00 Uhr 
Mi. / Do. 	 15:00 - 18:00 Uhr 
Fr.		  15:30 - 22:30 Uhr

 
KINDER- UND JUGENDFORUM 
Auf Eure Ideen für das Ortsjubiläum kommt es an!
Im kommenden Jahr 2027 wird Margetshöchheim 800 Jahre 
alt. Aktuell machen sich schon viele Leute in Margetshöchheim 
dazu Gedanken. Auch für Kinder und Jugendliche soll es in die-
sem Jahr besondere Veranstaltungen und Aktionen geben. Da-
bei kommt es auf Eure Ideen, liebe Kinder und Jugendliche an. 

Herzlich laden wir daher zum 
nächsten Kinder- und Jugendfo-
rum am Dienstag, 24. März, um 
17:00 Uhr ins Kinder- und Jugend-
zentrum ein. Lasst uns gemeinsam 
überlegen und planen, was Ihr 
gerne im Jubiläumsjahr machen 
wollt. Wir freuen uns über Euer 
Kommen.

Foto: Lukas Götz

Eure Jugendbeauftragten der Gemeinde,  
Stephanie Röll und Lukas Götz

PS: Für den Vorschlag eines Pump-Trails - einer besonderen 
Mountain-Bike-Strecke - vom letzten Forum im Herbst haben 
wir einen Förderantrag beim Regionalbudget der ILE (inter-
grierte ländliche Entwicklung) gestellt.

Wir halten auf dem Laufenden und hoffen auf einen Zuschlag 
für dieses Projekt.

 
EIN 3-FACHES MITTI-HELAU
Am Donnerstag, den 12.02. war es endlich so weit. Unsere 
Mitti-Kinder der 1. und 2. Klassen feierten in tollen Kostümen 
ausgelassen in der Mitti mit ganz vielen Spielen, Musik und 
frischem Popcorn eine knallbunte Faschingsparty – ganz nach 
dem Motto: oben gute Laune, unten gute Laune, vorne gute 
Laune. Ob im Parcours, bei Geschicklichkeitsspielen oder ein-
fach beim Stopptanz, es gab keine lange Weile.

Die Faschingsnarren der 3. und 4. Klassen starteten pünktlich 
13:00 Uhr Richtung Rathaus. So ein wenig Aufregung und ganz 
viel Vorfreude war bei den Kindern zu spüren. Dies sollte ja 
auch der letzte Rathaussturm mit Herrn Brohm werden. Aus 
diesem Grund haben wir uns auch einige Besonderheiten mit 
den Kindern überlegt. Im Rathaus angekommen, ging es erst-
mal mit Partymusik durch die Büros, schließlich muss ja jeder 
wissen, dass die „Mitti“ da ist. Im Sitzungssaal wurden wir dann 
von Herrn Brohm begrüßt. Unser Programm begann traditio-
nell mit einem selbstgedichteten Vers, der schon etwas vom 
Programm erahnen ließ.

In unserer Mitti haben wir viele tolle Talente – Zauberer, Ma-
gier, sogar eine Hellseherin, Witze- und Sprücheklopfer und 
natürlich ganz viele Sportskanonen. Gemeinsam mit Herrn 
Brohm tanzten wir den „Yoga-Freeze“ und den „Babyshark“. 
Da kamen wir so richtig ins Schwitzen. Anschließend zeigten  
5 Kinder tolle Zaubertricks, die so manches finanzielle Problem 
ziemlich leicht lösen könnte. Etwas zum Lachen durfte natür-
lich auch nicht fehlen.

Bevor es zur langgehegten Tradition „Schnipp, Schnapp, Kra-
watte ab“ ging, musste Herr Brohm sich noch einem Quiz stel-
len. Nach 18 Jahren als Bürgermeister wollten wir mal sein Wis-
sen zur Gemeinde, Schule und zur Mitti testen. Naja, was sollen 
wir sagen? Mit gutem Schätzen und einiger Hilfe konnten die 
Fragen dann doch beantwortet werden. Nach überstanden 
Quiz ging es dann endlich mit Schere an die schöne Krawatte. 
Unsere Kinder der 4. Klasse durften die Krawatte kürzen und 
als Souvenir mit in die Mitti nehmen. Während die einen zur 
Schere griffen, dekorierten die anderen den Sitzungssaal mal 
so richtig nach Fasching. Man muss ja schließlich sehen, dass 
wir da waren.

Viele Krawatten hat Herr Brohm im Laufe seiner Amtszeit als 
Bürgermeister an die Mitti eingebüßt, deshalb haben wir uns 
für den letzten Rathaussturm ein ganz besonderes Geschenk 
überlegt. Eine Krawatte – aber nicht irgendeine Krawatte – nein 
– etwas ganz Besonderes sollte es sein. Damit wir diese Ge-
schenkidee auch umsetzen konnten, geht ein ganz besonde-
rer Dank an Christian Schuster und Eva Gerbert. Vielen lieben 
Dank für die Unterstützung!

Fotos: Mitti

Bevor es wieder an die Schule zurück ging und alle im Rathaus 
wieder zu ihrer gewohnten Ruhe finden konnten, gab es für 
alle Kinder noch Gummibärchen und O-Saft. Mit einer Polonai-
se ging es dann wieder in die Mitti zurück. Unsere Mitti-Kinder 
haben ein tolles Programm gezeigt und waren mit viel Spaß 
bei der Sache und so ging ein knallbunter Faschingstag in der 
Mitti zu Ende.

Liebe Grüße aus der Mitti
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SEMINARE
24.04.2026 
Wo ist nur mein Geld geblieben? 
Kontoauszüge mit Excel auswerten
Referentin: Gisela Lohrey

26.06.2026 
Die Kundschaft unter Dampf 
Beschwerdehandling am Telefon
Referent: Wilhelm Steck

24.07.2026 
Viren, Spam und Datenklau IT-Sicherheit – 
So schütze ich mich
Referent: Walter Ziegler

18.09.2026 
Und nach der Arbeit... Kulturelles Vergnügen
Frau Lohrey führt durch den Würzburger Dom

25.09.2026
Business-Knigge - Die sichere Methode, 
einen Fettnapf auszulassen
Referentin: Brigitte Laudenbacher

23.10.2026 
KI in der Buchhaltung 
Möglichkeiten und Grenzen
Referentin: Maria Dörfel

20.11.2026 
Again what learned! Humor, Niveau, 
Tiefgang – Englisch mal anders 
Referentin: Ute Schärmann

20 Jahre Weiterbildung 
Buchhaltungsfachkraft DATEV, 
Lexware mit Backoffi  cekompetenz 
MAINTRAINING feiert

Im Mai 2006 startete Gisela Lohrey, Geschäftsführerin von MAINTRAINING, die 6-monatige Weiterbildung 
Buchhaltungsfachkraft DATEV, Lexware mit Backoffi  cekompetenz. Seitdem haben etwa 450 Absolvent*innen 
den Lehrgang erfolgreich beendet.

Fast alle fanden im Anschluss eine Anstellung im lokalen Arbeitsmarkt, manche von ihnen sind mittlerweile im 
Rentenalter. Nicht selten klingelt heute bei MAINTRAINING das Telefon und die Frage wird gestellt: Frau Lohrey,
wir haben Frau X nach Ihrem Lehrgang eingestellt, wir wollen expandieren, wann endet denn Ihr nächster Kurs?

Die positiven Rückmeldungen von Absolvent*innen und Personalverantwortlichen sowie die hohe Vermitt-
lungsquote belegen den Erfolg des Weiterbildungsprogramms von MAINTRAINING. Sie bestätigen, dass der 
Lehrgang qualitativ hochwertig ist und den Bedürfnissen des Arbeitsmarktes entspricht. Somit ist es nur konse-
quent, dass MAINTRAINING seit diesem Jahr auch KI-Kompetenzen in Büro und Buchhaltung vermittelt.

Ein besonderes Kennzeichen ist, dass alle Schulungen in Präsenz statt nden. Praxisnah, mit individueller Be-
treuung und in einer angenehmen Lernatmosphäre erwerben die Teilnehmer*innen fundierte Fachkenntnisse 
und eignen sich wichtige Soft Skills an, die in der heutigen Arbeitswelt unerlässlich sind.

MAINTRAINING feiert seinen großen Erfolg mit einer Seminarreihe.

Wir laden alle Interessierten herzlich ein.

Alle Seminare sind kostenfrei.

Aufgrund begrenzter Plätze ist eine Anmeldung 
erforderlich. 
Anmeldung unter Tel. 0931/250 240 oder 
E-Mail: 20-Jahre-Buchhaltung@maintraining.de

Veranstaltungsort: MAINTRAINING 
Schweinfurter Straße 28, Würzburg, 
14:00 – 17:00 Uhr. 

Wir freuen uns über Ihr Kommen!

WEITERBILDUNG
in Voll- und Teilzeit

Offi  ce-Manager*
in Offi  ce-Programme (Word, Excel, Outlook etc.), KI-Kompetenz, 
Internetsicherheit, Englisch, Büro- und Kundenkompetenz, 
Belegbuchhaltung mit Lexware, Schriftverkehr nach DIN 5008, 
Datenschutz/DSGVO, Qualitätsmanagement ISO 9001 uvm.

Buchhaltungsfachkraft DATEV-Lexware 
Belegbuchhaltung, Lohn und Gehalt, Anlagenverwaltung, Monats- 
und Jahresabschluss mit DATEV und Lexware, KI-Kompetenz, 
Offi  ce-Programme, Büro- und Kundenkompetenz, Schriftverkehr 
nach DIN 5008 uvm.

Starttermine 27. April, 6. Juli, 21. September, 23. November
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Nachbarschaftshilfe 
A Schdunn Erlabrunn 
 Tel. 0155 / 65 74 35 40    E-Mail: nachbarschaftshilfe.erlabrunn@web.de

 
SPRACHCAFÉ FÜR FRAUEN (KOSTENLOS)

„Begegnen. Austauschen.  
Gemeinsam wachsen.“

Wir treffen uns vorerst letztma-
lig am Mittwoch, 4. März, von 
9:30 – 11:00 Uhr, im Bürgerhof 
Erlabrunn.

Was dich erwartet:
• Thema: Wir wollen ein einfaches Lesezeichen aus Makra-

mee knüpfen. Die Arbeitsweise wird angeleitet und ist für 
Anfänger geeignet. Materialien werden gestellt. 

• In lockerer Atmosphäre Deutsch sprechen & verstehen
• Offener Austausch für Frauen aller Nationen, Kulturen & 

Religionen
• Neue Kontakte knüpfen – für Einheimische & Zugezogene

Herzlich willkommen – wir freuen uns auf dich!

AWO Seniorenkreis 
Margetshöchheim 

 
HELAU IN DER AWO

Auch in der AWO wird Fa-
sching gefeiert. Am 3. Febru-
ar war es soweit: Zahlreiche 
Gäste kamen in die AWO, 
verkleidet und mit guter Lau-
ne.

Lustiges Faschingstreiben 
mit einem Alleinunterhalter 
war garantiert. Als Überra-
schungsgäste konnten einige 
Büttenredner begrüßt wer-
den.

Die Schülerin Emma Rößler, 
die in diesem Jahr ihr De-
büt als Büttenrednerin gab, 
brachte mit ihren Geschich-
ten über die Schule und ihre 
außergewöhnlichen Fußball-
plätze alle zum Lachen.

Fotos: AWO

Auch der Ö war da. Seine brillante Büttenrede, die er professio-
nell und mit viel Humor vortrug, begeisterte die Faschingsgäs-
te. Ob Begebenheiten aus Margetshöchheim oder die große 
Politik: alles nahm er unter seine Lupe und kommentierte es 
mit viel Frohsinn.

Und noch eine Überraschung gab es: ein Urgestein des frän-
kischen Faschings, Rudi Hepf aus Veitshöchheim, brachte die 
Zuhörer weiter in gute Stimmung und Faschingslaune.

Fasching in der AWO ist immer wieder ein Höhepunkt im Jahr.

Ergänzung zum Artikel im Februar Gemeindeblatt:
Beim Adventsnachmittag der AWO bereicherten Brigitte  
Pauthner-Nerl und Werner Oppmann die Veranstaltung mit 
Weihnachtsliedern, die sie auf der Vehharfe vortrugen.

Nachbarschaftshilfe 
Margetshöchheim 
 Tel. 0152 / 37 79 93 33            E-Mail: Nbh-margetshoechheim@web.de

 
EIN INFORMATIVES TREFFEN
Anfang Februar traf sich das Leitungsteam der Nachbarschafts-
hilfe mit den Kolleginnen und Kollegen der Nachbarschaftshil-
fen aus den Nachbargemeinden.

Es ging zunächst darum, sich kennenzulernen und Erfahrun-
gen auszutauschen.

Dabei konnten bewährte Strukturen und neue Ideen bespro-
chen werden. Diese Art von Treffen soll auf jeden Fall weiter-
geführt werden. Alle Beteiligten freuen sich schon jetzt auf das 
nächste Zusammensein im Herbst.

MAIN TREFF STAMMTISCH
Der MAIN TREFF Stamm-
tisch, zu dem alle Bürge-
rinnen und Bürger ein-
geladen sind, findet am 
Mittwoch, 4. März, um 
18:00 Uhr in der Schenke 
statt.

Wir freuen uns auf gemütliche Stunden mit Ihnen.

Es grüßt Sie herzlich

das Leitungsteam der Nachbarschaftshilfe

Karin Niefnecker, Jutta Hackel, Isolde Schneider, Uwe Reuter, 
Norbert Götz, Marion Reuther 
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Am 11. April 2026 feiern wir gemeinsam 
unsere Heilige Erstkommunion

in der Kirche St. Johannes der Täufer.

Die Kommunionkinder aus
Margetshöchheim

„Ihr seid meine Freunde!“

Annika Öchsner
Ben Stauner
Emilia Schmelz
Hannes Glaser
Johanna Kohl

Karl Kremer
Konrad Weiß
Max Müller
Mila Heinig 
Mira Nowak

Gemeinsame Nachrichten 
Kath. Pfarrgemeinden 
Margetshöchheim - Erlabrunn

Kath. Pfarramt, Rathausplatz 1, 97299 Zell am Main 
Mo. / Di. / Mi. / Fr.: 09:00 - 11:00 Uhr       Mi: 14:00 - 16:00 Uhr

Für Krankensalbung, bei Sterbefällen oder in anderen  
seelsorglichen Angelegenheiten erreichen Sie unsere  
Seelsorger unter folgenden Kontakten:
Pfarrer Andreas Kneitz: Tel. 0931 / 46 12 39 
E-Mail:	andreas.kneitz@bistum-wuerzburg.de

Für Seelsorgegespräche:
Gemeindereferentin Katharina Simon: Tel. 0931 / 30 49 98 42 (neu) 
E-Mail:	katharina.simon@bistum-wuerzburg.de
Diakon im Nebenberuf Rudolf Haas: Tel. 09350 / 90 98 262 
E-Mail:	rudolf.haas@bistum-wuerzburg.de

104. DEUTSCHER KATHOLIKENTAG IN WÜRZBURG
Tür auf, Herz auf – Mutige Gastgebende gesucht!

Vom 13. bis 17. Mai 2026 findet der 104. Deutsche Katholiken-
tag in Würzburg mit über 700 Veranstaltungen statt. Freuen 
kann man sich auf Gottesdienste, Kunst & Theater, mitreißen-
de Konzerte, Workshops und spannende Podiumsdiskussio-
nen. Viele tausend Teilnehmende suchen dringend Übernach-
tungsmöglichkeiten. Wir brauchen Ihre Hilfe!

Bringen Sie sich mit Ihrer Gastfreundschaft in den Katholiken-
tag ein und werden Gastgeber. Sie bieten für vier Nächte eine 
Übernachtungsmöglichkeit. Von Klappsofa bis Zeltplatz im 
Garten ist alles denkbar. Vielleicht auch ein kleines Frühstück, 
das ist aber kein Muss. Ob Sie eine Person oder mehrere, eine 
Frau, einen Mann, ein Paar oder eine Familie beherbergen 
möchten, entscheiden Sie selbst.

Melden Sie sich als Gastgeber an unter katholikentag.de/gast-
geben. Wir freuen uns, wenn Sie uns helfen weitere mutige 
Gastgebende im Kreis Ihrer Familie oder Freunde zu finden!

Herzlichen Dank!

Sie erreichen uns unter: Tel. 0931 / 87 09 30 04, E-Mail: betten@
katholikentag.de, www.katholikentag.de/gastgeben

Infos zum Programm, Teilnahmemöglichkeiten etc. gibt's auf 
www.katholikentag.de

Wenn Sie Fragen oder Anregungen zum Katholikentag 2026 
haben, freuen wir uns über eine Nachricht:
Domkapitular Albin Krämer - Bischofsvikar und Bistumsbeauf-
tragter für den Katholikentag 2026 
Ottostraße 1, 97070 Würzburg, Tel. 0931 / 38 66 51 05, E-Mail: 
seelsorgereferat@bistum-wuerzburg.de 

Dominik Großmann - Referent für den Katholikentag 2026 
Ottostraße 1, 97070 Würzburg, Tel. 0931 / 38 66 51 08, E-Mail: 
katholikentag@bistum-wuerzburg.de

KIRCHE FÜR ALLE - GOTTESDIENSTE ZUM HÖREN,  
SEHEN UND MITMACHEN

Sonntag, 1., 15., und 29. März - 
jeweils 10:30 Uhr in der Pfarrkir-
che Margetshöchheim, ab 10:00 
Uhr ankommen.

ANZEIGEN
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St. Johannes der Täufer 
Kath. Pfarrgemeinde Margetshöchheim 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

 
GOTTESDIENSTE MARGETSHÖCHHEIM
So.,	  01.03.	 10:30 Uhr	 Kirche für alle - mit Verkauf von  
			   fair gehandelten Waren 
		  18:30 Uhr	 Johannes-Impuls
Di.,	 03.03.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 04.03.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 05.03.	 18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 06.03.	 10:00 Uhr	 Messfeier in der Tagespflege 
		  19:00 Uhr	 Weltgebetstag im evangelischen  
			   Gemeindehaus
So.,	 08.03.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 10.03.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 11.03.	 14:00 Uhr	 Kreuzweg und Seniorennachmittag  
			   im Pfarrheim 
		  21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Fr.,	 13.03.	 17:00 Uhr	 Zeit mit Gott -  
			   Eucharistische Anbetung
Sa.,	 14.03.	 16:00 Uhr	 Firmung f. unsere Untergliederung 
			   durch Weihbischof Paul Reder in  
			   Leinach, CS
So.,	 15.03.	 10:30 Uhr	 Kirche für alle
Di.,	 17.03.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 18.03.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Do.,	 19.03.	 18:30 Uhr	 Friedensgebet
Fr.,	 20.03.	 17:00 Uhr	 Zeit mit Gott -  
			   Eucharistische Anbetung
Sa.,	 21.03.	 18:30 Uhr	 VAM m. Verabschiedung des alten  
			   und Vorstellung des neuen  
			   Gemeindeteams
So.,	 22.03.	 17:00 Uhr	 Kreuzweg auf dem alten Friedhof
Di.,	 24.03.	 18:00 Uhr	 Rosenkranz 
		  18:30 Uhr	 Messfeier
Mi.,	 25.03.	 21:00 Uhr	 Kontemplatives Abendgebet
Fr.,	 27.03.	 18:30 Uhr	 Abend der Versöhnung
So.,	 29.03.	 10:30 Uhr	 Kirche für alle 
		  18:30 Uhr	 Johannes-Impuls
Di.,	 31.03.		  Messfeier entfällt

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem 
stattfindet, entfällt die Messe.

Bitte beachten Sie auch die aktuelle Gottesdienstordnung - 
Änderungen vorbehalten! 

GEDÄCHTNISTRAINING
In Zusammenarbeit mit dem katholischen Senio-
renforum Würzburg bieten wir wieder ein ganzheit-
liches Gedächtnistraining mit leichten Bewegungs-
übungen für Senioren an.

Margetshöchheim Pfarrheim
Kursbeginn: 	Donnerstag, 19.03.2026, 14:00 Uhr – 15:15 Uhr
Kursleitung: 	Gertrud Moldenhauer
Kursgebühr:	 40,00 Euro
Kurdauer:		 10 Einheiten zu je 75 min (1x wöchentlich)
Anmeldung unter Zentralpfarrbüro: 	 0931/461272
oder Fr. M. Flach:		  09364/1756
oder G. Moldenhauer:		  0931/4650330
oder C. Schmidt:		  09365/2912
Schnuppergäste sind zur ersten Stunde willkommen.

Wir freuen uns auf kurzweilige Trainingsstunden mit Ihnen
Gertrud Moldenhauer und Claudia Schmidt

„KOMMT! BRINGT EURE LAST.“ –  
EINLADUNG ZUM WELTGEBETSTAG 2026
Am Freitag, 6. März, werden wir mit  Menschen in über 150 
Ländern der Erde den Weltgebetstag begehen. Vorbereitet 
wurde er von Fraenu aus Nigeria. Angelehnt an Mätthäus  
11,28-30 lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto: “Kommt! 
Bringt eure Last.“
Neben den sichtbaren Lasten, die in Nigeria von Männern, Kin-
dern, vor allem aber von Frauen auf dem Kopf transportiert 
werden, gibt es unsichtbare Lasten wie Armut und Gewalt. Ihr 
Glaube schenkt vielen Menschen in Nigeria Hoffnung. Diese 
Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Ge-
beten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten.
Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt feiern wir 
diesen besonderen Tag und laden am Freitag, den 6. März, 
um 19:00 Uhr in das evangelische Gemeindehaus in Margets-
höchheim ein. Wir hören die Stimmen der Frauen aus Nigeria, 
lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere ei-
genen Lasten vor Gott.
Wir freuen uns, wenn Sie nach dem Gottesdienst noch Zeit für 
eine Begegnung mitbringen!
Herzliche Einladung!
Das Vorbereitungsteam für den Weltgebetstag in Margetshöchheim

SENIORENKREIS ST. JOHANNES
Am Mittwoch, 11. März, sind alle Seniorinnen und Senioren 
um 14:00 Uhr zu einer Kreuzwegandacht in das Pfarrheim ein-
geladen. Mit ihr wollen wir uns bewusst auf den Weg machen, 
um uns auf Ostern vorzubereiten.
Nach der Kaffeerunde werden wir uns zu dem Leitgedanken 
„Weniger ist oft mehr“ austauschen. Gemeinsam wollen wir 
herausfinden, worauf wir in diesen Tagen verzichten können 
und was für jede und jeden von uns in der Fastenzeit wichtig 
ist. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Neue Gäste sind herzlich willkommen!
Das Team des Seniorenkreises

UNSERE KOMMUNIONKINDER
Am Samstag, 11. April, gehen aus Margetshöchheim zehn Jun-
gen und Mädchen zur ersten Heiligen Kommunion. Unter dem 
Leitwort „Ihr seid meine Freunde“ sollen sie erfahren, dass die 
Freundschaft mit Jesus trägt, stärkt und verbindet.

Hannes Glaser (Am Scheckert 26), Mila Heinig (Nelkenweg 26), 
Johanna Kohl (Nordstr. 8), Karl Kremer (Raiffeisenring 9), Max 
Müller (Falkenstr. 6), Mira Nowak (Georg-Büchner-Str. 7), An-
nika Öchsner (Margaretenstr. 33), Ben Stauner (Birkäcker 8), 
Konrad Weiß (Heinrich-Böll-Str. 15A).
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Annastraße 16
97072 Würzburg 

T: 0931-13087
mail@bestattungen-abschied.de 
www.bestattungen-abschied.de

Bestattermeisterin Alexandra Geist
seit 1963

24 Std. Bereitschaftsdienst 
- Bestattungsvorsorge / Deutsche Treuhand 
- Alle Bestattungsarten, Erd- und Feuerbestattung,

Baum- und Seebestattung
- Tätig auf allen Friedhöfen
- Eigene Grab- und Baggertätigkeiten
- Parkplätze im Hof 

Sprechen Sie uns gerne an! 

1. Unterpleichfelder

Sonntag, 22. März 2026, 09:00–15:00 Uhr

DAS GOLDENE FUNDAMENT.

Münzbörse
by

Eintritt 
frei!
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GOTTESDIENSTE ERLABRUNN
So.,	 01.03.	 09:00 Uhr	 Messfeier 
		  14:00 Uhr	 Taufe von Julius Eckert 
		  17:00 Uhr	 Kreuzweg
Di.,	 03.03.	 18:00 Uhr	 Kreuzweg
Do.,	 05.03.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.,	 08.03.	 10:30 Uhr	 Messfeier
Di.,	 10.03.	 18:00 Uhr	 Kreuzweg
Do.,	 12.03.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.,	 15.03.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 17.03.	 18:00 Uhr	 Kreuzweg
Mi.,	 18.03.	 14:00 Uhr	 Messfeier mit Krankensalbung  
			   anschl. Kaffeerunde des Kranken- 
			   kreises Erlabrunn im Bürgerhof
Do.,	 19.03.	 18:30 Uhr	 Messfeier
So.,	 22.03.	 09:00 Uhr	 Messfeier
Di.,	 24.03.	 18:00 Uhr	 Kreuzweg
Do.,	 26.03.	 18:30 Uhr	 Messfeier anschl. Beichtgelegenheit
So.,	 29.03.	 10:15 Uhr	 Palmweihe am Friedhof,  
			   anschl. Palmprozession 
		  10:30 Uhr	 Messfeier zu Palmsonntag

An Tagen, an denen im Ort eine Beisetzung mit Requiem statt-
findet, entfällt die Messe.

Bitte beachten Sie auch die aktuelle Gottesdienstordnung - Än-
derungen vorbehalten!

GEMEINDETEAMWAHL 2026
Am Sonntag, 1. März, findet die Wahl 
zum neuen Gemeindeteam für Erlabrunn 
statt.

Im Anschluss an den Sonntagsgottesdienst 
- Beginn des Gottesdienst um 9:00 Uhr - 
 findet eine Versammlung statt. Die Dauer 
der Versammlung wird ca. 30 Minuten be-
tragen. Zur Wahl stellen sich 8 Kandidatinnen und Kandidaten, 
dies ist auch die Zahl der zu wählenden Mitglieder für das neue 
Gemeindeteam.

Der Ablauf der Wahl gestaltet sich wie folgt:
•	Da nicht mehr Kandidierende zur Wahl stehen als zu wäh-

lende Mitglieder, kann die Wahl per Akklamation beantragt 
und, sofern dies einstimmig von den anwesenden Wahlbe-
rechtigten beschlossen wird, durchgeführt werden.

•	Des Weiteren kann die Wahl „en bloc“ durchgeführt wer-
den, sofern dies ebenfalls einstimmig von den anwesenden 
Wahlberechtigten beschlossen wird.

Wir bitten um zahlreichen Besuch des Gottesdienstes und der 
Versammlung. Die Kandidatinnen und Kandidaten erhalten 
durch eine hohe Wahlbeteiligung Legitimation und Motivation, 
die zukünftigen Aufgaben in der Pfarrgemeinde Erlabrunn ak-
tiv mitzugestalten. Danke für ihre aktive Mitwirkung.

Der Wahlausschuss

St. Andreas Erlabrunn 
Kath. Pfarrgemeinde Erlabrunn 
 Tel. 0931 / 46 12 72  E-Mail: pg.zell-main@bistum-wuerzburg.de 
www.kirchen-zell-leinach.de

KOMMUNION IN ERLABRUNN
Seit Oktober bereiten sich zwölf Erlabrunner 
Kinder mit Gemeindereferentin Katharina Si-
mon auf ihre Erstkommunion vor. In einer 
Kirchenentdeckertour lernten sie die Sakris-
tei, die Orgel und den Altarraum samt Sakra-

mentshäusle kennen. Vorstellungsgottesdienst, Elternabende, 
Gruppen-stunden und Weggottesdienste sind wichtige Weg-
marken der Vorbereitung. Auch als Sternsinger und beim Klap-
pern bringen sich die Kinder engagiert ein. Kinder und Eltern 
freuen sich auf den ersten Erlabrunner Weißen Samstag am 
18. April.

Unsere Kommunionkinder:
Annemarie Storch (Heinrich-Grob-Str. 29), Emma Wiehl (Graf-
Rieneck-Str. 19), Sophia Krämer (Würzburger Str. 2), Klara Kuhn 
(Am Stationenweg 2a), Ida Lott (Am Katzenrain 10), Lena Rasch-
ke (Graf-Rieneck-Str. 7), Nela Michler (am Altenberg 3), Lian 
Eckert (Albrecht-Dürer-Str. 25), Christoph Peter (Zellinger Str. 
15), Ella Brausam (Offentalstr. 6), Tim Werner (Heinrich-Grob-
Str. 15), Marlene Mangold (Oskar-Eckert-Str. 8)

Die Erlabrunner Kommunionkinder stellen sich mit ihrer Gruppenkerze 
im Gottesdienst vor.
Foto: F. Wiehl

 

Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage 
www.kirchen-zell-leinach.de

oder über unseren WhatsApp-Kanal „Pfarreien Zell,  
Margetshöchheim, Erlabrunn, Leinach“

ANZEIGE

Bestattungen Papke
                             ...einfach für Sie da.

auf allen Friedhöfen tätig
alle Bestattungsarten
erfahrene Trauerredner
Bestattungsvorsorge

0931 - 4173840

Wörthstraße 10, 97082 Würzburg
www.bestattungen-papke.de
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WWW.FLAMMERSBERGER-BESTATTUNGSHILFE.DE

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

0931 - 660 89 96
24 Std. erreichbar

In schweren Momenten braucht es jemanden, der einfach da ist. 
Mit Herz, Verständnis und einem offenen Ohr begleiten wir Sie auf Ihrem
persönlichen Weg des Abschieds.

Wir nehmen uns Zeit – für Ihre Fragen, Ihre Erinnerungen und das, was Ihnen
wirklich wichtig ist. Mit Achtsamkeit, Respekt und echter Nähe gestalten wir
gemeinsam einen würdevollen Rahmen, der Trost schenkt und den Menschen
ehrt, von dem Sie Abschied nehmen.

Wir leben und lieben das was wir tun! 

Weil Mitgefühl mehr bedeutet als Worte – es verbindet.
Seit über

20 Jahren
im Dienste der

Menschen
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Preißinger HEIZUNG

SANITÄR

BAD

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim
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Evangl. Pfarramt, Hauptstr. 124, 97299 Zell am Main
Pfarramtssekretärin: Tanja Colón, Tel. 0931 / 46 78 79 78  
Bürozeiten: Di. + Do. von 9:00 bis 12:00 Uhr

Pfarrer Peter Fuchs: Tel. 46 78 79 78 
Vertrauensfrau: Claudia Schaum, Tel. 0931 / 30 46 99 69

GOTTESDIENSTE DER KIRCHENGEMEINDE
So.,	 01.03.   	 10:30 Uhr 	 Kirche für alle  
			   kath. Kirche MHH (Team)
Mi.,	 04.03.	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst Mein Blick (Fuchs)
Fr.,	 06.03.	 19:00 Uhr 	 ökum. Gottesdienst zum Welt- 
			   gebetstag Gemeindehaus MHH  
			   (Team) 
So.,	 08.03.	 10:00 Uhr 	 Versöhnungskirche Zell (Pieper)
So.,	 15.03.	 10:30 Uhr 	 Kirche für alle kath. Kirche  
			   Margetshöchheim (Team)
So.,	 22.03.   	 10:00 Uhr 	 Gemeindehaus MHH (Leutritz)
Mi.,	 25.03.	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst St. Aurelia (Fuchs) 
So.,	 29.03.   	 10:30 Uhr 	 Kirche für alle kath. Kirche  
			   Margetshöchheim (Team)

NEUE REIHE  „KIRCHE FÜR ALLE“
Ökumenische Gottesdienste für Erwachsene, Kinder und 
Jugendliche.
Sonntag, 1., 15., und 29. März, immer um 10:30 Uhr mit Chor 
und Instrumenten. Diesmal in der kath. Pfarrkirche in Margets-
höchheim. Ab 10:00 Uhr gibt es bereits eine Spielestation für 
die Kinder und es wird Kaffee angeboten. 

WELTGEBETSTAG „KOMMT! BRINGT EURE LAST“
Am Freitag, 6. März, feiern Menschen in über 150 Ländern 
der Erde diese ökumenischen Gottesdienste, um auf das Le-
ben von Frauen und Mädchen aufmerksam zu machen. Dieses 
Jahr haben Frauen aus Nigeria den Gottesdienst vorbereitet. 
Die Ökumenischen Gottesdienste werden gefeiert in Margets-
höchheim im Evang. Gemeindehaus und im Kloster Oberzell 
im Norbertussaal. Beginn ist jeweils um 19:00 Uhr. 

OSTERNACHT MIT ÜBERNACHTUNG FÜR KINDER 
Familiengottesdienst mit anschl. Osterfrühstück 
Am Sonntag, 5. April, um 5:30 Uhr, feiern wir die Osternacht in 
Margetshöchheim als Familiengottesdienst und laden anschlie-
ßend zu einem gemeinsamen Osterfrühstück herzlich ein.

Zuvor sind alle Grundschuldkinder (1.-5. Klasse) zu einer gemein-
samen Übernachtung in den Räumen der Versöhnungskirche 
eingeladen. Wir starten am Samstag, 4. April, um 18:30 Uhr  
mit einem Abendessen. Anschließend bereiten wir uns mit ei-
ner Wanderung, Gestaltung der Osterkerzen, einem Osterfeu-
er und vielem mehr auf Ostern vor. Am Ostersonntag begrü-
ßen wir dann alle Gottesdienstbesucher zur Osternachtsfeier 
(s.o.).

Evang. Kirchengemeinde 
Zell, Margetshöchheim, Erlabrunn 
 
 Tel. 0931 / 46 78 79 78   
E-Mail: pfarramt.versoehnung.zell@elkb.de 
www.versoehnungskirche.com

 
Aktuelle Informationen finden Sie auf unserer Homepage

www.versoehnungskirche.com

Nähere Informationen gibt es über unsere Homepage, im 
Pfarramt und bei Eva Sohn-Fuchs, Tel. 46 78 79 89. Wir bitten 
um Anmeldung der Kinder bis Samstag, 28. März. 

MÖGLICHE TAUFTAGE  
28.03.,18.04., 02.05., 23./24.05., 13./14.06., 12.07. und 27.09.

KRABBELSTUBE ZELL
Zurzeit trifft sich keine Gruppe regelmäßig, wenn Sie Inter-
esse haben, bitte im Pfarramt oder bei Sonja Safari melden:  
Tel. 0170 / 47 14 644. 

KINDERNACHMITTAG
Nächster Kindernachmittag ist am Samstag, 14. März, um 
14:00 Uhr, in den Räumen der Versöhnungskirche. 

KONFIRMANDEN
Der Unterricht ist Mittwochnachmittag. Die Konfirmanden sind 
mit weiteren jugendlichen Mitarbeitenden vom 6. bis 8. März 
auf einer Freizeit in Pappenheim.

KIRCHENVORSTAND
Die nächste Kirchenvorstandsitzung ist am Dienstag, 24. März, 
um 20:00 Uhr, in den Räumen der Versöhnungskirche Zell. Die 
Sitzungen sind öffentlich.

SENIORENKREIS MHH-ZELL-ERLABRUNN 
Einmal im Monat dienstags um 14:30 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Margetshöchheim, Info: Ursula Verweyen, Tel. 45 25 18 88  
und Marianne Hertlein, Tel. 46 38 38 

Dienstag, 10. März: „Kommt bringt eure Last“ Weltgebetstag 
aus Nigeria – Informationen u. Gedanken vom Team.

ANZEIGE
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NOTFALLNUMMERN  UND  APOTHEKEN

Notfallnummern
Notruf 112 für Feuerwehr & Rettungsdienst
Notruf 110 für Polizei

Telefon-Seelsorge: 			   Tel. 0800-111 0 111 (ev)  
				    Tel. 0800-111 0 222 (rk)  
				    Tel. 0800-111 0 333 (Kind)

Das Hilfetelefon		  Tel. 11 60 16 
Beratung und Hilfe für Frauen "Gewalt gegen Frauen"

Giftnotrufzentrale Bayern:  
München 			   Tel. 089-192 40  
Nürnberg 			   Tel. 0911-398 24 51 

Sperren von Kreditkarten: 	 Tel. 116 116 
Eurocard, Visacard, American Express

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst  
ist erreichbar unter der Rufnummer 116 117. 
Ohne Vorwahl, deutschlandweit, kostenlos (Festnetz & Handy) 

Bereitschaftspraxis im Juliusspital in Würzburg 
– neben der Notaufnahme in der Koellikerstraße:

Kinder- und jugendärztlicher Bereitschaftsdienst:  
Tel. 0700 / 35 07 00 35

Zahnärztlicher Notdienst: 
www.notdienst-zahn.de

ANZEIGE

 
Neu: Tagesaktuelle Information zum 

Notdienst der Apotheken
erhalten Sie
vom Festnetz: 	Tel. 0800-00 22 833 (kostenfrei)
vom Handy:	 Tel. 22 8 33 (69 Cent /Minute)

auf der Homepage unter
https://www.blak.de/notdienstsuche
Notdienst jeweils von 8:00 Uhr  
bis 8:00 Uhr des Folgetages
Aufgrund von Apothekenneueröffnungen, -schließungen und 
Notdienständerungsanträgen kann sich der Apothekennot-
dienst in der Region kurzfristig ändern. Aus diesem Grund bitten 
wir Sie sich über den oben genannten Link oder per Telefon über 
den tagesaktuellen Notdienst der Apotheken zu informieren. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

© Andre Zelck / DRK-Service GmbH

#füreinander
 Spende Fürsorge mit deinem 

 Beitrag zum Corona - Nothilfefonds. 
 www.drk.de 
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Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Coole Sache!
KLIMA-

ANLAGEN

Heißer Tipp!
WÄRME-
PUMPEN

Strom drauf!
ELEKTRO

Full Power!
PHOTO-
VOLTAIK

BUSCH Elektrotechnik • 97274 Leinach • Telefon 093 64 / 8 12 54 40 • www.busch-elektrotechnik.de

Busch Anzeige 188x45.indd   1Busch Anzeige 188x45.indd   1 14.10.25   13:3014.10.25   13:30
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